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Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Straubenhardter Sommerferienprogramm  
gestartet

Auf dem Weg zum Zoo am 30.07.2019

Einen ausführlichen Bericht und weitere Bilder finden Sie im Innenteil auf Seite 4.
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Telefonzentrale� 07082/948-50

RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082/948-511
Vorzimmer/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit	 Anita Molnar	 07082/948-513

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082/948-517
Liegenschaften		 Anja Göring	 07082/948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082/948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082/948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin	 Nicole Schommer	 07082/948-622

Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter		 Benedikt Lorsch	 07082/948-624
Sachbearbeiterin	 Justine Waldhauer	 07082/948-628
Sachbearbeiterin	 Doreen Widmann	 07082/948-625
Sachbearbeiterin	 Stephanie Gerstung	 07082/948-615
Telefonzentrale/Amtsblatt	 Karina Bachmann	 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/ 
Geschäftsstelle Gemeinderat

Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082/948-614
Bürgerbüro/Tourismus	 Eva Vollmer	 07082/948-611
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082/948-623
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082/948-612

Bürgerbüro/Archiv/Soziales	 N.N.	 07082/948-623
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082/948-621

Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter		 Rouven Rudisile	 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat	 Susanne Hopfinger	 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement		  N.N.	 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248/917431

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082/948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082/948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082/948-736
Sachbearbeiter		  N.N.	 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082/2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen	 Martin Irion	 07082/948-748
Kommunales  
Krisenmanagement	 Cirstin Gerstenlauer	 07082/948-741

Personalrat		  Klaus Reiter	 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN:	 Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	 Servicezeiten der Telefonzentrale:
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	 Montag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.:	 Geschlossen	 Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	� Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros:	 Mittwoch:	 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von   7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr  	 Donnerstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr	 Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr



Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112

Polizei� Telefon 110

Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg, Marxzeller Str. 46, 
75305 Neuenbürg, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners- 
tag 19 bis 23 Uhr; Mittwoch 14 bis 23 Uhr; Freitag 16 bis 23 Uhr; 
Samstag u. Sonntag 7.30 bis 24 Uhr, Feiertage 8 bis 23 Uhr.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 

Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 24. August 
Kur-Apotheke, Bad Herrenalb
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 92570

•  Sonntag, 25. August 
Apotheke im Arlinger, Pforzheim-Arlinger
Arlinger Str. 37, 75179 Pforzheim (Arlinger), Tel. 07231 4197164 
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477

IMPRESSUM
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Sprechzeiten des Bürgermeisters

Für die Bürgermeistersprechstunden gelten folgende Zeiten: 
Jeweils Montag:  8.00 – 12.30 Uhr im Rathaus Feldrennach

Einmal monatlich, jeweils am 1. Montag des Monats, zu folgenden Zeiten 
in den Ortsteilen:

Feldrennach	 Rathaus	   8.00 –   9.00 Uhr
Conweiler	 Rathaus	   9.00 – 10.00 Uhr
Schwann	 Rathaus	 10.00 – 11.00 Uhr
Pfinzweiler	 Bürgerhaus	 11.00 – 11.30 Uhr
Langenalb	 Rathaus	 11.30 – 12.00 Uhr
Ottenhausen	 1. OG Turn- u. Festhalle	 12.00 – 12.30 Uhr
In unregelmäßigen Abständen findet eine Abendsprechstunde mit 
dem Bürgermeister statt. In den Schulferien finden generell kei-
ne Sprechstunden statt. Die Termine werden immer frühzeitig in 
der Rubrik „Sprechzeiten des Bürgermeisters“ bekannt gegeben.

Müllabfuhr in Straubenhardt�  
in der Zeit vom 23. bis 31. August

Restmüll/Bioabfall:	� Mittwoch, 28. August 
alle Ortsteile

Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 23. August 
Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler

	� Rund: Montag, 26. August 
Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler: 
Samstag	 24. August	 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch	 28. August	   9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag	 29. August	   9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag	 16. August	   8.30 – 11.30 Uhr

� Alle Angaben ohne Gewähr.

Bürgermeister
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N A C H R U F

Die Gemeinde Straubenhardt trauert um ihre 
langjährige frühere Mitarbeiterin

Liselotte Schönthaler, geb. König

Frau Schönthaler war von 1982 bis 1993 als  
Reinigungskraft bei der Gemeinde Straubenhardt  

beschäftigt und hierbei insbesondere für die Reinigung 
der Turn- und Festhalle Conweiler zuständig.

Ihre warmherzige und gewissenhafte Art  
wird uns in Erinnerung bleiben.

Die Gemeinde Straubenhardt ist in Gedanken  
bei der Familie und den Verwandten.

Im August 2019� Helge Viehweg, Bürgermeister
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Wetterbeobachter seit 25 Jahren
Straubenhardt-Feldrennach. (bh) Seit 1994 beobachtet und protokolliert 
Norbert Nentwig  als ehrenamtlicher Wetterbeobachter  im Auftrag des 
Deutschen Wetterdiensts (DWD) das Wetter im Straubenhardter Ortsteil 
Schwann. Das bedeutet, seit 25 Jahren täglich um 7.50 Uhr den Regen-
messer abzulesen und die Daten weitermelden, dazu im Winterhalbjahr 
auch die Schneehöhen  und Schneebeschaffenheit zu messen. Bis 2012 
war es damit auch nicht getan, sondern  die Wetterbeobachter hatten 
noch  den ganzen Tag über den Verlauf des Wetters  zu dokumentieren. 
Vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur  wurde 
der Schwanner für sein Engagement jetzt mit der Wetterdienstplakette 
geehrt.  Im Rathaus Feldrennach überreichte der Leiter der regionalen 
Messgruppe des DWD Außenstelle Stuttgart, Michael Gutwein, die 
Auszeichnung und würdigte dabei die außerordentliche Zuverlässigkeit 
Nentwigs. In den Dank schloss er ausdrücklich auch Nentwigs Frau 
Andrea und Sohn Tobias mit ein. Die Lage Straubenhardts in den letzten 
Ausläufern des Nordschwarzwalds und in der Staulage des Rheintals 
gelegen, sei ein ganz wichtiger Standort für die Messstation.  Auch Bür-
germeister Helge Viehweg gratulierte und sagte,  „wir freuen uns über 
ihr Engagement  zugunsten unserer Gemeinde“. 
Seit 1952 unterhält der DWD ein flächendeckendes Mess- und Beo- 
bachtungsnetz  mit 180 hauptamtlichen Wetterwarten sowie  weiteren 
1800 Messtellen, die  ehrenamtlich von Bürgerinnen und Bürgern be-
treut werden. Die Stationen melden die Beobachtungen in die Zentrale 
des DWD nach Offenbach.  Die Daten werden unter anderem  vom na-
tionalen Wetterdienst  für die Wettervorhersage,  oder für Gutachten 
bei Wetterschäden genutzt.  Sie helfen aber auch, den Klimawandel in 
Deutschland  genau zu erfassen  und dessen Folgen besser einschätzen 
zu können.
Nentwig dankte für die Anerkennung und sagte, er habe das immer 
gern gemacht  es sei für ihn keine schwere Arbeit, denn er habe sich 
schon immer für das Wetter interessiert.  Der Hobbymeteorologe war 
bei Radio Becker und zu zuletzt bei Porsche als Entwicklungsingenieur 
beschäftigt, bis er diesen April in den Ruhestand gegangen ist. Susanne 
Stöbener vom DWD    präsentierte eine Auswertung aller  Daten, die 
Nentwig gesammelt hat. Im ersten Jahr seiner Beobachtungen hat es 
in Schwann mit 1418 Litern, am meisten geregnet.  Die Statistik zeigt, 
dass die Niederschläge seither  kontinuierlich abgenommen  haben. Im 
vergangenen Jahr waren es nur noch 809 Liter Regen. Dies entspreche 
dem allgemeinen  Trend. Aber auf der anderen Seite gibt es immer mehr 
Starkregenereignisse, wie in der Nacht zuvor, als  rings um Strauben-
hardt über 80 Liter Regen fielen. Die Gemeinde selbst blieb verschont, 
aber im benachbarten  Ittersbach wurde die Kläranlage überflutet, an 
die auch Straubenhardt angeschlossen ist.  

Der Schwanner Wetterbeobachter Norbert Nentwig (2. Von links) wurde mit 
der Wetterdienstplakette des Verkehrsministeriums ausgezeichnet. Bei der 
Verleihung mit dabei: Bürgermeister Helge Viehweg, Norbert, Andrea und 
Tobias Nentwig, Michael Gutwein und Susanne Stöbener vom Deutschen 
Wetterdienst.� Text/Foto: Helbig

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?
Die Gemeinde Straubenhardt sucht für zwei ihrer kommunalen  
Kindertagesstätten je eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
„Villa Regenbogen“ (Conweiler) für den Hortbereich zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit (39,0 Wochenstunden), unbefristet
„Abenteuerland“ (Feldrennach) zum 01.10.2019 in Vollzeit (39,0 
Wochenstunden), davon 30% unbefristet und 70% zeitlich befris-
tet bis 31.03.2021
Wir bieten ein attraktives und vielfältiges Arbeitsumfeld in motivierten, 
engagierten und dynamischen Teams, gute Fortbildungsmöglichkeiten 
sowie eine leistungsgerechte Vergütung gemäß des TVöD SuE.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per 
E-Mail bis zum 08.09.2019 an Herrn Rudisile (Abteilungsleitung 
Kinder, Jugend & Familie) unter rouven.rudisile@straubenhardt.de. 
Gerne stehen Ihnen Herr Rudisile, Tel. 07082-948-629, und Herr 
Lorsch (Abteilungsleitung Personal & Organisation), Tel. 07082-
948-624, auch für Rückfragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zwei wichtige Infos aus dem Rathaus Conweiler 
- Abteilung Bürgerservice & Ordnung 
Rentenantragsstelle zunächst ab dem 05. August bis voraus-
sichtlich Ende September nicht besetzt. Bei dringenden Fällen bitte 
Terminvoranmeldung bei Jasmin Becht telefonisch (7082- 948 – 614) 
abgeben. 
Grundbucheinsichtsstelle in der Zeit vom 19. August bis 06. Sep-
tember nicht besetzt. Im oben genannten Zeitraum werden die Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, in Fällen von Unterschriftsbeglaubigungen 
freiberufliche Notare aufzusuchen sowie in anderen Fällen das Grund-
buchamt in Maulbronn aufzusuchen.

Straubenhardter Sommerferienprogramm 
gestartet · Auftakt des Ferienspaßes im Karls-
ruher Zoo 
Am 30. Juli fiel der offizielle Startschuss zum Sommerferienprogramm 
der Gemeinde Straubenhardt. Damit wurde nach zwei Jahren Pause 
die 30-jährige Tradition fortgesetzt. Insgesamt 120 Kinder zwischen 6 
und 14 Jahren haben sich für die 24 Veranstaltungen angemeldet. Ört-
liche Vereine und engagierte Privatpersonen stellten zusammen mit der 
Gemeindeverwaltung ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
für die gesamten Sommerferien auf die Beine. Dank Spenden der Spar-
kasse Pforzheim Calw und des Happiness Festivals konnten vier Events 
(Karlsruher Zoo, Zentrum für Kunst und Medien in Karlsruhe, Badisches 
Landesmuseum in Karlsruhe sowie Gasometer in Pforzheim) ermöglicht 
werden.
Den Auftakt machte der Ausflug in den Karlsruher Zoo mit der Straßen-

bahn. Bürgermeister Helge Vieh-
weg verabschiedete die 14-köpfi-
ge Kinderschar in Begleitung von 
Laura Winterhoff und Jule Mergl 
am Bahnhof in Ittersbach. Damit 
niemand unterwegs verloren ging, 
bekamen die Mädchen und Jun-
gen rote Mützen mit dem Logo der 
Gemeinde Straubenhardt, die 

E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge:

info@straubenhardt.de
Auf Schatzsuche im Zoo am 30.07.2019
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gleichzeitig als Sonnenschutz dienten. Im Zoo ging es auf eine spannen-
de Schatzsuche von einem Tiergehege zum anderen, unterwegs wurden 
Rätsel gelöst, Eis gegessen und Oldtimer-Bahn gefahren. Die Schatzkis-
te mit „tierischen“ Leckereien fanden die Kinder schließlich gut versteckt 
beim Kinderspielplatz.
Ausgestattet mit den Naturpark-Entdeckerwesten ging es am Tag da-

rauf mit Schwarzwaldguide Regi-
ne Schirmer auf Entdeckungsreise 
durch den Schwanner Wald. Dort 
untersuchten die jungen Forscher 
mit Becherlupe und Fangpinzette 
alles was auf dem Waldboden 
kreucht und fleucht.
Junge Forscher entdecken den Wald 
am 31.07.2019

Sportbegeisterte Mädchen und Jungs konnten beim Schnuppertraining 
der KTV Straubenhardt verschiedene Übungen und Geräte ausprobieren 
und sich einen Nachmittag lang wie Profiturner fühlen.

Schnuppertraining bei der KTV am 02.08.2019
Der Orientierungslauf im Wald des Turnvereins Feldrennach fiel wegen 

Dauerregen wortwörtlich ins Was-
ser und wurde kurzerhand auf den 
Bauernhof Reiser verlegt. 

Spaß auf dem Bauernhof am 
07.08.2019

Ein Abenteuer im Gemeindewald erlebten die Kinder am vergangenen 
Freitag. Entlang dem Weg zur Jägerhütte an der Schwanner Warte stan-
den Waldtiere aus Holz, über die es Interessantes zu erzählen und ein 
kurzes Spiel gab. Bei der Jägerhütte konnten die Kinder Fußabdrücke 
vom Wildschein, Reh oder Hirsch aus Ton machen und einen Stock für 
die Grillwurst und das Stockbrot schnitzen.
In den ersten drei Ferienwochen konnten die Kinder sich außerdem als 

Bäcker und Künstler ausprobieren, 
beim Golfen mitmachen, Schach 
spielen, handarbeiten und ein In-
sekten-Hotel bauen, auf Schatzsu-
che mit Ziegen gehen und Spaß 
mit Kaninchen haben.
Neben den weiteren Ausflügen 
stehen noch ein Koch- und Moun-
tainbike-Fahrtechnikkurs, das Se-

gelfliegen und Kanufahren, eine Rakete basteln, Fußball spielen und 
Ausflüge auf dem Programm. Zum Abschluss endet der Ferienspaß mit 
tatü tata bei der Freiwilligen Feuerwehr.

Spaß mit Tieren in der Sommerferienbetreuung
Ausflüge in die Natur standen in den ersten beiden Ferienwochen für 
die Grundschüler auf dem Programm. Bei herrlichem Wetter ging es zur 
Kleintierzuchtanlage in Schwann und zum Grillplatz an der Schwanner 
Warte. Dort hatte Reinhard Stahl bereits das Feuer entfacht, um die 
Würste, Steaks und das leckere Stockbrot grillen zu können.

Auf dem Bauernhof Reiser in Feldrennach durften die Mädchen und Jun-

gen zu den vielen Hühnern in den Stall und auch die anderen Tiere wie 
Kühe, Lamas und Ziegen bestaunen, Kartoffeln ernten und bei der Ge-
treideernte zuschauen. Wie das Korn weiterverarbeitet wird, erfuhren 
die Kinder dann noch in der Backstube von Pasquale Ciavarella in 
Schwann.

Vielen Dank dem Kernzeitteam Inge Wildprett, Doris Zimmermann und 
Nora Stahl, der Praktikantin Aline Döring und allen Helfern.

Boxenstop – Die Auszubildenden im Feed-
back-Gespräch mit der Ausbildungsleitung
„Schön, dass wir Sie bei uns haben“. Unter diesem Tenor fanden sich die 

Auszubildenden Jule Mergl, Han-
na Schimke und Selena Straub ge-
meinsam mit Ausbildungsleiter 
Benedikt Lorsch zu einem „Azu-
bi-Feedback-Gespräch“ zusam-
men. Ziel des Gesprächs war es, 
das zurückliegende Ausbildungs-
jahr Revue passieren zu lassen 
und einen Ausblick auf die bevor-
stehenden Ausbildungsmonate zu 
geben. Der gegenseitige Aus-
tausch wurde genutzt, um kon- 
struktive Kritik zu üben, neue Ide-
en und Vorschläge in Bezug auf 

den weiteren Ausbildungsverlauf einzubringen und die allgemeine Stim-
mung unter den Auszubildenden aufzugreifen. In einer offenen Ge-
sprächsatmosphäre  tauschten sich die Beteiligten über die bisherigen 
Einsatzgebiete, die hierbei gesammelten positiven und negativen Erfah-
rungen sowie interessante Erkenntnisse im Zuge der bisherigen Verwal-
tungsausbildung aus. Auch für das nächste Ausbildungsjahr und alle 
bevorstehenden Prüfungen wünschen wir unseren Nachwuchskräften 
viel Erfolg, Freude und alles Gute.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 24.07.2019:
Bekanntgaben
Bürgermeister Helge Viehweg gab bekannt, dass der Bund den Breit-
bandausbau in Straubenhardt zu 50 % fördere. Eine weitere Förderung 
von 40 % durch das Land Baden-Württemberg ist beantragt. Mit dem 
Ausbau beginnen wolle man 2020 im Ortsteil Ottenhausen.
Konstituierende Sitzung 
Aus dem Gremium schieden aus:
Regina Ganzhorn, nach 5 Jahren Gemeinderatstätigkeit für die CDU 
Horst Reiser, nach 30 Jahren Gemeinderatstätigkeit für die Freien Wähler
Helmut Spiegel, nach 39 Jahre Gemeinderatstätigkeit für die CDU 
Jürgen Weber, nach 10 Jahren Gemeinderatstätigkeit für die Grüne Liste
Albert Weckesser, nach 5 Jahren Gemeinderatstätigkeit für die Grüne Liste 
Dr. Siegune Wieland, nach 10 Jahren Gemeinderatstätigkeit für die SPD
Der neue Gemeinderat setzt sich, wie folgt, zusammen:

Bei der Jägerhütte am 16.08.2019
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Für die Freien Wähler: Mathias Greb (Fraktionsvorsitzender), Angela 
Gewiese, Uwe Gorgus, Armin Wiedmann, Marco Felger, Christoph Zim-
mermann
Für die SPD: Jochen Fauth (Fraktionsvorsitzender),Hans Vester, Katrin 
Bay, Walter Voigt
Für die Grüne Liste: Erna Grafmüller (Fraktionsvorsitzende), Daniel 
Jäck, Gustav Bott, Simon Schwenk, 
Für die CDU: Jörg Gube (Fraktionsvorsitzender), Bernd Kirchenbauer, 
Thomas Wolfinger, Simon Becht
Zu Bürgermeister-Stellvertreter wurden gewählt:
1. Stellvertreter: 	 Hans Vester (SPD)
2. Stellvertreter:	 Mathias Greb (FW)
3. Stellvertreterin: 	 Erna Grafmüller (Grüne Liste)
4. Stellvertreter:	 Jörg Gube (CDU) 

Die beschließenden Ausschüsse, Vertretungen  in Verbänden und sons-
tige Gremien wurden, wie folgt, besetzt:

Ausschuss für Verwaltung, Finanzen und Soziales (9/9)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

FW 3 Angela Gewiese Mathias Greb 

Uwe Gorgus Marco Felger 

Christoph Zimmermann Armin Wiedmann

SPD 2 Jochen Fauth Hans Vester 

Katrin Bay Walter Voigt 

Grüne Liste 2 Erna Grafmüller Gustav Bott 

Simon Schwenk Daniel Jäck 

CDU 2 Bernd Kirchenbauer Simon Becht 

Thomas Wolfinger Jörg Gube 

Ausschuss für Technik und Umwelt + Umlegungsausschuss (9/9)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

FW 3 Mathias Greb Angela Gewiese

Marco Felger Uwe Gorgus

Armin Wiedmann Christoph Zimmermann

SPD 2 Hans Vester Jochen Fauth 

Walter Voigt Katrin Bay

Grüne Liste 2 Gustav Bott Simon Schwenk 

Daniel Jäck Erna Grafmüller

CDU 2 Simon Becht Bernd Kirchenbauer

Jörg Gube Thomas Wolfinger 

Kindergarten-Kuratorium Kinderhaus St. Elisabeth (2/2)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

1 Jochen Fauth Katrin Bay

1 Gustav Bott Thomas Wolfinger

Zweckverband Mannenbach-Wasserversorgung (6/6)
Verwaltungsrat Vertreter: 	 Mathias Greb
Stellvertreter Verwaltungsrat:	 Hans Vester  
Verbandsversammlung:

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

FW 2 Mathias Greb Angela Gewiese

Armin Wiedmann Uwe Gorgus

SPD 1 Hans Vester Walter Voigt 

Grüne Liste 1 Erna Grafmüller Daniel Jäck

CDU 2 Simon Becht Bern Kirchenbauer

Jörg Gube Thomas Wolfinger

Abwasser-Zweckverband Oberes Pfinz- und Arnbachtal (2/2)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

SPD 1 Walter Voigt Gustav Bott 

CDU 1 Jörg Gube Thomas Wolfinger 

Abwasser-Zweckverband Unteres Albtal (1/1)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

Grüne Liste 1 Daniel Jäck Simon Schwenk

Abwasser-Zweckverband Pfinz- u. Rennachtal (5)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

FW 2 Marco Felger Uwe Gorgus

Angela Gewiese Mathias Greb 

SPD 1 Katrin Bay Walter Voigt 

Grüne Liste 1 Simon Schwenk Erna Grafmüller

CDU 1 Thomas Wolfinger Jörg Gube 

Gesellschafterversammlung Soziale Dienste Straubenhardt-Kel-

tern g GmbH (4/4)

Fraktion Sitze Mitglieder Stellvertreter

FW 1 Angela Gewiese Mathias Greb 

SPD 1 Katrin Bay Hans Vester 

Grüne Liste 1 Erna Grafmüller Gustav Bott 

CDU 1 Bernd Kirchenbauer Simon Becht 

Ausschuss für geheim zu haltende Angelegenheiten besteht kraft 

Gesetzes aus dem Bürgermeister und seinen  Stellvertretern.

Biotherm Aufsichtsrat

Fraktion Mitglieder

FW Uwe Gorgus 

SPD Katrin Bay

Ausschuss Neubau Feuerwehrhaus

Fraktion Mitglieder

FW Mathias Greb 

SPD Jochen Fauth 

Grüne Liste Erna Grafmüller

CDU Jörg Gube 

Ansprechpartner für den Jugendgemeinderat 

Fraktion

FW Christoph Zimmermann 

SPD Jochen Fauth 

Grüne Liste Simon Schwenk

CDU Thomas Wolfinger 
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Polizeiliche Kriminal- und Unfallstatistik 2018 
Mathias Stephan vom Polizeirevier Neuenbürg präsentierte die polizei-
liche Kriminal- und Unfallstatistik 2018. Er teilte mit, Straubenhardt sei 
enzkreis- und landesweit gesehen überdurchschnittlich sicher. Die Räte 
bedankten sich für die gute Arbeit der Polizei, forderten aber weiterhin 
deren regelmäßige Präsenz in Straubenhardt. 
Finanzzwischenbericht 2019
Kämmerer Jörg Bischoff stellte die Zahlen für das laufende Jahr vor. Die 
Gemeinde rechnet mit Mehreinnahmen von rund 3,3 Mio. Euro und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 2,5 Mio. Euro. Bis 2020 sinke 
die Liquidität wohl auf 10,8 Mio. Euro. Das liege an den noch anstehen-
den Kosten u.a. für das Zentrale Feuerwehrhaus. Danach rechne man 
aber wieder mit einem Plus.
Investitionszuschüsse
Den Investitionszuschüssen an Musik- und Gesangvereine in Höhe von 
4.672 Euro und an Sport- und sonstige Vereine in Höhe von 14.729 Euro 
sowie dem außerplanmäßigen Zuschuss für die Orgelsanierung in der 
Martinskirche in Conweiler über 2.500 Euro wurde zugstimmt.
Erneuerung des Verkehrsübungsplatzes in der Wilhelm-Ganz-
horn-Schule
Von der Verkehrspolizeischule wurde angeregt, dass der Verkehrs- 
übungsplatz bei der Wilhelm-Ganzhorn-Schule bezüglich neuer Vor-
schiften umgestaltet werden muss. Diese sehen unter anderem vor, 
dass in die Verkehrsübung ein Kreisverkehr eingebunden werden muss. 
Außerdem ist die Fahrbahnoberfläche durch überstehende Schachtab-
deckungen und Unebenheiten für Übungszwecke nicht mehr geeignet 
(Unfallgefahr). Der Gemeinderat beschloss die die Straßen- und Tief-
bauarbeiten an den preisgünstigsten Bieter, die Firma BRS Straßen- und 
Tiefbau GmbH in Straubenhardt zum Preis von 77.860,40 Euro zu verge-
ben. Die Bauausführung soll in den Sommerferien 2019 erfolgen.
Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses
Aufgrund der kommunalen Zuständigkeit gibt es in Baden-Württemberg 
etwa 900 Gutachterausschüsse: Jede Gemeinde in Baden-Württemberg 
verfügt über einen eigenen Gutachterausschuss mit einem Vorsitzen-
den, Stellvertreter und weiteren Gutachtern sowie einer eigenen Ge-
schäftsstelle.
Aufgrund geänderter rechtlicher Rahmenbedingungen, hierzu zählen 
vor allem die Novelle der Gutachterausschussverordnung, des Erb-
schaftssteuerreformgesetz sowie des Wertermittlungsrecht gemäß dem 
Baugesetzbuch, haben die Gutachterausschüsse nun als zentrale Auf-
gabe verstärkt für Zwecke der steuerlichen Bewertung wesentliche und 
maßgebende Grundlagen bereitzustellen. Vor allem bei den sich ab-
zeichnenden Änderungen bei der Grundsteuer wird voraussichtlich den
Bodenrichtwerten ein wesentlich größeres Gewicht zugesprochen wer-
den. Die bestehenden Gutachterausschüsse können diese Aufgaben nur 
eingeschränkt leisten. Mit Änderung der Gutachterausschussverord-
nung vom 26.09.2017 wurde die rechtliche Voraussetzung geschaffen, 
dass benachbarte Gemeinden innerhalb eines Landkreises einen ge-
meinsamen Gutachterausschuss mit einer gemeinsamen Geschäftsstelle 
vereinbaren können. 
In der Aussprache kam zum Ausdruck, dass die Gemeinderäte mit der 
Arbeit des eigenen Gutachterausschusses sehr zufrieden sind und sehen 
eine Zusammenarbeit mit anderen Kommunen des Enzkreises teilweise 
skeptisch. Man sehe aber auch die Problematik, die auf den Gutach-
terausschuss zukomme. Daher wurde die Verwaltung beauftragt, Ver-
handlungen zur Bildung eines zentralen Gutachterausschusses mit einer 
gemeinsamen Geschäftsstelle aufzunehmen.
Änderung des Bebauungsplans ‚Gruppenwiesen‘
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung am 03.04.2019 bzgl. des 

Grundstücks Flst. Nr. 218 die Änderung des Bebauungsplanes „Grup-
penwiesen“ beschlossen. Daraufhin ging ein Antrag auf Miteinbezie-
hung des Grundstücks Flst. Nr. 1672 hinsichtlich der Änderung zur 
Geschossigkeit von 1 auf 2 Vollgeschosse bei der Gemeinde ein. Der 
Gemeinderat stimmte einer weiteren Änderung des Bebauungsplanes 
„Gruppenwiesen“ zu.
Errichtung von Garagen / offene Kfz-Stellplätze (Carports) außer-
halb der nach § 30 BauGB festgesetzten überbaubaren Fläche 
sowie Grundsatzbeschluss über die Befreiung der Dachform/Nei-
gung
Eingereichte Bauanträge von Garagen und überdachte Stellplätze (Car-
ports) bedürfen der Vorlage beim Gemeinderat, wenn diese außerhalb 
der nach § 30 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 23 Bau-
nutzungsverordnung (BauNVO) festgesetzten überbaubaren Grund-
stücksfläche (sog. Baufenster) liegen und/oder die Dachform/Neigung 
nicht den Festsetzungen entspricht. Aufgrund § 6 LBO, welche bei Ga-
ragen/Carports mit bestimmten Abmaßen eine Grenzbebauung möglich 
macht, kommt die Situation der Bebauung außerhalb des Baufenster,
insbesondere bei älteren Bebauungsplänen, welche keine Ausnahmere-
gelungen enthalten, relativ oft vor. Durch Beschluss des Gemeinderates 
am 13.07.2005 wurde bereits grundsätzlich die Unterschreitung des in 
Bebauungsplänen oft formulierten Grenzabstandes zur Straße von 5,50 
m befreit und auf 1,50 m Grenzabstand reduziert, wenn ein automa-
tisch zu öffnendes Tor (Garage) angebracht wird. In Anlehnung dessen 
wurde am 12.11.2008 beschlossen, dass bei überdachten Stellplätzen 
(Carports) für die Pfosten der Überdachung ebenso ein Grenzabstand 
von 1,50 m gilt und für den Dachvorsprung ein Grenzabstand von 0,50 
m. Der Gemeinderat beschloss eine grundsätzliche Befreiung in Bezug 
auf die Überschreitung des Baufensters, soweit es sich um Bauanträge 
für Garagen und überdachte Stellplätze handelt. In diesem Zuge wur-
de auch für die Festsetzungen über Dachformen und Dachneigung in 
Bezug auf Garagen und überdachten Stellplätzen eine grundsätzliche 
Befreiung beschlossen. Bei Ausführung mit Flachdach, ist eine extensive 
Begrünung aufzubringen.
Einzeländerung des Flächennutzungsplanes zum Feuerwehr-
standort 
Die Einzeländerung des Flächennutzungsplanes zum Feuerwehrstandort 
(Sonderbaufläche) in der Fassung vom Februar 2019 inkl. Begründung 
sowie dem Umweltbericht vom 28.01.2019 wurde festgestellt. Die Ge-
meindeverwaltung wurde beauftragt, nach ihrem Ermessen alles Weite-
re zur Herbeiführung der Wirksamkeit zu veranlassen.
Neubau Zentrales Feuerwehrhaus Straubenhardt - Arbeitsverga-
be Gerüstbau
Der Gemeinderat beschloss das Gewerk „Gerüstbau“ an den preisgüns-
tigsten Bieter, die Firma Otto Wolff GmbH in Pforzheim zum Preis von 
50.833 Euro zu vergeben.

Baugesuche 
Den folgenden Bauanträgen wurde das Einvernehmen erteilt:
•	 Erweiterung des Wohnraums im Dachgeschoss mit Anpassung der    

Dachfläche im Rahmen einer energetischen Sanierung, Hardtstraße 
16 in Conweiler 

•	 Errichtung einer Terrasse, Kernäckerstr. 49 in Feldrennach unter Ein-
haltung der Festsetzung des Bebauungsplans

•	 Neubau eines Produktions- und Lagergebäudes, Gässlesweg 34 in 
Feldrennach

•	 Einbau einer Dachgaube in ein bestehendes Wohnhaus, In Heiligen- 
äcker 21 in Ottenhausen

•	 Befreiung zum Neubau einer Garage, Hirschweg 4 in Schwann
•	 Neubau eines Wohnhauses mit Carport, Eichwaldstraße in Schwann
•	 Teilabbruch eines bestehenden Wohnhauses, Einbau einer Garage, 

Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Drosselweg in Schwann
•	 Umbau einer Scheune zu Wohnung, Doblerstraße 3 in Schwann mit 

der Maßgabe, dass an der Straßenseite die Vorgaben der Gestal-
tungsrichtlinien einzuhalten sind

•	 Umnutzung eines Ladengeschäfts in ein Bistro/Cafe, Hauptstr. 146 in 
Schwann

sowie im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren 
•	 der Änderung einer Schleppgaube in eine Spitzgiebelgaube, Schwarz-

waldstr. 7 in Feldrennach
•	 dem Neubau einer Garage, Lisztstraße in Ottenhausen
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•	 dem Umbau vom ehemaligen Lager-, Produktionsraum und Büro-
raum in eine Werkstatt mit Büro und Wohneinheit, Hauptstraße 6/1 
in Schwann.

Drei weiteren Bauvoranfragen wurde das Einvernehmen in Aussicht ge-
stellt:
•	 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Buckelstraße in 

Conweiler
•	 Neubau von Doppelhaushälften, Ittersbacher Straße in Feldrennach 

(Hälfte I und II)
Spenden
Der Gemeinderat stimmte folgenden Spenden zu:
an den Freundeskreis Soziale Dienste 			   5.000,00 €
an die Kindertagesstätte Feldrennach (Sachspende)	      46,70 €
an die Freiwillige Feuerwehr Straubenhardt insgesamt	    150,00 €
an die Kindertagesstätte Ottenhausen (Sachspende)  	      42,13 €
an die Kernzeitbetreuung Feldrennach 			        25,00 €
an die Beratungsstelle Hilfen im Alter 			        80,00 €
an die Grundschule Langenalb			      500,00 €
an die Grundschule Schwann				       500,00 €

Kita Wirbelwind in Ottenhausen unter neuer 
Leitung
Philipp Wöhr übernimmt neue Aufgaben bei der Gemeinde Strau-
benhardt
Mit Beginn des neuen Kita-Jahres trat der bisher als Erzieher bei der 
Gemeinde Straubenhardt beschäftigte Philipp Wöhr seine neue Stelle 
als Leitung der Kindertagesstätte Wirbelwind im Ortsteil Ottenhausen 
an. Die Abteilungsleiter Benedikt Lorsch und Rouven Rudisile hießen 
Philipp Wöhr an seinem ersten Arbeitstag im neuen beruflichen Umfeld 
persönlich herzlich Willkommen, überreichten ein kleines Einstands-Prä-
sent und wünschten ihm und seinem gesamten pädagogischen Team 
eine stets gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Ltg. Abteilung Personal & Orga Benedikt Lorsch, Ltg. Kita Wirbelwind Philipp 
Wöhr, Ltg. Abteilung Kinder, Jugend & Familie Rouven Rudisile

Fachbereich Finanzen

Abwasserverband „Oberes Pfinz- und Arn-
bachtal“
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019
Die Verbandsversammlung hat am 07.05.2019 aufgrund der §§ 18 
und 19 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit vom 
16.09.1974 (GBl. S. 408) in Verbindung mit den §§ 10 ff. der Verbands-
satzung vom 22.10.1984 folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschafts-
jahr 2019 beschlossen:
§ 1 WIRTSCHAFTSPLAN
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 wird

– im Erfolgsplan bei Ertrag und Aufwand auf je	 € � 1.208.000
– im Vermögensplan in Einnahmen und Ausgaben auf je  € � 895.600
festgesetzt.

§ 2 BETRIEBSKOSTEN- UND BAUKOSTENUMLAGE
Die von den Verbandsgemeinden aufzubringenden Umlagen betragen:
1. Betriebskostenumlage 			   € � 994.856
2. Baukostenumlage 			   € � 0,00
Gesamtumlage 				    € � 994.856
Entsprechend dem Verteilungsschlüssel auf Seite 5 entfallen auf die ein-
zelnen Verbandsgemeinden:

 Anteile Bet r i ebskos -
tenumlage in €

Baukosten-
umlage in €

Gesamtumla-
ge in €

Birkenfeld 17,46% 173.717 € 0,00 173.717 € 
Keltern 59,45% 591.437 € 0,00 591.437 € 
Neuenbürg 11,50% 114.410 € 0,00 114.410 € 
Straubenhardt 11,59% 115.292 € 0,00 115.292 € 
Insgesamt 100,00% 994.856 € 0,00 994.856 € 

§ 3 KREDITE
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme, die zur Bestrei-
tung von Ausgaben im Vermögensplan bestimmt sind wird auf
					     €� 0
festgesetzt.
§ 4 KASSENKREDITE
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf
					     €� 230.000
festgesetzt.
§ 5 VERPFLICHTUNGSERMÄCHTIGUNGEN
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf
					     €� 200.000
festgesetzt
Keltern, den 07.05.2019
Der Verbandsvorsitzende: Steffen Bochinger 
Das Landratsamt Enzkreis hat mit Schreiben vom 05. August 2019 (Az.: 
01/902.41) die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses bestätigt Der Wirt-
schaftsplan liegt in der Zeit vom 02. September 2019 bis einschließlich 
10. September 2019 zu den üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
in Keltern (Sitzgemeinde), Rathaus Ellmendingen, Rechnungsamt, Zim-
mer 3.6 öffentlich auf.� gez. Steffen Bochinger, Verbandsvorsitzender 

Bauen und Wohnen

Vollsperrung der Langenalber Straße
Auf Grund von Straßenbauarbeiten  muss die Langenalber Straße für die 
Zeit von voraussichtlich 19. August 2019 bis ca. 30. August 2019 voll 
gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt über die Königstraße, Pfalzstraße, Pfinzweilerstra-
ße, Ittersbacher Straße und entgegengesetzt.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für diese geänderte 
Verkehrslage.

Umleitung der Buslinien 715 und 718
Wegen einer Baumaßnahme auf der Kreisstraße zwischen Conweiler und 
Feldrennach müssen die Busse der Linien 715 und 718 im Bereich Strau-
benhardt von Montag, 19.8.19 bis voraussichtlich 30.8.19 umgeleitet 
werden. Die Linie 718 verkehrt von Feldrennach Marktplatz kommend 
über die Haltestellen Hessestraße und Hauffstraße nach Pfinzweiler 
und weiter über die Haltestellen Feldrennach Sportplatz und Hube zur 
Endhaltestelle Conweiler Schule. Die Linie 715 ist nur sonntags von der 
Umleitung betroffen und fährt von der Haltestelle Hube über Pfinzweiler 
nach Feldrennach, wendet dort und fährt zurück über Langenalb nach 
Ittersbach. Es entfällt bei allen Linien die Haltestelle Kernäckerstraße. 
Nähere Informationen erteilt die Fa. Müller-Reisen unter Tel. 01520 / 
87 84 87 3.
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11.10.2019 (Ausschlussfrist, Bestellungen nach diesem Termin werden 
nicht entgegengenommen) bei der Gemeindeverwaltung Strauben-
hardt, Rathaus Feldrennach Zimmer Nr. 4 ab, oder einfach auf unserer 
Homepage unter www.straubenhardt.de den Bestellschein downloa-
den. Dieser kann gerne auch per E-Mail an alexandra.sauer@strauben-
hardt.de zurück gesendet werden. Die angemeldeten Bäume werden 
nach Ausschlussfrist umgehend bestellt und ausgegeben. Die Ausgabe 
der Bäume erfolgt über die Obst- und Gartenbauvereine und wird recht-
zeitig im Amts- und Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 

Bestellung Obstbaumpflanzaktion 2019
Hiermit bestelle ich folgende Sorten (je Baum inkl. Zubehör 12,- €)

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bestellschein für die Obstbaumpflanzaktion 2019

Hiermit bestelle ich folgende Hochstammbäume:

Anzahl:  _________  Sorte:  _____________________________

Anzahl:  _________  Sorte:  _____________________________

Anzahl:  _________  Sorte:  _____________________________

Anzahl:  _________  Sorte:  _____________________________

Anzahl:  _________  Sorte:  _____________________________

für Flurstück-Nr.: _________  Gemarkung:  __________________

für Flurstück-Nr.: _________  Gemarkung:  __________________

für Flurstück-Nr.: _________  Gemarkung:  __________________

Name:	 ____________________________________________

Straße:	 ____________________________________________

Ortsteil:	 ____________________________________________

Telefon:	 ____________________________________________

❑  Ich bin Eigentümer

❑  Ich bin Pächter, der Eigentümer hat die Pflanzung genehmigt.

Ich verpflichte mich, die Pflanzung auf Dauer zu erhalten und fachge-
recht zu pflegen. Rechte Dritter, insbesondere von Pächtern werden 
nicht beeinträchtigt. Die Grenzabstände werden eingehalten.

Datum und Unterschrift:

__________________________________________________

Bitte den Bestellschein komplett in Druckschrift ausfüllen und bis zum 
11.10.2019/ unterschrieben im Rathaus Feldrennach Zimmer Nr. 4 ab-
geben, gerne können Sie diesen auch per Mail an Alexandra.Sauer@
straubenhardt.de zurück senden. Vielen Dank.

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Obstbaumpflanzaktion auf Streuobstwiesen 
im Herbst 2019
Wie bereits im Amts- und Mitteilungsblatt 03/2019 bekannt gegeben, 
möchte die Gemeinde Straubenhardt im Herbst 2019 eine Obstbaum
pflanzaktion auf Streuobstwiesen in Zusammenarbeit mit den Obst- und 
Gartenbauvereinen starten.

Wer kann mitmachen?
Jeder der auf der Gemarkung Straubenhardt geeignete Flächen im Au-
ßenbereich besitzt und bereit ist, die Bäume fachgerecht zu pflanzen 
und zu pflegen. Geeignete Flächen sind nicht nur Wiesen, auch auf  
Ackergrundstücken können und sollen Bäume gepflanzt werden, z.B. an 
den Kopfenden, wo die Bewirtschaftung kaum behindert wird.	

Was müssen Sie beachten?
•	 Von November bis April ist Pflanzzeit.
•	 Der neue Baum braucht genügend Platz. Für Apfel, Birnen- und 

Kirschhochbäume sollte eine Fläche von mindestens 10 x 10 m vor-
handen sein, für Zwetschgen sollten mindestens 6 x 6 m Platz zur 
Verfügung stehen.

•	 Beachten Sie die vorgeschriebenen Grenzabstände zu Nachbargrund-
stücken. Diese betragen für Zwetschgen, Mirabellen und Renekloden 
3 m, für Äpfel und Birnen bei den meisten Sorten 4 m und bei Süß-
kirschen sowie bei veredelten Walnussbäumen ebenfalls 4 m. Unver
edelte Walnussbäume, sogenannte Sämlinge, müssen mit 8 m Grenz-
abstand gepflanzt werden.

•	 Als Pächter müssen Sie die Zustimmung des Eigentümers einholen.
•	 Alte Bäume, auch wenn sie nicht mehr tragen, sind ökologisch wert-

voll. Vermeiden Sie daher einen alten Baum für eine Neupflanzung 
zu roden, besser ist es vorhandene Lücken auszufüllen. Wichtig ist 
jedoch der erste Erziehungsschnitt. Hinweise zu Pflanzung und Baum-
schnitt erhalten Sie bei den jeweiligen Obst- und Gartenbauvereinen.

Was kostet diese Aktion für Sie?
Sie bezahlen für einen Baum inklusive Pflanzenzubehör (Pfahl, Binde-
material, Drahthose oder Spirale) 12,- €, die darüber hinausgehenden 
Kosten übernimmt die Gemeinde Straubenhardt für Sie.

Welche Obstsorten / Hochstammbäume können gepflanzt werden?
Äpfel: Berner Rosenapfel, Bittenfelder, Boskoop Hohenheim, Brettacher, 

Champagner Renette, Danziger 
Kant, Dülmener Rosen, Glo-
ckenapfel, Gartenmeister Simon, 
Goldparmäne, Grafensteiner, 
Hauxapfle, Hilde, Jakob Fischer, 
Jakob Lebel, Kaiser Wilhelm, 
Öhringer Blutstreifling, Olden-
burg, Ontario, Prinz Albrecht, 
Rheinischer Bohn, Rheinischer 
Winterrambour, Rheinischer 
Krummstiel, Rote Sternrenette, 
Roter Berlepsch, Roter Boskoop, 
Rubinola, Schlosserapfel, Sonnen-
wirtsapfel, Schweizer Orangenap-
fel, Zabergäu, Zuccalmaglio
Birnen: Alexander Lucas, Bayri-
sche Wein, Bosc’s Flaschenbirne, 
Champagner Bratbirne, Clapps 
Liebling, Conference, Frühe aus 

Trévoux, Gellerts Butterbirne, Gräfin von Paris,
Gute Graue, Kirchensaler Most, Köstliche aus Charneu, Oberöster, 
Weinbirne, Palmischbirne, Pastorenbirne, Schweizer Wasser, Walsche 
Schnapsbirne 
Zwetschgen: Auerbacher, Anna Späth, Bühler Frühzwetschge, Cacaks 
Fruchtbare, Ersinger Frühzwetschge, Graf Althans/Reneklode, Große 
Grüne Reneklode, Hanita, Hauszwetschge Meschenmoser, Hauszwet-
schge Schüfer, Hauszwetschge Wyhl, Ontariopflaume, Quillins/Reneklo-
de, President, The Czar/Pflaume, Wangenheims
Mirabellen: Nancy Mirabelle 1510
Kirschen: Burlat, Hedelfinger, Johanna, Kassins, Kordia, Napoleon, Regi-
na, Schneiders Späte, Schwarze Knorpel

Was müssen Sie tun?
Geben Sie die vollständig ausgefüllte Bestellung/Erklärung bis 
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Bürgerbüro

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht.

Fundbüro

1 Schlüssel (Schwann)
1 Geldbeutel (Ottenhausen)
1 Schlüsselbund (Langenalb)
1 Schlüssel (Schwann)
1 Handy (Feldrennach) 

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt unter 
Tel. 07082/948620, Bürgerbüro Conweiler geltend gemacht werden.

Ehrentafel des Alters

Ortsteil Ottenhausen
Ganzhorn, Rolf		  28.08.		  75 Jahre
Ortsteil Schwann
Doller, Edgar		  23.08.		  80 Jahre

Den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche !
Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Goldenen Hochzeit
Am 29.08.2019 feiern die Eheleute Ewald und Brigitte Urbach, das Fest 
der Goldenen Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz herzlich zu 
diesem Ehrentag und wünschen noch viele gemeinsame Ehejahre.

Kindertagesstätten

Kinderhaus St. Elisabeth
Übungen im Straßenverkehr – Fit für den Ersten Schultag!
Die Vorschulkinder vom Kinderhaus St. Elisabeth hatten am 24.07.2019 
Besuch von zwei Polizistinnen aus Pforzheim. 
Eine Woche vor diesem Termin machten diese Kinder bei praktischen 
Übungen und mit einer Erzieherin ihren Fußgängerführerschein.
Nun konnten die Kinder zeigen, was sie gelernt haben. Wir gingen unter 

Leitung und Anleitung dieser pforzheimer Polizistinnen den Weg vom 
Kinderhaus bis zum Zebrastreifen bei der Gemeindebibliothek und zu-
rück zum Kinderhaus. Auf diesem Weg wurden die Kinder auf die Ge-
fahren im Straßenverkehr hingewiesen und es wurde ihnen gezeigt, wie 
man diese vermeiden kann.
Die Kinder und das Erzieherteam sagen noch einmal ganz herzlichen 
Dank für diesen interessanten Vormittag.

Schulen

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt
Abschlussfeier der Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt
Die diesjährigen Zehntklässler hatten sich das Motto „Casino - Die Wür-
fel sind gefallen“ für ihre Feier ausgesucht. Unsere 10. Klassen durften 
bereits am 17. Juli ihren Abschluss feiern und zahlreiche Preise und ihre 
Abschlusszeugnisse in Empfang nehmen.
Nach dem festlichen Einzug der Klassen begrüßte der Schulleiter, Herr 
Kull, die Schüler, Gäste und Lehrer. In seiner Ansprache griff er das Mot-
to auf, beglückwünschte die Schülerinnen und Schüler zu ihrer bestan-
denen Prüfung und wünschte ihnen für ihren weiteren schulischen und 
beruflichen  Lebensweg alles Gute. Er betonte, dass - wie im Casino 
- auch im Leben das Glück eine Rolle für den Erfolg spielt.
Herr Bürgermeister Viehweg gratulierte den Abschlussklassen ebenfalls 
zur bestandenen Prüfung und überreichte an Nele Stängle und Tim No-
wak den Preis der Gemeinde Straubenhardt für besondere Leistungen in 
den Fächern Geschichte und EWG.
Die beiden Jahrgangsbesten, Nele Stängle und Jan Bürkle, wurden mit 
einem Buchpreis von der Schule geehrt.
Michelle Schumacher und Magdalena Suffa erhielten einen Preis für ihre 
Arbeit in der SMV von den Elternbeiratsvorsitzenden, Herrn Fey und Frau 
Weinbrecht. Den Preis für soziales Engagement überreichte Frau Viviani 
vom Förderkreis an Elias Schemenauer. Die Firma Polyrack lobte Preise 
für besondere Leistungen im Fach Sport aus, die an Anastasia Fomin 
und Jan Bürkle gingen, die von ihren Fachlehrern, Frau Bachmaier und 
Herrn  Grußmayer, übergeben wurden. Max Bauer wurde von seinem 
Techniklehrer, Herrn Landauer, mit dem Preis der Firma Schroff ausge-
zeichnet. Einen Buchpreis für besondere Leistungen in einzelnen Fächern 
erhielten: Gabriel Wilcox (Englisch), Jan Bürkle (Mathematik und NWA), 
Vivien Schantz (MUM) sowie Anna Lena Bonda, Marlene Ehrentraut und 
Kira Heinz (Engagement in der Schulband). Aber auch in den einzelnen 
Klassen zeichneten sich Schülerinnen und Schüler durch hervorragen-
de Notenschnitte aus und wurden von ihren Klassenlehrerinnen Frau 
Blaschke (10 a), Frau Urban-Weinig (10b), Frau Tubach (10c) und dem 
Klassenlehrer, Herrn Haas (10d) mit Buchpreisen beglückwünscht:
Klasse 10a: Lea  Becker, Lea Rapp, Marie Schneider, Sabrina Stängle, 
Max Bauer 
Klasse 10b:  Anna-Marie Büschel, Alicia Stephan, Ben Wohlfahrt 
Klasse 10c: Luca Kohl, Moritz May, Gabriel Wilcox
Klasse 10d: Kevin Giebe, Tim Nowak
Nachdem alle Klassen von Herrn Kull, Herrn Metschurat und den je-
weiligen Klassenlehrern ihre Abschlusszeugnisse übereicht bekommen 
hatten, nutzten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit sich mit 
Beiträgen und originellen Geschenken bei ihren Lehrerinnen und Leh-
rern zu bedanken und zu verabschieden.
Die Schulband, unter Leitung von Herrn Nadile, umrahmte mit sehr ge-
lungenen Beiträgen das offizielle Programm. 
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Sommerendspurt für Sängerinnen und Sänger
Kurz vor der Sommerpause war noch einmal viel los in der Gesangsklas-
se von Miriam Kurrle.
Das Vokalensemble Grown-ups (Julia Goldberg, Sopran; Maja Günthner, 
Mezzosopran; Anthony Muresan, Bariton; Eric Heinkel, Bass) trat am 
20.7. beim Sommerkonzert der Chorgemeinschaft Langenalb auf und 
wurde für Ihre Darbietungen von Im schönsten Wiesengrunde (Wilhelm 
Ganzhorn) und Bohemian Rhapsody (Queen) stürmisch bejubelt.
Auf dem Flößerfest war die Band (Eric Heinkel, Klavier; Maja Günthner, 
Gesang und Jan-Eric Schmitz, Percussion) mit Sunny von Bobby Hebb 
zu erleben. Die Grown-ups gaben wiederum die Bohemian Rhapsody 
zum Besten, diesmal verstärkt von Annette Baur (Mezzosopran). Das 
Mädchenensemble Fleur Rouge (Rebecca Baur, Sopran; Julia Goldberg, 
Sopran; Romy Luger, Sopran und Maja Günthner, Mezzosopran) war mit 
Diamonds von Rihanna vertreten.
Nach dem Flößerfest folgte noch eine Klassenstunde der gesamten 
Klasse im Parkwohnstift in Bad Herrenalb. Dort waren unter anderem 
Anthony Muresan mit O del mio dolce ardor (Christoph Willibald Gluck) 
und Romy Luger mit A thousand years (Christina Perri) zu hören. Maja 

Günthner sang von Franz Schubert Nacht und Träume und Anthony 
Muresan begleitete sich am Klavier selbst im Duett You are holy mit 
Rebecca Baur.
Anschließend klang das von vielen Auftritten geprägte Schuljahr gemüt-
lich beim gemeinsamen Grillfest aus. 

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Sommerferien: Mo. 29.07. bis Di. 10.09.2019
Neue Workshop-Angebote ab Oktober 2019: 1. Acrylmalen - 4 x mi. ab 
02.10. von 10.00 bis 12.00 Uhr. 2. Kunstkurs für 5-8-jährige Kinder - 10 
x mi. ab 02.10. von 17.30-18.45 Uhr. 3. Afrikanisches Trommeln - 10 
x do. ab 10.10. von 19.00 bis 20.30 Uhr. 4. Aquarellmalen - 4 x fr. ab 
11.10. von 18.30 bis 21.00 Uhr. 5. Wochenende Ukulele - am 19.10. 
von 10.00 bis 15.00 Uhr. 
Flyer senden wir auf Wunsch gerne zu. Details und weitere Angebote 
finden Sie auf unserer Homepage.
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 07232-
71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungs-
zeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr
(außer in den Schulferien). 

 

Soziale Dienste / Beratungsstellen

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Wenn Sie unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an.
Unser Büro und die Musterwohnung sind von Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
offene Sprechzeiten der sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr  
u. 14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung, telef. Anmeldung erwünscht  
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand, geöffnet 
Mo. 10.30 – 12.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr 
und Diakonie-Café geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr
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Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, palliative Beratung 
Ansprechpartnerin: Heidi Kunz, Telefon 07236/2799910 
Ute Sickinger, Telefon 07236/2799897
Adresse der Geschäftsstelle:  
75210 Keltern (Ellmendingen), Ettlinger Str. 15, Eingang Römerstraße 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim 
Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung / 
Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412
Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, 
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard 
Fauth, Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de
Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind 
wir: Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und 
donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche  
von psychisch- und suchtkranker Eltern mit Gewalterfahrung 
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken – Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke dienstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr, Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs,  
Beratungstermine nach Vereinbarung; Bachstraße 32, 75210 Keltern- 
Dietlingen, Telefon 07236/130-508, Fax 07236/130-877.
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor 
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 

Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donners-
tag 17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücks-
spiel- und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712.  Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Interne-
tabhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse:Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.
„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 
54-56
Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0
Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com
Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
Frühe Hilfen des Caritasverbands Pforzheim e. V.
Familienhebamme/Kinderkrankenpflegerin/Familienbegleitung
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahre.
Kontakt: T. v. Thaden, Telefon 07231/128844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.
de
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche  
und fachlich geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 07231 969 8900  
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
Bitte in die Liste der sozialen Einrichtungen unter „Soziale Dienste/
Beratungsstellen“ dauerhaft einfügen:
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im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Ausbildung zahlt sich aus!
Gleich drei Mitarbeiterinnen unserer beiden Sozialstationen bestanden 
ihre Prüfungen zur Altenpflegerin bzw. Altenpflegehelferin mit Bravour!
Jaqueline Martin schloss als Klassenbeste ab und wurde mit einem 
Schulpreis ausgezeichnet. Aber auch die beiden anderen Kolleginnen, 
Priscilla Lehmann und Marioara Jarca konnten hervorragende Ergebnis-
se erzielen! In einer kleinen Feierstunde sprach Geschäftsführerin Petra 
Allion allen ein großes Lob für diese tollen Leistungen aus. Es ist alles 
andere als einfach, neben Familie und Haushalt eine 3jährige Ausbil-
dung zu absolvieren, in der so manches Wochenende und so manche 
Nacht für‘s Lernen geopfert werden musste, so Frau Allion. Dem gebührt 
allerhöchste Anerkennung! Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass 
die beiden frischgebackenen Pflegefachkräfte Jaqueline Martin (Sozi-
alstation Keltern) und Priscilla Lehmann (Sozialstation Straubenhardt) 
ihre erworbenen Kenntnisse auch in Zukunft bei den Sozialen Diens-
ten  einbringen werden. Beide ergänzen unsere Teams hervorragend, 
sowohl persönlich als auch fachlich. Marioara Jarca (Sozialstation Kel-
tern) hat die Prüfung zur Altenpflegehelferin erfolgreich abgelegt und 
wird die nächsten zwei Jahre weiterhin die Schulbank drücken, um dann 
ebenfalls die Ausbildung zur 3jährig examinierten Pflegefachkraft abzu-
schließen. Dazu wünschen wir ihr viel Glück, Erfolg, Kraft und Durchhal-
tevermögen. Zum erfolgreichen Abschneiden unserer Auszubildenden 
trugen auch die Pflegedienstleitungen der beiden Sozialstationen sowie 
die Mentorinnen bei, die immer bereit waren, ihre Kolleginnen fachlich 
und auch mental auf vielfältige Weise zu unterstützen. Frau Allion be-
dankte sich auch bei diesen Kolleginnen auf das Herzlichste. 
Seit einigen Jahren bilden die Sozialen Dienste Pflegefachkräfte aus. 
Eine Ausbildung in der Pflege gewährleistet nicht nur einen sicheren 
Job in der Zukunft  mit zahlreichen Weiterbildungsmöglichkeiten, son-
dern trägt insbesondere auch dazu bei, dass alte, kranke und bedürftige 
Menschen in Zukunft gut und würdevoll versorgt werden. Für 2020 ha-
ben wir noch freie Plätze in Keltern und Straubenhardt. Es besteht auch 
die Möglichkeit, die Ausbildung als geförderte Umschulungsmaßnahme 
zu absolvieren. Bei Interesse geben wir Ihnen gerne weitere Informati-
onen und freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel.: 07248/9174-60 (Frau 
Allion).

Wasserspiele in der Tagespflege
Unser Jahresthema behandelt die verschiedenen Aspekte des „Was-
sers“. So liegt es natürlich nahe, dass wir mit unseren Gästen in diesen 
Sommertagen auch Wasserspiele veranstalten. Deshalb haben sich alle 
Gäste an zwei Tagen unter der Pergola, bzw. im Hof und im Garten ver-
sammelt. Dort waren vier Stationen aufgebaut, an denen unsere Gäste 
ihre Geschicklichkeit ausprobieren durften. Styroporfische wurden mit 
einer Angel um die Wette geangelt. Bälle wurden durch einen Ring in 
ein Wasserbecken geworfen. Mit einem Becher sollte eine bestimmte 
Menge Wasser aus einem Eimer geschöpft werden und dann durften die 
Gäste noch Seifenblasen pusten, was vielen sichtlich Spaß machte. Zum 
Mittag nahmen wir an den aufgestellten Tischen das Mittagessen ein, 
sodass es ein etwas anderer, aber durchaus interessanter Vormittag war.

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) 
für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt 
Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de,
offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Begegnungsstätte �  
Straubenhardt
Die Begegnungsstätte in Feldrennach, Hubertus- 
straße 2, ist ein Treffpunkt für interessierte und  
aufgeschlossene Menschen aller Altersgruppen.
Kontakt: Inge Baron, Hubertusstraße 2 
75334 Straubenhardt-Feldrennach, Telefon 07082/4131515

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.com
Beratung bei:
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Unterstützung, Entlastung von pflegenden oder helfenden Angehörigen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Vermittlung von Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde: 	 mittwochs von 8.30 bis 9.30 Uhr
donnerstags von 15.30 bis 16.30 Uhr, sonst AB

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da!
Geschäftsführung
Petra Allion 
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Ingeborg Walz 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf
Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  
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Hospiz
westlicher Enzkreis e.V.

Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Leben mit Demenz – wie fühlt sich das an? Der Demenzparcours 
vermittelt einen Eindruck.
Vom 29.07. bis 01.08.2019 hat der Ambulante Hospizdienst Westlicher 

Enzkreis e.V. seinen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, wie bereits im 
vergangenen Jahr, den Demenzp-
arcours zur Verfügung gestellt.
Der Demenzparcours wurde 2006 
von der Stiftung Tannenhof ent-
wickelt, mit dem Ziel gesunden 
Menschen einen Eindruck zu 
vermitteln, wie sich Handlungen 
des täglichen Alltags anfühlen, 
wenn sie unter (durch Demenz) 
erschwerten Bedingungen ausge-
führt werden „müssen“, und nicht 
mehr auf jahrelange Erfahrung zu-
rückgegriffen werden kann.
Wir haben uns für alltagsorientier-
te Stationen entschieden die an-
bieten, sich in folgende Symptome 
hinein zu versetzen: die Unfähig-
keit Körperbewegungen gezielt zu 
steuern, Störung der Sprache, 
Merkfähigkeitsstörung, Störung 
der Erinnerung/ des Riechens, 
Sehstörung.
Dieser Parcours bietet die Mög-
lichkeit, mit einfachen Mitteln 
sich als „normal funktionieren-
den“ Menschen in die Lage zu 
versetzen, nicht (mehr) auf alle 
Fähigkeiten zugreifen zu können. 

Das Erleben dieser Einschränkungen im praktischen Tun ist das Eine, die 
Folgen im seelischen Empfinden, das Andere.� Ute Sickinger
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Tel:  07236 279 99 10 
Ute Sickinger ,Tel. 07236 279 9897
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten – Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �Rathaus

Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initia- 
tiven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die 
Liste ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stif-
tung.de, 07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Strau-
benhardt“ unterstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: 
IBAN DE51 6126 2345 0004 4440 00 
Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten

Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Johanneshaus Strauben-
hardt feiert Sommerfest
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gen. Schon heute leben 45 Prozent der Frauen über 65 alleine, bei den 
Männern sind es 19 Prozent. Und dieser Anteil wird größer werden. 
Die ambulant betreute Wohngemeinschaft bietet den Menschen ein 
Zusammenleben, welches der familiären Struktur einer Großfamilie am 
ähnlichsten ist. In einer solchen familiären Struktur wird das Vereinsa-
men verhindert und jeder hat die Möglichkeit mit anderen zu kommuni-
zieren, aber kann sich auch jederzeit in seinen Wohnraum zurückziehen. 
Er kann den Alltag mitbestimmen und auch entscheiden, was er heute 
tun oder essen möchte oder mit wem er zusammen sein will. Sollte er 
Hilfe benötigen, so hat er immer professionelle, geschulte Menschen um 
sich, die ihn in jeglichem Anliegen helfen. Ein solches Hilfesystem ist zu 
Hause noch selten machbar und überhaupt nicht in stationären Einrich-
tungen. Die ambulant betreute Wohngemeinschaft ist eine Vision, die 
Wirklichkeit geworden ist und sicherlich auch Beispiele gibt für andere 
Kommunen und Städte, andere Wohnformen, entstehen zu lassen. Auch 
die jüngere Generation macht sich Sorgen – wie wollen wir einmal im 
Alter wohnen und wer versorgt uns - und hierzu lädt die ambulant be-
treute Wohngemeinschaft ein, diese Einrichtung zu besichtigen und zu 
sehen, dass auch solche Projekte positiv realisiert werden können.

Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der Straubenhardt-Halle) 
Tel. 07082/4169198 · E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Angebote

Nach fast 10 Jahren Leitung der Kochgruppe geht Rose Weinbrecht mit 
ihrem Team Anneliese Beck, Inge Weidner und Brigitte Ludin in den 
wohlverdienten Ruhestand. Wer kocht gerne und möchte unsere Gruppe 
fortführen?
Englisch für Junggebliebene
Im August machen die Englischgruppen Sommerpause und treffen sich 
ab dem 6. September wieder. See you on Fridays in September!
Offener Handarbeitskreis strickt in froher Runde
Am Freitag, dem 23. August 2019 treffen sich zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr wieder alle Handarbeitsfreudigen zum geselligen Stricken, 
Häkeln, Sticken, Nähen, bei Kaffee, Tee und bisweilen auch Gebäck. Das 
Tolle dabei: Wer mal nicht weiter weiß, kann von den Erfahrungen der 
Teilnehmerinnen sicher profitieren! 
Offener Blockflötentreff
Freitags treffen sich Freunde des Blockflötenspiels zwischen 17 und 19 
Uhr im Bürgertreff-Raum und studieren unter der Leitung von Bruno 
Gittinger neue Flötenstücke ein. Weitere SpielerInnen mit allen Arten 
von Blockflöten werden gerne aufgenommen, wir bitten jedoch um eine 
telefonische Voranmeldung unter Tel. 07082-50112. Sie erhalten hier 
auch eine Terminauskunft über die Termine im August.
Neuer Kurs „Paartanz für Anfänger“ am Freitagabend! Kommen 
Sie einfach unverbindlich vorbei!
Paare aller Altersgruppen aufgepasst! Die Anfängerstufe trifft sich frei-
tags ab 19.15 Uhr, die Fortgeschrittenengruppe ab 20.15 Uhr, die zu 
den Grundschritten von Standardtänzen ansprechende Figuren erlernt 
und an einer guten Tanzhaltung arbeitet. Es handelt sich hierbei nicht 
um Kurse im üblichen Sinn, bezahlt wird nur an dem Abend, an dem 
Sie auch anwesend sind! Gebühr pro Paar und Abend: € 10.-. Trauen 

Die ambulant betreute Wohngemeinschaft Johanneshaus Strauben-
hardt in Kooperation mit der Gemeinde Straubenhardt feierte Anfang 
August ihr erstes gemeinsames Sommerfest. (Straubenhardt, 
12.08.2019) Am Samstag, dem 03.08.2019, feierte die ambulant be-
treute Wohngemeinschaft in Straubenhardt ihr erstes gemeinsames 
Sommerfest, seit der offiziellen Eröffnung im Sommer letzten Jahres. 
Bewohner, Angehörige und Freunde kamen bei Kaffee, Kuchen und ei-
nem anschließenden Grillbuffet zusammen und feierten gemeinsam bei 
strahlendem Sonnenschein. Höhepunkt war der Auftritt von Clownin 
Camilla, die die Gäste mit ihrem Auftritt begeisterte und für strahlende 
Gesichter sorgte. Vor rund einem Jahr, im März 2018, wurden die Um-
zugskisten in der ambulant betreuten Wohngemeinschaft in Strauben-
hardt das erste Mal ausgepackt. Aufregung, Freude, aber auch Unge-
wissheit lag in der Luft.
Ein Jahr später sind viele Zweifel verflogen. Für Menschen, die zuvor 
noch nie in einer solchen Wohngemeinschaft gewohnt haben, bedeu-
tet das Zusammenleben mit zunächst Fremden eine große Umstellung. 
Sie sind ab sofort nicht mehr die alleinigen Nutzer von beispielsweise 
Wohnzimmer und Küche. Der Alltag findet nun in den Gemeinschafts-
räumen statt. In der Küche werden gemeinsam die Mahlzeiten zuberei-
tet und eingenommen. Die Freiheit, die die Bewohner für lange Zeit aus 
ihren eigenen vier Wänden gewohnt waren, müssen sie zu einem gerin-
gen Grad aufgeben. Zu Hause nicht mehr den Alltag durch körperliche 
Beeinträchtigung bewältigen zu können, war für die meisten Bewoh-
ner der Grund sich nach einer alternativen und geeigneten Wohnform 
umzuschauen. Gleichzeitig wollten sie sich aber weiterhin eine gewisse 
Selbstständigkeit bewahren. Gemeinsam mit den jeweiligen Familien-
angehörigen wurde sich dann für die Wohngemeinschaft in Strauben-
hardt entschieden.
"Gemeinsam statt einsam" - lautet das Motto
Denn eines steht fest: Einsamkeit kann krankmachen. Alleinstehenden, 
die wenig Kontakt zu anderen Menschen haben, kann die ambulant be-
treute Wohngemeinschaft in Straubenhardt eine sinnstiftende Aufgabe 
bieten. Die Bewohner teilen sich die Haushaltsarbeiten und unterstützen 
sich im Alltag. Auch gemeinsame Aktivitäten und das vielfältige Grup-
penangebot lassen sich leichter planen. Den Sonntagnachmittag bei 
Kaffee und leckerem Apfelkuchen auf der sonnigen Terrasse zu genie-
ßen, ist schöner, als alleine zu sein. Der Freundes- und Bekanntenkreis 
vergrößert sich in einer solchen Wohngemeinschaft ebenso automatisch 
wie der Kontakt zu jüngeren Menschen durch Familienangehörige der 
Mitbewohner. Es kommt mehr Abwechslung in das Leben und den All-
tag. Aber auch Rückzugsmöglichkeiten sind gegeben. Jeder Bewohner 
hat ein eigenes Zimmer als Rückzugsraum zur Verfügung. Denn nicht 
immer ist einem nach Gesellschaft zumute. So haben die Bewohner im-
mer die Möglichkeit einfach die Türe zu zu machen oder bei einem Spa-
ziergang Ruhe zu finden. Selbstbestimmung ist ein wesentliches Thema 
in dieser Wohnform. Wer dennoch Hilfe braucht, findet Sie bei den Prä-
senzkräften, die 24 Stunden, sieben Tage die Woche anwesend sind.
„Es ist unheimlich entlastend, dass hier organisatorische und hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten abgenommen oder gemeinsam erledigt werden“, 
da sind sich die Bewohner einig. Natürlich ist es immer ein Wagnis, 
wenn etwas „Neues“ entsteht und auch die Skepsis war zu überwinden, 
als gemeinsam mit der Gemeinde Straubenhardt die Idee und die Rea-
lisierung der ambulant betreuten Wohngemeinschaft publiziert wurde. 
Jedes „Neue“ eröffnet aber auch neue Möglichkeiten in die Zukunft, 
damit die alternde Gesellschaft nicht nur die Alternative hat zwischen 
einem Pflegeheim und stationären und ambulanten Pflegeleistungen. 
Die Zahl der über 65-Jährigen wird bis 2030 um sechs Millionen stei-
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Sie sich und kommen Sie einfach mal zum Schnuppern vorbei! Infor-
mationen und Termine erhalten Sie telefonisch bei Silvia und Wolfgang 
Buschmann unter Tel. 01520-2039822. Am 23. August 2019 ist Urlaub-
spause.
Montagsmaler jetzt im Mehrgenerationenhaus, Pflugweg 8 
Jeden Montag treffen sich Malbegeisterte im barrierefreien Gemein-
schaftsraum des Mehrgenerationenhauses im Pflugweg 8, um unter 
Anleitung des Straubenhardter Künstlers Dirk Schiebel-Zefferer ganz 
wunderbare, individuelle Kunstwerke entstehen zu lassen. Kostenlos 
Schnuppern können Sie montags von 8:00 – 10:00 Uhr oder von 10:15 
– 12:15 Uhr! Malutensilien sind vorhanden und Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich! Anmeldung dann entweder direkt im Kurs oder über 
das Haus der Familie unter Tel. 07082-929550 oder Email unter kon-
takt@hdf-straubenhardt.de. Im August macht die Gruppe Sommerpause 
und trifft sich ab dem 9. September wieder.
Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe I
Am Montag, dem 26. August 2019 findet zwischen 9.30 und 10.00 Uhr 
wieder eine Übungsstunde unter dem Motto „Gymnastik auf und mit 
Stühlen“ statt. 
Offene Übungsstunde „Geführte Meditation“
Montags führt die Meditationslehrerin Silvia Buschmann zwischen 17.00 
und 18.00 Uhr Übungen aus einfachen Meditationstechniken durch. Für 
diese Techniken benötigen Sie weder Vorkenntnisse noch körperliche 
Fitness, Sie können die Übungen einfach – je nach Bedarf – im Sitzen, 
Stehen oder Liegen durchführen. Kommen Sie einfach zur Übungsstun-
de im Bürgertreff vorbei und machen Sie mit! Ein Kostenbeitrag von 3 
Euro ist erwünscht. Im August ist Sommerpause, ab dem 2. September 
können Sie wieder regelmäßig entspannen.
Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe II
Am Dienstag, dem 27. August 2019 findet zwischen 9.00 und 9.45 Uhr 
eine weitere Übungsstunde für Personen, die sicher und frei gehen und 
stehen können statt. 
Offener Tanztreff 
Lasst uns gemeinsam tanzen, denn Bewegung nach Musik macht Spaß! 
Am Dienstag, dem 27. August 2019 können männliche und weibliche 
Tanzbegeisterte  zwischen 10.15 und 11.45 Uhr wieder das Tanzbein 
schwingen. Unter Anleitung der erfahrenen Tanztrainerin Hedi Mohr-
hardt tanzen Anfänger/innen und bereits Fortgeschrittene alle Arten von 
Tänzen wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Walzer, Two Step, …
Offener Schachtreff für Einsteiger und Fortgeschrittene 
Am Dienstag, dem 27. August 2019 wird zwischen 15.30 und 18.30 
Uhr wieder ein Schachtreff angeboten. Hier können Sie ohne Vereinsbin-
dung SchachpartnerInnen treffen, vom Profi Tipps bekommen und ler-
nen, Schachaufgaben zu lösen. Die Treffen sind auch für „blutige“ An-
fänger gedacht, um in entspannter Atmosphäre unter der Leitung von 
Dr. Friedrich Kozel einen Einstieg in dieses „königliche Spiel“ zu erhal-
ten. Ein Einstieg ist jederzeit möglich, auch eine sporadische Teilnahme 
ist möglich. Die Teilnahme ist kostenlos, Kaffee, Tee, kalte Getränke und 
Gebäck können erworben werden. 
Wer kocht mit in unserer Gruppe „Senioren kochen für Senioren“???
Jeden Mittwoch trifft sich die Senioren-Koch-Gruppe zum gemeinsa-
men Kochen für circa 20 Personen und anschließendem Essen. Ab etwa 
9.30 Uhr wird gemeinsam vorbereitet, die Gerichte zubereitet sowie der 
Tisch gedeckt. Um 12.30 Uhr treffen die Gäste ein. Mitte Oktober geht 
nun unsere Leitung in den wohlverdienten Ruhestand, wofür wir eine 
Nachfolge sowie 2-3 weitere Beiköchinnen bzw. –köche suchen! Wenn 
Sie gerne traditionelle Gerichte zubereiten und sich im Team einbringen 
möchten, melden Sie sich bitte unter 07082-4169198 oder buerger-
treff@straubenhardt.com! Der Tag ist noch variabel und könnte auch 
Montag oder Donnerstag sein. Im August macht die Kochgruppe Som-
merpause.
Offener Schüler-Senioren-Spieletreff
Am Mittwoch, dem 28. August 2019 treffen sich ab 15.00 Uhr Schüler 
mit Senioren und anderen Spielbegeisterten zum gemeinsamen Spielen 
von Gesellschaftsspielen. Der Spieletreff macht keine Sommerpause und 
trifft sich durchgehend. 

Alle Veranstaltungen finden im Bürgertreff Straubenhardt, Ortsteil Con-
weiler, Wagenweg 1 (bei der Straubenhardt-Halle) statt. Das Gebäude 
ist barrierefrei zu erreichen und somit auch für Rollstuhlfahrer geeignet. 

Informationen erhalten Sie vormittags unter Tel. 07082-4169198, durch 
Rückruf (Anrufbeantworter) oder E-Mail buergertreff@straubenhardt.
com.

Haus der Familie
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.

Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im westlichen 
Enzkreis in Trägerschaft Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550  |  Fax -929564  |  kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr 

Das Haus der Familie feiert dankbar 
„25 Jahre Zukunft“
und lädt herzlich ein am Sonntag, den 22. September 2019, 
11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Zu einem bunten Familientag mit verschiedenen workshops mit Refe-
renten unserer Kurse, Preisverleihung unserer Kürbisaktion der Kinder-
gärten und Schulen unserer Unterstützergemeinden, Kunst und Theater 
mit den freien Theaterkünstlern Pforzheim / Enzkreis in Kooperation mit 
dem Schwarzwaldverein, Reiten, Streichelzoo mit Ziegen, Esel und co., 
Kunsthandwerkermarkt, Kunstausstellung mit Dirk Schiebel Zefferer und 
Peter Greb, Spiel und Spaß für Kinder und Erwachsene wie Kürbisschnit-
zen, Seifenblasen, Kinderschminken, Karussell, , Kinderliedermacher aus 
Tübingen, süße und deftige Speisen, kalte und warme Getränke und vieles 
mehr. Vorstand und Geschäftsführung freuen sich auf Sie. Anmeldung für 
Sonntag ist nicht erforderlich!
Unsere Neuen Kurse sind online. 
Outdoor-Kinderwagen-Kurs, Spaß und Fitness für Mutter und Baby
Ihr kleiner Schatz begleitet Sie bei diesem 60-minütigen Ganzkörpertrai-
ning an der frischen Luft. Wir starten an der Villa Kling und trainieren 
unser Herz-Kreislauf-System auf verschiedenen Wegstrecken, sowie im 
Barfuß-Pfad beim Zirkeltraining. 5 x dienstags,17.09.2019 10:00 - 11:00 
Uhr mit Tanja Zacker 40,00 € (36,00 €)
Emmi Pikler SpielRaum
Der SpielRaum bietet Kindern zwischen 3 Monaten und 1 Jahr die Mög-
lichkeit, in sorgfältig vorbereiteter Umgebung ihrem Interesse an Bewe-
gung, Spiel, Kontakt, Aktivität und Ruhe zu folgen. Für die Eltern bleibt 
dabei Zeit und Raum, selbst zur Ruhe zu kommen und aufmerksam zu 
beobachten, mit welcher Freude das kleine Kind seinem Entwicklungs-
weg folgt, Kontakt aufnimmt und sich mit unglaublicher Ausdauer und 
Sicherheit in seiner Motorik übt. Für Eltern, Großeltern mit Kindern ab 4 
Monaten, 6 x freitags, 13.09.2019 14:00 - 15:30 Uhr mit Simone Schmidt-
Wüst. 78,00 € (70,20 € Mitglieder) 20.09.2019 27.09.2019 11.10.2019 
18.10.2019 25.10.2019
SpielRaum ab 1,5 Jahren 
Lernen Sie, Ihr Kind mit neuen Augen zu sehen Die Aufgabe für Eltern in 
einer Pikler SpielRaum Gruppe klingt einfach, ist sie aber nicht. Denn sie 
erfordert von Eltern etwas Ungewöhnliches zu tun: nämlich nichts. Außer 
zu beobachten, als sicherer Hafen da zu sein und ihr Kind zu genießen. Für 
Väter, Mütter oder Großeltern mit ihren Kindern ab 1,5 Jahren - 2 Jahren. 
6 x freitags, 13.09.2019 15:45 – 17:15 mit Simone Schmidt-Wüst. 78,00 
€ (70,20 € Mitglieder) 20.09.2019 27.09.2019 11.10.2019 18.10.2019 
25.10.2019
Wer betreut mein älteres Kind, während ich den SpielRaum mit 
dem jüngeren besuche?
Geben Sie uns einfach Ihr Interesse bekannt. Falls wir genügend Interes-
sierte finden, versuchen wir eine Kinderbetreuung parallel einzurichten. 
Die Welt entdecken und begreifen für Eltern mit ihren Kindern ab 
1 - 1 1/2 Jahren
Gemeinsam Zeit verbringen und Dich mit Deinem 1 jährigen auf den Weg 
machen. Die Neugierde, das Staunen und die Faszination unterstützen 
und begleiten. Zu verschiedenen (jahreszeitlichen) Themen wollen wir 
forschen, mit allen Sinnen wahrnehmen, dabei singen, tanzen etc. Der 
Austausch untereinander kommt natürlich auch nicht zu kurz.
4 x dienstags,01.10.2019 10:15 - 11:00 Uhr mit Sabrina Anderwald
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in Straubenhardt erbringen. Aus diesem Grunde wirbt der Freundes-
kreis immer wieder um neue Mitglieder. Informationsflyer liegen in den 
Rathäusern aus. Noch ein Hinweis auf die nächste kostenfreie Veran-
staltung des Freundeskreises: Am Dienstag, den 8. Oktober 2019 wird 
es um 17 Uhr einen Informationsabend geben im Bürgertreff in Conwei-
ler, an dem der Arzt Dr. Nils Herter auf Einladung des Freundeskreises 
über Schmerztherapien berichten wird. Hierzu lädt der Freundeskreis 
alle Interessierten ein.

Am 14. September: 
Großer VdK-Gesundheitstag in Stuttgart
Die Aktion „Pflege macht arm!“ des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg ist Schwerpunktthema des diesjährigen VdK-Gesundheitstags 
am Samstag, 14. September (10.00 bis 15.30 Uhr), in der Liederhalle 
Stuttgart. Dort referieren und diskutieren neben VdK-Landeschef Ro-
land Sing noch die weiteren Pflege-Experten Martin Bollinger (leitender 
Altenpfleger) und Thomas Kalwitzki (Gerontologe/Universität Bremen). 
Zudem thematisieren Experten den „Heimvertrag“ aber auch „Smart 
Home“ und „AAL“ (Alltagsunterstützende Assistenzlösungen) sowie 
Gymnastik und Bewegung in der zweiten Lebenshälfte. Zu der von ei-
ner Gesundheitsmesse (ab 9 Uhr) umrahmten Großveranstaltung sind 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist erwünscht: VdK-Landesverband, Anita Unger, 
Johannesstraße 22, a.unger@vdk.de oder per Telefon (0711) 61956-52 
oder Fax 61956-99. 

VdK-Musterapartment 
auf Bundesgartenschau Heilbronn 
Noch bis zum 6. Oktober 2019 können Interessierte das VdK-Mustera-
partment auf der Bundesgartenschau (BUGA) Heilbronn anschauen. Es 
befindet sich im Pavillon Nr. 79. Dort gibt es viel Smart Home-Tech-
nik und Alltagsunterstützende Assistenzlösungen (AAL) zu besichtigen. 
Zu sehen sind zum Beispiel eine Bodenbeleuchtung wie im Flugzeug, 
absenkbare Kochplatten mit Hitzealarm, zudem weitere absenkba-
re Küchenteile oder auch ein „Panikschalter“ zum zentralen Aus- und 
Einschalten der Elektrik in Haus oder Wohnung. Für Auskünfte stehen 
Experten des VdK-Kreisverbands Heilbronn täglich von 10 bis 16 Uhr 
(außer montags) zur Verfügung. Über die AAL-Thematik informiert auch 
der VdK-Gesundheitstag am Samstag, 14. September, in der Liederhalle 
Stuttgart (Details unter www.vdk.de/bawue).

Seniorenheim Schwann
Sommerfest in der Ginsterstraße
Unter dem Motto „An der Nordseeküste“ fand am Samstag, dem 13. Juli 
mit den Senioren und Gästen unser Sommerfest statt. Nach der Begrü-
ßung gab es einen Sommer-Cocktail mit Sanddornsaft sowie Kaffee und 
leckerem Kuchen. Die musikalische Begleitung des Sommerfestes über-
nahm Herrn Erwin Haller mit seiner Gitarre, der bekannte beliebte See-
mannslieder spielte. Große Freude zeigte sich bei den Senioren und 

Gästen bei einem maritimen 
Quiz, das mit schönen Preisen 
ausgelost wurde. Dem Motto ge-
treu gab es am Abend ein lecke-
res Essen und köstliche Getränke. 
In einer fröhlichen Runde ließen 
wir gemeinsam einen wunder-
schönen Tag ausklingen. 

35,00 € (31,50 € Mitgl.) + 5 € Mat.
Malen und Zeichnen für Kids und Teens von 6-15 Jahren
In der Kunst darf die Phantasie ausgelebt werden. Unter fachgerechter 
Anleitung eines Künstlers erfahrt ihr, wie das geht. Wie malt man Tiere, 
Menschen, Blumen, Gesichter, Bäume, Fahrzeuge? Was sind kalte und 
warme Farben? Die Kreativität steht im Vordergrund. Ihr werdet in den 
Umgang mit verschiedenen Farben wie Tempera, Aquarell, Gouache, Öl-
kreiden etc., Papier und Pinsel eingewiesen und erhaltet einen Überblick 
in Experimentier- und Drucktechniken und das Zeichnen mit Bleistift, Koh-
le und Kreiden. 7x montags, 09.09.2019 von 17:00 – 18:00 Uhr mit Dirk 
Schiebel-Zefferer. 42,00 € (37,80 € Mitgl.) + 13,00 € Material
Seniorenreiten
Zum Reiten lernen ist man nie zu alt! Probieren Sie es doch auf gutmütigen 
Islandpferden mal aus. Genießen Sie es, durch die Natur getragen zu wer-
den und sammeln Sie neue Erfahrungen auf dem Pferderücken!
5 x dienstags,17.09.2019 von 09:30 - 10:30 Uhr mit Jutta Fuchs
89,00 € (80,10 € Mitglieder)
Mutter-Kind-Reiten
Für Mütter und Väter mit Kind bis zum Alter von 3 Jahren
Erfahren Sie ein neues gemeinsames Körpergefühl mit Ihrem Kind auf dem 
Rücken eines Pferdes. Genießen Sie es mit Ihrem Kind vom Pferd getragen 
zu werden! 5 x freitags von 09:00 - 10:00 Uhr mit Jutta Fuchs und Barbara 
Greb. 89,00 € (80,10 € Mitglieder)

Eine besondere Spende für die Arbeit des 
Freundeskreises Sozialer Dienste Strauben-
hardt vom Wertehaus FINDUS  und der Dank!
Wie heißt es so treffend auf der Homepage von FINDUS - DAS WERTE-
HAUS? Die dort Engagierten verfolgen ein Konzept, bei dem alle gewin-
nen. Die Spender, weil ihre Dinge ein neues Zuhause finden. Die Kunden, 
weil sie Werte zu fairen Preisen finden und die Umwelt, weil Werte nicht 
im Müll landen. Denn der Verein FINDUS – DAS WERTEHAUS E.V. ist ein 
gemeinnütziger Verein mit dem Ziel, Menschen und öffentliche Projekte 
zu unterstützen. So werden mit diesen Einnahmen regionale gemeinnüt-
zige Organisationen unterstützt. Vor einigen Wochen war dann die Freu-
de groß, als die Kunde zum Freundeskreis kam, dass FINDUS auch 500.-€ 
für die Arbeit in den sozialen Diensten gespendet hatte. Die Vorsitzende 
des Freundeskreises, Bärbl Maushart überbrachte gerade noch vor der 
Sommerpause die Spendenbestätigung an das Team im WERTEHAUS. 
Mit einer kleinen persönlichen Gabe von fröhlichen Keksen und Tee un-
terstrich sie das Danke im Namen des Vorstandes des Freundeskreises.
So bleibe das Geld vor Ort in der Gemeinde, denn der alleinige Zweck des 
Freundeskreises ist die finanzielle und ideelle Unterstützung der sozialen 
Dienste Straubenhardt für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde. 
Wie die Mitglieder des Freundeskreises zeigt auch das Team von FINDUS 
durch die Spende ihre Solidarität gegenüber den älteren und kranken 
Menschen in unserer Gemeinde. Maushart würdigte auch den ehrenamt-
lichen Einsatz der Mitglieder des Teams im WERTEHAUS, indem sie ihre 
Hochachtung dafür ausdrückte. 

Ein herzlicher Dank geht an das Team von FINDUS überbracht von Bärbl 
Maushart (links)
Der „Freundeskreis Sozialer Dienste Straubenhardt“ erlangt seine Ba-
sis durch möglichst viele Mitglieder und Spenden, denn nur so kann er 
seine Aufgaben und Aktivitäten  dann zum Wohle des sozialen Netzes 

Anzeigen-Telefon: 
0 70 82 / 94 50-0
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Besuch des Flötenkreises Dobel, Neusatz, Ro-
tensol, im Seniorenheim Schwann
Am 22. Juli durften wir uns über einen Auftritt des Flötenkreises, wel-

chen unsere Bewohnerin Fr. Han-
ne Weiss mitgegründet hat, freu-
en. Es wurde ein umfangreiches 
Programm vorgestellt. Zwischen 
den mehrstimmigen Flötenvorträ-
gen lauschten unsere Bewohner-
innen und Bewohner der Lyrik des 
Schriftstellers und Gedichteschrei-
bers Theodor Fontane. Gedichte 

wie „Summa Summarum“, „Herr Ribbeck von Ribbeck im Havelland“ 
und viele andere wurden vorgetragen. Auch eine Vorstellung der ver-
schiedenen Flöten war sehr interessant. Unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner waren sehr beeindruckt.
Vielen Dank für Eure Mühe. Wir würden uns sehr über einen erneuten 
Besuch freuen.

Landratsamt Enzkreis

Kreisstraße K4552 bei Neuenbürg wegen 
Grünpflege- und Baumfällarbeiten gesperrt
Wegen Grünpflege- und Baumfällarbeiten ist die Kreisstraße K 4552 (die 
ehemalige K11) auf Gemarkung Neuenbürg zwischen der Eyachbrücke 
und der Einmündung auf die L339 beim Eyach- und Rotenbachtal von 
Montag, 26. August, bis Freitag, 30. August jeweils zwischen 8 und 15 
Uhr gesperrt. Die ausgeschilderte Umleitung führt über den Dreimark-
stein bei Dennach. 
Das Straßenverkehrsamt des Enzkreises bittet um Verständnis für die mit 
den Arbeiten verbundenen Behinderungen. � (enz)

Waldbrandgefahr – Forstamt sperrt Feuerstellen
Die Nutzung der Feuerstellen an den eingerichteten Grillplätzen in den 
Wäldern des Enzkreises ist mit sofortiger Wirkung und bis auf Widerruf 
verboten. Das teilt das Forstamt mit. Es reagiert damit auf die aktu-
ell extrem hohe Gefahr von Waldbränden. Die Nutzung mitgebrachter 
Grills oder gar offene Feuer im Wald oder in einem Abstand von weniger 
als 100 Metern vom Wald sind gemäß Landeswaldgesetz ohnehin nicht 
gestattet.
 „Die Niederschläge im Winter und Frühjahr waren nicht ausreichend, 
um nach dem Trockenjahr 2018 die übliche Feuchte im Waldboden wie-
derherzustellen. Diese ungünstige Ausgangssituation und die aktuelle 
Hitze haben unsere Wälder stark ausgetrocknet“, begründet Forstamts-
leiter Frieder Kurtz die Sperrung der Grillstellen.
Weit über die Hälfte aller Waldbrände entstehen durch Unachtsamkeit 
und Fahrlässigkeit: Bereits eine weggeworfene Zigarette kann verhee-
rende Folgen haben. Im übrigens verbietet das Landeswaldgesetz das 
Rauchen im Wald grundsätzlich von März bis einschließlich Oktober.
� (enz) 

Wald im Klimastress: 
Auch Buchen können verdursten
Als Folge von steigenden Jahres-Temperaturen und weniger Nieder-
schlägen sind zahlreiche Buchen erkrankt oder sogar bereits abgestor-
ben. Von diesen Bäumen – oft handelt es sich um besonders alte und 
große Exemplare – geht eine Gefahr für Waldbesucher durch plötzlich 
herunterfallende Äste aus. Zu deren Schutz kann es aktuell zu Sperrun-
gen von Waldteilen kommen.
„Unsere Buchen leiden durch die Dürreperioden der letzten Jahre an 
Hitzestress und Durst“, erklärt Forstamtsleiter Frieder Kurtz: „In den ge-
schwächten Bäumen nisten sich schädliche Pilze, Borkenkäfer oder an-
dere Schädlinge ein. Manche Exemplare leiden unter dem sogenannten 
Buchensonnenbrand, andere bekommen Buchenkrebs – ein großer Teil 
der abgestorbenen Bäume ist jedoch schlichtweg verdurstet.“
Kurtz berichtet, die Zahlen des aktuellen Jahres seien erschreckend: 
Bereits zum Ende der ersten Jahreshälfte 2019 sei vom Landesbetrieb 
Forst Baden-Württemberg mehr durch Dürreschäden und Insektenbefall 
abgestorbenes Buchenholz dokumentiert worden als im gesamten Jahr 

2004, dem Folgejahr auf den Jahrhundertsommer 2003. Dabei seien 90 
Prozent der abgestorbenen Buchen aus Kapazitätsgründen aktuell noch 
nicht aufgearbeitet worden und tauchten daher auch nicht in der Statis-
tik auf. Besonders starke Waldschäden seien im nordöstlichen Enzkreis 
zu verzeichnen. Zu erkennen seien erkrankte Buchen an unvollständigem 
oder fehlendem Blattwerk, geschwürartig verformter oder abplatzender 
Rinde und an absterbenden Ästen bis hin zu ganzen Baumkronen.
„Die kranken und bereits abgestorbenen Buchen werfen plötzlich Äste 
ab, die zum Teil sehr groß und schwer sind“, warnt beispielsweise Re-
vierleiter Rolf Esslinger. Viele der alten und hohen Buchen des Bannwal-
des Burg bei Illingen tragen kein Laub, Rindenabplatzungen lassen sich 
bereits in den Kronen erkennen und erste große, herabgefallene Äste 
liegen auf dem Boden. „Unsere Leute arbeiten bereits am Anschlag, um 
die Schäden an der Fichte durch den Borkenkäfer soweit wie möglich 
einzudämmen. Trotzdem versuchen wir, soweit notwendig, die abge-
storbenen Buchen entlang von Straßen zügig zu entfernen.“ 
Esslinger hat an den Wegen, die in den Bannwald führen, bereits Schil-
der angebracht, die auf die Gefahr durch herabstürzende Äste hin-
weisen. Wer den Wald besucht, tue dies eigenverantwortlich – dafür 
möchte der Förster ein Bewusstsein schaffen. „Aufgrund der aktuellen 
Gefahrensituation können auch einzelne Waldteile zeitweise gesperrt 
werden“, erläutert sein Chef, Frieder Kurtz. So habe das Forstamt etwa 
einen Kilometer des Eppinger Linienweges bei Maulbronn umgeleitet. 
Kurtz betont, dass dies zum Schutz der Waldbesucher geschehe, und 
bittet zur eigenen Sicherheit die Absperrungen einzuhalten.

Im Illinger Bannwald warnen seit kurzem Schilder, dass von vertrockneten 
Buchen Gefahren durch herabfallende Äste drohen.� (enz) 

Antragsflut bei Führerscheinstelle des Enz-
kreises hat Auswirkungen: Längere Warte-
zeiten und eingeschränkte Erreichbarkeit
Die Fahrerlaubnisbehörde beim Landratsamt Enzkreis kämpft aktuell ge-
gen eine stetig wachsende Antragswelle außergewöhnlichen Ausmaßes 
und zieht zur Bewältigung Konsequenzen: „Wir stehen vor der Situation, 
dass sehr viele Bürgerinnen und Bürger aufgrund der neuen gesetzlichen 
Regelung ihren alten gegen einen neuen Führerschein umtauschen wol-
len, und dies in dichter zeitlicher Folge“, berichtet Claus-Dieter Wälder 
vom Straßenverkehrs- und Ordnungsamt. „Diese Entwicklung, über die 
bereits verstärkt in den Medien berichtet wurde, führte schon in den 
ersten vier Monaten dieses Jahres zu einer rund dreißigprozentigen Stei-
gerung der Antragszahlen im Vergleich zum Vorjahr und war in dieser 
Dimension weder absehbar noch entsprechend einzukalkulieren.“ 
Wälder betont, dass die Zeit zum Umtausch für die Antragsteller auf-
grund einer mehrjährigen gesetzlichen Staffelung eigentlich noch gar 
nicht dränge. Viele hätten aber von der Umtauschpflicht erfahren und 
wollten dies sofort erledigt wissen. Da sich die Fallzahlen auch in ande-
ren Aufgabenbereichen der Fahrerlaubnisbehörde zum Teil mehr als ver-
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mer; diese sind aber auch herzlich zur Preisverleihung ins Landratsamt 
eingeladen. „Allen, die sich an der Aktion beteiligt haben, ist unser 
Dank und unsere Anerkennung jedenfalls sicher“, so Andes und Wexel 
unisono. „Durch die Aktion konnten 16 Tonnen Kohlendioxid eingespart 
werden. Das deckt sich mit den klimapolitischen Zielen des Enzkreises.“ 
Radfahren habe überdies noch weitere Vorzüge: „Es ist nicht nur gut 
für das Klima und spart Zeit und Geld, es hält auch fit“,  fassen die 
beiden zusammen. „Das gilt natürlich nicht nur im Aktionszeitraum des 
STADTRADELNS, sondern das ganze Jahr hindurch. Nutzen Sie also den 
Schwung und bleiben Sie im Sattel!“ � (enz) 

„Mitmischen – Einmischen – Aufmischen“  
endet mit Exkursion nach Tübingen – Frauen- 
Geschichte auf dem Tagesprogramm am  
21. September – Begrenzte Plätze
Auf die „Spuren von Frauen-Geschichte“ begeben sich die Gleichstel-
lungsbeauftragten Susanne Brückner (Pforzheim) und Martina Klöpfer 
(Enzkreis) am Samstag, 21. September, und laden interessierte Frauen 
zur gleichnamigen Exkursion nach Tübingen ein. Die Veranstaltung ist 
die letzte der diesjährigen frauenpolitischen Seminarreihe „Mitmischen 
– Einmischen – Aufmischen“.
Auf dem Programm stehen ein Besuch im Bildungszentrum und Archiv 
zur Frauengeschichte, dem einzigen Frauenarchiv in Baden-Württem-
berg und ein Stadtrundgang aus Frauenperspektive, bei dem Frau-
en-Orte entdeckt und einzelne Biographien kennengelernt werden – 
Professorinnen, Studentinnen, den ersten Gemeinderätinnen und einer 
Eier-Sängerin.
Anfahrt und Verpflegung organisiert jede Teilnehmerin selbst. Treffpunkt 
in Tübingen ist um 11 Uhr am Taubenhaus auf der Neckarbrücke, am 
Fuß der Treppe auf der Platanenallee. Die Stadtführung kostet 8 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis zum 13. September möglich unter Tel. 07231 
308-9595 oder per E-Mail an martina.kloepfer@enzkreis.de. Da die 
Platzzahl begrenzt ist, entscheidet das Datum der Anmeldung.� (enz) 

Jugendamt sucht Pflegefamilien – 
Bewerberkurs beginnt am 1. Oktober 
175 Kinder und Jugendliche leben in Pflegefamilien im Enzkreis – aus 
ganz unterschiedlichen Gründen: Das können eine Drogen- oder Alko-
holsucht der Eltern, eine psychische Erkrankung, eine finanzielle Notlage 
oder die Häufung mehrerer Probleme sein. Die jungen Menschen können 
nicht mehr in ihrer eigenen Familie bleiben und benötigen die Unterstüt-
zung einer Pflegefamilie – vorübergehend oder auf Dauer. 
„Um das Mädchen oder den Jungen in eine passende Familie vermit-
teln zu können, brauchen wir dringend Menschen, die bereit sind, ein 
fremdes Kind oder einen Jugendlichen in Vollzeitpflege aufzunehmen“, 
beschreibt Susanne Wendlberger vom Jugendamt die Aufgabe. Für Men-
schen, die sich überlegen, ein Pflegekind aufzunehmen, bietet die So-
zialarbeiterin einen Bewerberkurs an, der am Dienstag, 1. Oktober, um 
18:30 Uhr mit einer Einführung beginnt. Danach folgen zwei Freitage 
(von 14 bis 20 Uhr) und zwei Samstage (ganztags von 9:30 bis 17 Uhr).
„Ein Pflegekind lebt für einige Monate, vielleicht auch Jahre, wie alle 
anderen Familienmitglieder in der Pflegefamilie. In der Regel hat es 
aber weiterhin Kontakt zu seinen Eltern“, sagt Wendlberger. Die Häu-
figkeit und die Gestaltung der Besuche werde vom Sozialen Dienst des 
Jugendamtes gemeinsam mit Eltern und Pflegeeltern vereinbart.
Wer kann Pflegefamilie werden?
Grundsätzlich können verheiratete und unverheiratete Paare, aber auch 
Alleinstehende Pflegepersonen werden; ob eigene Kinder vorhanden 
sind, ist nicht entscheidend. In jedem Fall sollen die Bewerber finan- 
ziell sichergestellt sein – unabhängig vom Pflegegeld. Die Wohnung soll 
groß genug sein, sodass mit der Aufnahme eines Pflegekindes keine 
beengte Situation entsteht. Toleranz gegenüber anderen Nationalitäten, 
Religionen und Lebensformen gehört zum Selbstverständnis einer ge-
eigneten Pflegefamilie. 
Wichtig ist dem Team der Pflegekinderhilfe, dass die Pflegefamilie zur 
Zusammenarbeit mit den Eltern, dem Pflegekind und dem Jugendamt 
bereit ist: „Dazu gehört die Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen 
wie Bewerberkurs, Referentenabenden und Supervision.“ Vor allem aber 
sollte eine Pflegefamilie Freude am Zusammenleben mit Kindern haben.

doppelt hätten, würden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geradezu 
im Akkord arbeiten, um die Bearbeitungszeiten von aktuell bis zu zehn 
Wochen baldmöglichst wieder auf ein Normalmaß zu reduzieren, erläu-
tert Behördenleiter Oliver Müller die aktuelle Lage. „Mit der Einstellung 
von zwei zusätzlichen Mitarbeitern sowie der Überplanung der Abläufe 
haben wir aber umgehend auf die Entwicklung reagiert. Im Interesse 
einer schnelleren Antragsbearbeitung haben wir zudem telefonische 
Nachfragen zeitlich und personell gebündelt.“ 
Müller und Wälder hoffen auf das Verständnis der Kundinnen und 
Kunden der Führerscheinstelle für die aktuell unausweichlichen Not-
maßnahmen und verweisen auf das alternative Online-Verfahren sowie 
weitere Informationen auf der Internetseite des Enzkreises unter www.
enzkreis.de. Die zentrale Rufnummer 07231 308-6831 sei aus den ge-
nannten Gründen aktuell nur vormittags erreichbar.� (enz) 

Anmeldung nur bis 26. August: Pflanzen-
schutz-Sachkundekurs des Landwirtschaft-
samts im November
Das Landwirtschaftsamt führt einen Kurs zur Erlangung des Sachkunde-
nachweises für Pflanzenschutzmittel durch. Der Kurs umfasst fünf Termi-
ne im Laufe des Novembers 2019 sowie eine Prüfung Anfang Dezember 
2019; die genauen Daten und die Orte gibt es mit der Anmeldungs-
bestätigung. Die Anmeldung mit Name, Anschrift, Telefonnummer und 
Geburtsdatum muss bis zum 26. August beim Landwirtschaftsamt ein-
gegangen sein: Tel. 07231 308-1800, E-Mail Landwirtschaftsamt@enz-
kreis.de.� (enz) 

STADTRADELN im Enzkreis mit hervorragendem 
Ergebnis: Radsportbegeisterte greifen nach 
den Sternen  
Nach 21 Tagen auf dem Sattel endete das diesjährige STADTRADELN: 
Vom 5. bis zum 25. Juli konnten alle, die im Enzkreis arbeiten oder le-
ben, für das Klima in die Pedale treten und fleißig Kilometer sammeln. 
„Das Ergebnis dieser dreiwöchigen Radtour kann sich mehr als sehen 
lassen“, freut sich Lisa Andes von der Stabsstelle Klimaschutz und Krei-
sentwicklung im Landratsamt Enzkreis, die das STADTRADELN zusam-
men mit Andrea Wexel vom Amt für Nachhaltige Mobilität und mit der 
Stadt Mühlacker organisiert hatte.

Mit dem Drahtesel ein Drittel der Strecke zum Mond zurückgelegt: Die 
Radlerinnen und Radler aus dem Enzkreis haben beim diesjährigen 
STADTRADELN ein hervorragendes Ergebnis eingefahren. � (enz) 
Trotz der zum Teil anspruchsvollen Topografie im Enzkreis und mitunter 
schweißtreibenden Temperaturen hätten die 52 angetretenen Teams mit 
539 aktiven Radlerinnen und Radlern mit einer Strecke von insgesamt 
112.702 Kilometern ein Drittel der Entfernung zum Mond zurückgelegt. 
Insbesondere die 302 Radsportbegeisterten aus der Stadt Mühlacker, 
die in diesem Jahr erstmalig selbst als Kommune antrat, machten mit 
55.350 Kilometern richtig Strecke. Das bereits gute Vorjahresergebnis 
von insgesamt 42.604 Kilometern konnte somit noch um Längen ge-
schlagen werden. 
Die Preisverleihung der diesjährigen STADTRADELN-Aktion findet am 
Mittwoch, 25. September, ab 9:30 Uhr im Landratsamt Enzkreis in der 
Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Die Stadt Mühlacker übergibt be-
reits am Donnerstag, 19. September, um 17 Uhr auf der Aktionswiese in 
den Enzgärten die Preise an ihre lokalen Teilnehmerinnen und Teilneh-
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Weitere Informationen gibt es bei Susanne Wendlberger im Landrats- 
amt unter Telefon 07231 308-9571 oder per E-Mail an Susanne.Wend-
lberger@enzkreis.de. Ein achtzehnminütiger Film mit Interviews von 
Pflegefamilien aus dem Enzkreis steht auf www.youtube.com, Suchwort 
„Pflegeeltern werden“.� (enz) 

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat.� Psalm 33,12

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Achim Klein. Opfer: Jugendarbeit 

Sonntag, 1. September
10.30 Uhr	 Mundart-Gottesdienst mit Prädikant Wolfgang Müller.  
	 Opfer: Allg. Gemeindearbeit
Sommerferien
Es sind Sommerferien. Die Gruppen und Kreise treffen sich nach Ab-
sprache. 
Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen und die aktuellen Got-
tesdienste zum Anhören finden sich auf unserer Homepage www.con-
weiler-evangelisch.de.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer David Gerlach hat bis zum 03.09.2019 Urlaub. Vertretung im 
Beerdigungsfall hat vom 18. – 25.08. Pfarrer Matthias Gerlach aus Feld- 
rennach, und vom 26.08. – 03.09. Pfarrer Thomas Held aus Schwann. 
Frau Beyer im Pfarrbüro hat bis zum 01.09. Urlaub. Ansprechpartnerin 
vor Ort vom 18.8. – 01.09. ist Laienvorsitzende des Kirchengemeinde-
rates Daniela Merkle.
Einladung zum Mundart-Gottesdienst
Wolfgang Müller aus Söllingen im Pfinztal hat einen Gottesdienst in sei-
ner heimischen kernbadischen Mundart ausgearbeitet, zu dem er in den 
Kirchenbezirken im mittelbadischen und angrenzenden Raum einlädt – 
so auch am 1. September um 10.30 Uhr in Conweiler. Als Prädikant 
der Evangelischen Landeskirche, als gern gehörter Radioautor und Ba-
discher Mundartpreisträger kann und darf er in mehrfacher Hinsicht aus 
berufenem Mund sprechen. Grundlage des Gottesdienstes sind Verse 
aus dem Brief des Apostels Paulus an die Kolosser, die in dem Vorschlag 
gipfeln: Doch oins vor allem: Schlupfet en d’Liebe nei! (Kol.3,14) Zu 
diesem besonderen Gottesdienst sind alle ganz herzlich eingeladen, 
d‘Regelbesucher genauso wie d’Widdermol-Vorbeigugger und natürlich 
auch die, die de Kirchturm sonscht bloß zum uff d’Uhr Gugge brauche...

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und
www.feldrennach-evangelisch.de

Freitag, 23. August
19.00 Uhr	 Jugendcafé „Reläxx“ im Jugendheim

Sonntag, 25. August
  9.30 Uhr	 Gebetskreis in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler mit der 
	 Straßenkindermissionarin Angelika Walker aus Kolumbien;  
	 anschließend laden wir herzlich zum Kirchencafé ein. Das  
	 Opfer ist für das Projekt von Angelika Walker in Kolumbien.

Freitag, 30. August
19.00 Uhr	 Jugendcafé „Reläxx“ im Jugendheim

Sonntag, 1. September
	 In Feldrennach und Pfinzweiler finden keine Gottesdienste  
	 statt. Sie sind herzlich zum Gottesdienst um 10.30 Uhr in  
	 Conweiler eingeladen.
Pfarrer Matthias Gerlach hat vom 26. August bis 7. September Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Thomas Held aus Schwann. Tel. 2505.

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag, 25. August
  9.00 Uhr	 Gottesdienst, Kath. Kirche St. Peter & Paul Burbach  
	 (Pfr. Dettling)
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe Marienkirche Langenalb  
	 (Pfr. Dettling)

Mittwoch, 28. August
  9.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Jugendräume Gemeindehaus Langenalb
18.45 Uhr	 Zumba, Gemeindehaus Langenalb
19.45 Uhr	 Ganzkörpertraining, Gemeindehaus Langenalb
Unser Backhäusle
Was wäre unser Backhäusle ohne die starken Helfer, die sich immer 
wieder mit ihrer Begeisterung und ihrem Können an den verschiedenen 
kleinen und größeren Baustellen einbringen? In den letzten Monaten 
hat unser Holzmaterial etwas nachgelassen, vor allem unsere „Krücke“, 
mit der Glut und Asche aus dem Ofen geholt werden, und unser „Brot-
schieber“, mit dem man die Laibe in den Backofen schiebt und wieder 
herausholt. So schnell konnten wir das Problem gar nicht aussprechen, 
wie schon zwei Backhäusleholzmaterialexperten zu Stelle waren, um es 
zu lösen: Lieber Rudi Beer, lieber Hans-Rudolf Baier, ihr seid einfach 
klasse! Vielen, lieben Dank! Und gemütlich war es ja schon immer, unser 
historisches Backhäusle gegenüber vom Pfarrhaus. Jetzt hat es - dank 
einer ganz besonderen Spende - ein neues, noch gemütlicheres Innen-
leben erhalten.

Liebe Jenny, wir danken dir von Herzen, dass du an uns gedacht hast - in 
einer Zeit, in der dir gerade ganz andere Dinge durch den Kopf gingen. 
Wir werden die gemütliche Einrichtung mit vielen guten Erinnerungen in 
Ehren halten. Wir freuen uns schon jetzt aufs nächste öffentliche Backen 
am 28. September, bei dem Sie das neue Innenleben gerne bewundern 
dürfen. Wenn Sie nicht nur zuschauen, sondern auch mitbacken möch-
ten, wird um vorherige Anmeldung im Pfarramt gebeten: Telefon: 
07248-932333 (bitte geplante Teigmenge und -art angeben - gerne 
auch einfach auf den Anrufbeantworter sprechen, wenn gerade keiner 
da ist).
Jetzt auch auf facebook!
Das wurde aber auch Zeit: Nach instagram ist unsere Gemeinde jetzt 
auch auf facebook vertreten. Hier gibt es eine bunte Mischung aus The-
men von der Internetseite und Inhalten, die sich eher für die sozialen 
Netzwerke eignen. Wenn Sie Facebook nutzen, schicken Sie uns gerne 
eine Freundschaftsanfrage. Und wenn Sie mit dem Internet und den 
sozialen Netzwerken so gar nichts am Hut haben: Keine Sorge! Echt und 
in Farbe ist unsere Gemeinde immer noch am allerbesten. Zum Beispiel 
im Gottesdienst. Oder beim Seniorentreff. Oder mittwochs beim Zumba. 
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September wegen Urlaub geschlossen. Ab 10. September ist es wieder 
von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet und direkt telefonisch erreichbar. Ihre 
Anliegen dürfen Sie auch gerne auf den AB sprechen oder per Email 
über die Homepage der Kirchengemeinde an uns schicken. Jutta Zink, 
die Laienvorsitzende des Kirchengemeinderates, ist ebenfalls unter Tele-
fon 5289518 Ihre Ansprechpartnerin. 
Haben Sie eigentlich schon einmal unseren schön gemachten neuen 
Kirchenvorplatz im Kirchhof und die neue Umrahmung des Kriegerdenk-
mals vor der Friedhofsmauer besucht? Am besten, Sie tun das direkt in 
Verbindung mit dem nächsten Sonntagsgottesdienst!

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Sonntag, 25. August
9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach - Prädikant Wurster -
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Schwann - Prädikant Wurster -

Donnerstag, 29. August
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe für Mütter und Väter mit Kindern bis drei  
	 Jahre, Gemeindehaus Schwann. Infos bei Melanie  
	 Hunsmann 07082-4168148
Sommerinfos aus der Kirchengemeinde Schwann-Dennach 
Gruppen und Kreise und Kindergottesdienst
In den Sommerferien machen die Gruppen und Kreise sowie der Kinder-
gottesdienst Pause. Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen im 
Erwachsenengottesdienst.  
Halbtagesausflug Generation 60+ am 19. September 2019
Für unseren anstehenden Halbtagsausflug am 19. September 2019 sind 
noch Plätze frei! Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Annette Müller-Räuchle, Tel. -Nr. 07082 60706
Michael Abt, Tel. -Nr. 07082 4916690
Pfarramt Schwann, Tel. -Nr. 07082 2505

Neuer Gitarrenkurs geplant!
Du möchtest gerne Gitarre spielen lernen?
Du suchst nach einem Begleitinstrument für die Jungschar, Kinderkir-
che, Seniorenkreis, Kindergarten? Oder einfach so? Nach den Sommer-
ferien gibt es wieder einen neuen Kurs. Interessenten melden sich bitte 
bis zum 15. September 2019 bei der Kursleiterin Andrea Elwert (Tel. 
07082/7100 oder A.Birkhold@t online.de) Kosten entstehen keine - der 
Kurs findet voraussichtlich im Gemeindehaus Schwann oder Neuen-
bürg-Buchberg statt. Ende September findet unser erstes Treffen (Termin 

In der Kinderkirche. Oder in den Bibelkreisen. Schauen Sie doch einfach 
mal wieder vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Kinderbibelwoche kompakt im September
Direkt nach den Sommerferien gehen wir alle zusammen auf eine span-
nende Zeitreise - von Langenalb nach Jericho! Und wir treffen auch 
in diesem Jahr wieder „ziemlich schräge Typen“...   Am 13. und 14. 
September jeweils von 15 bis 18 Uhr in der Marienkirche. Und am 15. 
September laden wir Sie um 10:15 Uhr alle zum großen Abschluss-Fami-
liengottesdienst nach Langenalb ein. Die Kinderbibelwoche richtet sich 
an Kinder ab der 1. Klasse. Wir freuen uns auf euch!

„Kräuterzauber“ - neues Angebot für Grundschulkinder
Wir haben in unserer Gemeinde eine echte Kräuterfee. Die weiß nicht 
nur, wie man Kräuter am besten anpflanzt, sondern auch, was man so 
alles daraus zaubern kann. Und so kam sie auf die wunderbare Idee, 
für die Grundschüler in unserer Gemeinde etwas Neues auf die Beine 
zu stellen. „Kräuterzauber“ heißt unser neues Angebot für begeisterte, 
kleine Gärtnerinnen und Gärtner: Im Gemeindehausgarten legen wir mit 
den Kindern zusammen ein Kräuterbeet an und lernen so die verschie-
denen Kräuter kennen. Wir pflegen sie, während sie wachsen, und ler-
nen, was man alles daraus machen kann. Los geht‘s am 7. Oktober - da 
legen wir das Hochbeet an. Weitere Termine: 4.11., 2.12. und 3.2.2020. 
Immer montags, von 17:00 bis ca. 18:00 Uhr. Alle Produkte unserer 
„Kräuterzauber“-Gruppe können gegen eine kleine Spende zugunsten 
unserer Kinder- und Jugendarbeit erstanden werden. Weitere Infos 
gibt‘s bei unserer Kräuterfee Olga Martinewski, Tel. 0176/83069818.

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Evang. Pfarramt Ottenhausen / Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin i.R. Elfi Claus) Wir freuen uns, Elfi  
	 Claus nicht nur als Neu/Wieder-Ottenhäuserin begrüßen zu  
	 dürfen, sondern auch als Predigerin in diesem Sommergottesdienst 
---- Sommerferien im Gemeindehaus ---
INFO
Liebe Kirchengemeinde, bis einschließlich 25. August hat Pfarrer Mat-
thias Gerlach in Feldrennach, Tel. 2306, die Kasualvertretung. Ab 26. 
August bis einschließlich 30. September liegt die Kasualvertretung bei 
Pfarrer Thomas Held in Schwann, Tel. 2505.
Das Pfarrbüro Ottenhausen ist an den Dienstagen 27. August und 03. 
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wird noch bekannt gegeben) statt, dabei stimmen wir Wochentag und 
Uhrzeit miteinander ab.
Achtung! Geänderte Gottesdienstzeiten ab September 2019!
Bitte denken Sie an die geänderten Gottesdienstzeiten ab September 
2019! In Dennach beginnt der Gottesdienst um 9.15 Uhr, in Schwann 
um 10.30 Uhr. In beiden Orten läuten die Glocken vor den genannten 
Zeiten. Für den Kindergottesdienst ändert sich nichts, wir treffen uns 
außerhalb der Schulferien ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus Schwann. 
Ende gegen 11.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle!
Urlaubszeit im Pfarramt
Die Vertretung für Pfarrer Held in den Sommerferien hat bis 25.8.2019 
Pfarrer Matthias Gerlach aus Feldrennach (Tel. 2306).
Das Gemeindebüro ist nicht besetzt bis einschließlich 23.08.2019. Wir 
wünschen allen eine gute, erholsame und gesegnete Ferienzeit. Herzliche 
Einladung zum „Atemholen bei Gott“ z.B. in unseren Gottesdiensten!

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Samstag, 24. August 2019
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Sonntag, 25. August 2019
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 28. August 2019
  8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Samstag, 31. August 2019
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Sonntag, 1. September 2019
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Markus Marxzell

Mittwoch, 4. September 2019
  8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Samstag, 7. September 2019
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Sonntag, 8. September 2019
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier der Pfarrei St. Josef Pfaffenrot in Moosbronn,  
	 Treffen zur Fußwallfahrt um 6.30 Uhr an der Kirche Pfaffenrot

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE
Kath. Kirche Neuenbürg-Birkenfeld-Straubenhardt-Engelsbrand

Sonntag, 25. August
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 28. August
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 15.00 – 17.30 Uhr.
In den Sommerferien ist das LESEZEICHEN geschlossen.
Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de
Café W18 - Öffentliches Café 
jeden Sonntag, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Das Café hat während den Sommerferien geschlossen. Ab Sonntag, 
15.9. sind wir wieder für Sie da!
In/Outdoor Spielplatz
Für Kinder von 0-4 Jahren, immer freitags, 15.00-17.30 Uhr, weitere 
Infos unter spielplatz.cg-ellmendingen.de
Der Spielplatz macht Sommerpause. Am Freitag, 13.9. freuen wir uns 
wieder auf viele Kinder!
Boule nicht nur für Senioren
Nächster Termin: Donnerstag, 05.09.19, 16.00 Uhr
Boulebahn der Christlichen Gemeinschaft Ellmendingen, Wildbader 
Straße 18
Herzliche Einladung an alle, die Freude am Boulespielen haben!
Bei Regen wird nicht gespielt.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 1, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75305 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Str. 26

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Seeger

Sonntag, 1. September
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Robert Matthäus

Straubenhardt

FlugSportClub Straubenhardt

Gutes Wetter, gute Stimmung
Bei bestem Wetter feierte der Flugsportclub Pforzheim und Strauben-
hardt sein diesjähriges Fliegerfest. Die Plätze in der Flugzeughalle waren 
beinahe leer geblieben, viele Besucher belegten stattdessen die Plätze 
an der Sonne und die Kinder die große Hüpfburg. Der Schwerpunkt lag 
natürlich auf der Fliegerei. Zahlreiche Flugbegeisterte nutzten die Mög-
lichkeit die Gemeinde Straubenhardt mal von oben zu sehen.
Traditionell waren auch die ehemaligen Mitglieder eingeladen, die ent-
weder altershalber oder beruflich bedingt, nicht mehr regelmäßig am 
Flugbetrieb teilnehmen. Verteilt über ganz Deutschland, dient dieses 
Treffen auch dem Auffrischen alter Erinnerungen und zahlreicher Ge-
schichten.

Auch das älteste in Betrieb befindliche Flugzeug des Vereins, die „Rhön-
lerche“, war mit Oldtimer-Enthusiasten häufig in der Luft. Unter ande-
rem auch mit der Tochter des damaligen Werkstattleiters. So schloss sich 
von den 1950er Jahren bis heute ein Kreis.
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Es war ein schönes Fest mit vielen tollen Gästen. Wir freuen uns jeden-
falls schon auf eine Wiederholung im nächsten Jahr!

Traktoren tuckern im Tross: Parade fährt 
durch Straubenhardt und sorgt für Stimmung

Oh Herr, schenk mir Geduld – aber schnell! Das wird sich am Samstag 
so mancher Autofahrer in Straubenhardt gedacht haben. Denn eine aus 
mehr als 70 Fahrzeugen zusammengesetzte Traktorkolonne wand sich 
wie ein Lindwurm durch jeden Ortsteil der Gemeinde. Anlässlich des 20. 
Geburtstags der Schlepperfreunde Straubenhardt hatten sich Mitglieder 
und weitere Bulldog-Begeisterte zu einer Traktorparade zusammenge-
funden, die weder zu übersehen noch zu überhören war. Eine Stunde vor 
Start trafen die ersten Fahrzeuge an der Schwanner Warte ein. Heraus-
geputzt und mit Blumen und Getreide geschmückt, füllten sie den Wald-
weg. Ob Ferguson, Lanz, Hanomag, Fendt, Güldner, MAN, Eicher, Por-
sche, Kramer oder John Deere – alle waren mit von der Partie. „Wir sind 
extra aus Weil der Stadt gekommen“, erzählt Familie Riexinger. Das 
„Cabrio“ ihres Mannes, ein 54er Deutz, hätte aber aufgrund der langen 
Anreise leider zu Hause bleiben müssen, bedauert die Ehefrau. Auf ei-
nem Anhänger hat eine originelle kleine Blasmusikcombo im Trach-
tenoutfit Platz genommen. Tuba, Akkordeon und Schlagzeug wollen 
gerade loslegen, da setzen sich die ersten Traktoren in Bewegung. Blau-
er Rauch steigt in den ebenso blauen Himmel. Motoren knattern. Der 
Tross setzt sich so lautstark in Bewegung, dass die Musiker nur noch 
optisch wahrzunehmen sind. Es geht Richtung Rathaus in Schwann. Als 
die ersten Traktoren den Kreisverkehr erreichen, biegen ihre letzten Art-
genossen Hunderte Meter weiter oben auf die Dobler Straße ein. Zahl-
reiche Zuschauer säumen bereits die Wegstrecke. Es wird hin und her 
gewunken.

Dank der guten Organisation der Schlepperfreunde finden sich an sämt-
lichen Kreuzungen und Kreisverkehren Helfer, die für die Sicherheit sor-
gen. Denn obwohl ein Großteil der Strecke über Wiesen und durch Wäl-

der führt, so tuckern die Traktoren doch auch durch alle Orte und über 
sämtliche Hauptstraßen. Schön, dass sich dann nahezu alle Autofahrer 
als verständnisvoll erweisen. Sie lachen sogar, winken aus den Fenstern. 
In Ottenhausen werden die Landwirtschaftsmaschinen gar mit ge-
schwenkten Deutschlandfahnen begrüßt. „Überwältigend, wie viel An-
teil die Bevölkerung an der Ausfahrt genommen hat“, freut sich Schlep-
perfreund Armin Wiedmann, bei der Ankunft auf dem Biobauernhof 
Reiser. Nach zwei Stunden Gaudi klingt die Veranstaltung dort gemüt-
lich aus.� Regina Ganzhorn
Die Schlepperfreunde bedanken sich bei allen Teilnehmern und Helfern 
für den gelungenen Tag, beim Turnverein Feldrennach für den Arbeits-
einsatz in der Küche, bei den jubelden Massen für die Unterstützung 
und bei allen die durch wunderschön geschmückten Wegerand bei-
getragen haben. Bei allen Autofahrern die wärend der Parade durch 
Straubenhardt mussten, möchten wir uns herzlich für das Verständnis 
bedanken und uns für die ein oder andere Frustminute entschuldigen.

Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Feierabendwanderung am Dienstag 27.08.2019
Da jetzt schon wieder die Abende kürzer werden, starten wir die Feier-
abendwanderung um 18.00  Uhr direkt an der Schwanner Warte.
Wir wandern Richtung Dennach und genießen den fernen Blick ins Land, 
gehen über den Conweilermer Stein und über das Axtbachtal zurück.
Anforderungen: Wegstrecke ca. 10 km.
Ausrüstung: Stirnlampe oder Taschenlampe
Infos: Ellen Schäfer Tel. 07082 -5812
Schwarzwald pur am Samstag, 12.10. bis Sonntag, 13.10.2019
Es sind noch zwei Plätze frei !!!
Wir wandern auf unbekannten Wegen von Hausach über den Branden- 
kopf zum Harkhof, vorbei am Franzosenblick und über das „Arschweg-
le“. Lasst euch überraschen. Sonntags geht es über den Westweg nach 
Hausach zurück.
Treffpunkt: Schwanner Warte (Fahrgemeinschaften)
Uhrzeit: 7:30 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12
Anforderungen: Wegstrecke pro Tag ca. 17 km
Kosten: Kosten für Ü/F im Mehrbettzimmer 35 € (sind bei der Anmel-
dung zu bezahlen)
Anmeldung: erforderlich bis 30.08.2019 bei Rainer Schäfer, Tel. 07082 
– 5812 oder lefty.schaefer@web.de
Leitung: Rainer Schäfer
Lustiges Theater im Tannenwald 
Bereits zum dritten Mal fand jetzt der Wald-Literatur-Spaziergang des 

Schwarzwaldvereins Strauben-
hardt in Kooperation mit dem The-
ater im Schloss Neuenbürg statt. 
Dieses Mal war der Start in Dobel 
und das Theater entdeckte vor al-
lem um den Volzemer Stein seine 
„Bühnen“. Die Schauspieler und 
Schauspielerinnen (ver)führten die 
Zuschauer mitten im Wald mit 
wundervollen Kostümen in eine 
zauberhafte Szenerie. Jutta Bürk-
le-Hautsch plapperte mit Hand-
puppe Gretel, erzählte vom Brom-
bär und gab ein Fichtensirup- 
Rezept zum Besten. Zum ersten 

Mal dabei war der 8-jährige Bero Bürkle, der das Buch „Der Grüffelo“ 
auswendig präsentierte. Außerdem Polizist Häberle, der schon mal pro-
phylaktisch Strafzettel für Müll in der Natur, freilaufende Hunde oder 
Wildpinkeln vergab. Es war ein wirklich unterhaltsamer Spaziergang. 
Der Schwarzwaldverein bedankt sich für das außergewöhnliche En-
gagement von Ingrid Hammer, David Hartfelder, Siegrid Winkler, Sabine 
Huber, Lara Butschkow, Katharina Seraphin und Michael Huber, der die 
Texte arrangiert hat. Wer mehr sehen will: www.theater-im-schloss.de.
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Vorführungen rund um das Pferd, die Rotensoler Fuchshexen mit der 
Möglichkeit, sich selbst Masken zu basteln und das Schaumosten am 
alten Schulhaus der IG Moschde. 
Wir laden alle Interessierten zu diesem Rundparcour ein; Informatio-
nen hierzu können abgerufen werden unter https://www.erlebnis-wan-
dern-auf-der-hoehe.de. 
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, Erik Scholtz, Tel. 07202/2170
www.pfadfinderbund-sued.de

Prüfungen bestanden!
In der Turnhalle Langenalb fanden die unterschiedlichsten KUP-Prüfun-
gen der Taekwondo-Schule(Taekwondo Straubenhardt e.V.) von Mathias 
Wagner statt.
 Dabei stellten sich dem Prüfer Mehmet Erbilgin (5. Dan Träger) vom 
DTU jede Menge Teilnehmer den Prüfungen zum weiß-gelben Gurt (9. 
KUP) bis zum grünen Gürtel (6. KUP). Welche Techniken unterscheidet 
man grundsätzlich im Taekwondo, welche Bein- und Handtechniken für 
die Verteidigung, aber auch für den Angriff gibt es? Diese Aufgaben 
mussten von den Prüflingen in Theorie und Praxis gelöst werden. Die 
anfängliche Anspannung der KUP-Anwärter löste sich im Laufe der Prü-
fung immer mehr und mündete in großer Erleichterung als man die Prü-
fung bestanden hatte. Ein besonderes Lob gab es für die gute Prüfung 
von Prüfer Mehmet Erbilgin. Sehr zufrieden war auch Trainer Mathias 
Wagner mit seinen „Schützlingen“ und konnte mit großer Freude Urkun-
den und die errungenen Gürtel überreichen.� rk

Die „Taekwondoler“ in Aktion

Die neuen Gürtelbesitzer mit ihren Urkunden, die Auszeichnungen nahmen 
Trainer Mathias Wagner(vorne Mitte) und Prüfer Mehmet Erbilgin(hinten 
Mitte) vor.

Die Bürger Initiative 
Gegenwind Straubenhardt e.V. teilt mit:
Wir grüßen Sie nach der Sommerpause. Unser Thema heute:
Der Wald und der Schutz des Waldes - das große Thema in den Medien 
In unzähligen Dokumentationen in den Medien wird das Loblied auf 

Pfadfinderbund Süd
Stamm Cherusker

Einladung zur Erlebniswanderung in  
Rotensol-Neusatz 
Am Sonntag, dem 1. September, ist es wieder soweit: die fünfte Auflage 
der beliebten „Erlebniswanderung“ rund um die beiden Höhendörfer 
Neusatz und Rotensol steht an! Nach den Erfolgen im Vorjahr haben 
sich die Vereine der beiden Dorfgemeinschaften wieder mächtig ins 
Zeug gelegt und  auf einem Rundweg um die beiden Dörfer – vom Rei-
terhof Rotensol im Westen bis zu unserem Stand an der Neusatzer Pfütz 
im Osten - an insgesamt 15 Stationen kulinarische Spezialitäten vorbe-
reitet sowie Erlebnis- und Spielstationen für Kinder erdacht. 
Der charmante Rundweg ist etwa acht Kilometer lang und ist für alle Al-
tersgruppen geeignet. Insbesondere für junge Familien hat sich die Wan-
derung als Magnet erwiesen, da der Weg kinderwagengeeignet ist und 
Kinder an jeder Station eine Aufgabe mit kleinen Gewinnen erwartet. 

Unsere Pfadfindergruppen werden an dem idyllischen Seerosenteich ne-
ben dem Aussichtsturm an der Neusatzer Pfütz mit Kindern über dem 
Lagerfeuer Stockbrot backen, eine kleine Zeltstadt präsentieren und um 
die Wette mit einfachen Mitteln ein Raketenschießen veranstalten. Ge-
brannte Mandeln und Waffeln runden unser Angebot ab. 
Weitere Höhepunkte auf der Wanderung sind die Stationen der Freiwil-
ligen Feuerwehr mit diversen Brandvorführungen, der Reiterverein mit 
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Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub. Unsere Campingfreizeit in Bühl 
vom 27.-29. September 2019 hat noch freie Plätze. Informationen gibt 
es bei Hanspeter Weidner oder im Pfarramt. Herzlich Willkommen. 

www.mv-conweiler.de

Der Musikverein „Lyra“ Conweiler e.V. teilt mit… 

Volles Programm vor den Ferien
Kurz vor den Sommerferien hatte unser Orchester noch drei Auftritte zu 
absolvieren. Am 21.07.2019 spielten wir auf Einladung des Eisenbah-
ner- Sportvereins Pforzheim zu dessen 90- jährigen Jubiläum. 
Die schön gelegene Sportanlage zwischen Pforzheim und Eutingen bot 
einen schönen Rahmen und wir konnten die Gäste über die Mittagszeit 
bestens unterhalten. 
An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei Eisenbahner- Sport-
freunden für die Einladung und die hervorragende Verköstigung. 
Die letzte Probe vor den Ferien fand traditionell wieder bei Familie Pick 
an der Hochmühle statt. Erwartungsvoll saßen die Bewohner an diesem 
sehr heißen Tag auf der schattigen Terrasse. Mit einem bunten Melo-
dienstrauß von Polka, Marsch und modernen Weisen konnten wir den 
Bewohnern eine nette Abwechslung in ihren Alltag bringen und wurden 
mit kräftigem Applaus belohnt. 
Im Anschluß an das Ständchen durften wir uns wieder einer hervorra-
genden Bewirtung am idyllischen Angelsee der Familie Pick erfreuen. 
In gemütlicher Runde klang der Abend bei Leckerem aus Küche und 
Keller aus. Vielen Dank wie immer an Familie Pick von der Hochmühle!

Den musikalischen Abschluß vor den Ferien bildete der Auftritt beim 
Reiterfest in Rotensol am vergangenen Sonntag Nachmittag. 
Bei recht kühlem, feuchten Sommerwetter konnten wir auch einige be-
kannte Gesichter unter den Gästen begrüßen. 
Vielen Dank dem Reiterverein Rotensol für die Einladung. 

Der nächste Auftritt unseres Orchesters ist am 15.09.2019 beim Musik-
fest in Feldrennach.
Der Musikverein „Lyra“ Conweiler e.V. wünscht allen Leserinnen und Le-
sern schöne, erholsame Ferien. 

Geburtstagsständchen für Bernhard Staffl
Am 18. August feierte Bernhard Staffl seinen 70sten Geburtstag im 
Gasthaus „Rössle“. Zur Begrüßung des Jubilars und seiner Gäste spielte 
das Orchester bei strahlendem Sonnenschein auf dem Parkplatz vor der 
Gaststätte ein Geburtstagsständchen!

den Wald gesungen. Da ist von den heilenden Kräften des Waldes, von 
Waldbaden, vom Wald als Oase und Zufluchtsort für gestresste Men-
schen die Rede. Wenn aber Öko-systeme wie Wälder zerstört werden, 
erwärmt sich, wissenschaftlich belegt, die Umgebungstemperatur. Wir 
haben uns die Sendungen zum Thema Wald im Fernsehen, von den Ta-
gesthemen bis zu Markus Lanz, angesehen, auch in allen anderen Me-
dien verfolgt, die gigantische Zerstörung der Wälder durch Wind“parks“ 
wurde nicht thematisiert. Unsere Wälder, diese wertvollen Ökosysteme 
mir ihrer existenziellen Schutzfunktion sind gefährdet. Straubenhardt ist 
ein trauriges Beispiel dafür. War es vor Jahren der „Saure Regen“ sind es 
nun der Borkenkäfer und der Klima-wandel, der in den vom Austrock-
nen bedrohten Wäldern großes Baumsterben verursacht. Wälder sind 
existenziell für Mensch, Flora und Fauna. Darin sind sich alle einig. 
Das lernen ganze Generationen bereits in der Schule.
1.	Wälder sind CO2 Speicher und Sauerstofflieferant.
2.	Wälder filtern unser Wasser
3.	Wälder reinigen die Luft
4.	Wälder speichern Feuchtigkeit im Waldboden und schützen die 

Kleinstlebewesen im Waldboden.
5.	Wälder sind Lebensraum für Tiere am Boden, Vögel und Insekten 
Dass auch Wind“parks“ dieses geschlossene Ökosystem „Wald“ 
und seine Schutzfunktion zerstören, wird in den Medien totge-
schwiegen
1.	Wie kann es sein, dass in allen Medien, auch in der Presse zum The-

ma Schutz der Wälder in keinem einzigen Beitrag die Zerstörung 
dieses einzigartigen Ökosystems durch die Errichtung gigantischer 
Wind“parks“ thematisiert wird?

2.	Wie kann es sein, dass der Erhalt der Arten und Biodiversität im Zu-
sammenhang mit Windenergie in keiner Weise in die Betrachtung 
miteinbezogen werden?

3.	Wie kann es sein, dass NABU und BUND die Vereinbarkeit von Wind- 
energie in Wäldern und Landschaftsschutzgebieten, in Hessen bereits 
auch in Naturschutzgebieten propagieren? 

4.	Wie kann es sein, dass Wasserschutzgebiete der Versiegelung, der  
Verschotterung und der Chromatauswaschung durch Beton anheim 
gegeben werden? Riesige Flächen sind dadurch der vollständigen 
Austrocknung ausgeliefert und Baumbestände am Rande dieser Flä-
chen sterben ebenfalls ab? 

5.	Wie kann es sein, dass das alles billigend in Kauf genommen wird, 
und man sich, da politisch gewollt, in „beredtes“ Schweigen hüllt, 
wenn es um Wind’“parks“, also um nicht speicherbare Zufallsenergie 
geht?

Straubenhardt war erst der Anfang, ein Präzedenzfall sozusagen, 
der Hambacher Forst ist aber überall!
Der auf Gewinn und Profit ausgerichtete Forst BW, aber auch viele Ge-
meinden verkaufen dennoch weiterhin hektarweise Waldflächen an die 
Windkraftlobby und ihre Profiteure. Geködert wird der Bürger mit soge-
nannten „Bürger-Windparks“. Es stellt sich die Frage, ob beim Thema 
Wald und Schutz des Waldes mit zweierlei Maß gemessen wird. Wir 
nennen es Heuchelei! Ihre Spende hilft uns: 
Bei der Verfolgung unserer Bürgerrechte auf inhaltlich einwandfreie 
Gutachten laut der Aarhus-Konvention von 1998 bis vor den Europäi-
schen Gerichtshof (EuGh). www.gegenwind-straubenhardt.de und
www.facebook.com/gegenwindstraubenhardt www.natuurinsel.com

Conweiler

Evang. Kirchengemeinde Conweiler

Seefahrerlager 2019
Das diesjährige Zeltlager fand vom 4. - 10. August statt. Begleitet wurde 
die Seefahrt von 21 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unter der Lei-
tung von Nina Keppler. Auch die Bordküche war wieder hervorragend. 
52 Passagiere im Alter von 8 - 13 Jahren sind in diesem Jahr an Bord 
gegangen. Weitere Bilder und Berichte gibt es im nächsten Gemeinde-
brief der Kirchengemeinde.
Vielen Dank allen Mitwirkenden, danke für das Vertrauen der Eltern und 
den Kindern fürs Mitfahren und Spaß haben. Weiterhin gute Fahrt unter 
Gottes Segen.  
Campingfreizeit 
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Mannschaften saßen überwiegend Nachwuchsspieler am Brett. Gerade 
deshalb ist die souveräne Meisterschaft nochmal hervorzuheben, denn 
die jungen Spieler spielen meistens stärker als ihre aktuelle DWZ-Zahl 
und sind ehrgeizig gegen Gegner mit DWZ.
In der Saison 2019/2020 will die Dritte in der Kreisklasse B auf jeden Fall 
den Klassenerhalt schaffen und möglichst auch um die vorderen zwei 
Plätze mitspielen. Mittelfristig wird es aber auch darauf ankommen, die 
Nachwuchsspieler in der dritten Mannschaft zu integrieren, um langfris-
tig erfolgreich zu sein.

Tom Gaßmann, Bruno Jäck, Dieter Wessinger und Erich Wacker (v.l.) im fünf-
ten Saisonspiel gegen Illingen III

Termine
Fr., 06.09.2019: Erster Schachabend nach der Sommerpause, Freies 
Spiel für Jedermann; kein Jugendschach
Fr., 13.09.2019: Finale Sommerpokal, Freies Spiel für Jedermann
Fr., 20.09.2019: Freies Spiel für Jedermann

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Rehabilitationssport in den Sommerferien.
Der TV Conweiler freut sich, dass dieses Jahr in Zusammenarbeit mit 
dem Schwarzwaldverein Straubenhardt, Rehasport an der wunderschö-
nen Schwanner Warte stattfinden konnte. Sport im Freien; bei Regen 
überdacht; das war super!
Wir hatten viel Spaß. Die Stützbalken konnten wir beim Gleichgewichts-
training sehr gut zum Festhalten verwenden, die frische Luft war für 
unsere Atemübungen ideal. Am Morgen, wenn der Tag begann, oder 
beim Beenden des Tages in diesem wunderschönen Ambiente zu üben 
- einfach traumhaft. 
Oft blieben Jogger, Walker, Radfahrer oder Hundefreunde kurz stehen 
um uns zuzuschauen und Anregungen mitzunehmen. Die Zeit verging 
jedes Mal wie im Flug. Es war ein wunderschöner Anblick, wenn die 
Gruppen mit Sommerstühlen oder Isomatten zur Übungsstunde anmar-
schiert kamen, voll motiviert und lachend miteinander im Gespräch. 
Trotzdem wurde sehr intensiv geübt, so dass die Sommerpause in den 
restlichen beiden Wochen gut überbrückt wurde.
Ein großes Lob an alle Teilnehmer, dass ihr so zahlreich gekommen seid!
Schaut mal vorbei, macht eine Probestunde mit. Hier eine Übersicht un-
serer Kurse ab 02. September 2019:
Pro aktiv - montags 8.00 - 9.00 Uhr (gr. Vereinszimmer Turnhalle Schwann)
Mobil und Stabil 60 + - montags 9.15 - 10.15 Uhr (gr. Vereinszimmer 
Turnhalle Schwann)
Sana Vita - montags 17.45 - 18.45 Uhr (kl. Vereinszimmer Turnhalle Schwann)
Reaktiv Fit - montags 19.00 - 20.00 Uhr (gr. Vereinszimmer Turnhalle Schwann)
Neu ab Oktober 2019
Mobil und Stabil 60 + - dienstags 9.30 – 10.30 Uhr (gr. Vereinszimmer 
Turnhalle Schwann)
Reaktiv Fit - donnerstags 18 - 19 Uhr (Turnhalle Schwann)
donnerstags 19 - 20 Uhr (Turnhalle Schwann)
Ruft uns Übungsleiter an, wenn ihr Fragen habt. Gerne helfen wir euch 
weiter: Ellen.: Mail: Ellen-vennemann@web.de, Tel.: 07082/50535, 
Web: www.ellen-vennemann.de (Übungsleiterin montagmorgens, 
dienstagmorgens und donnerstagsabends) 
oder Irene: Mail: i.meschin@web.de, Tel: 0172/7821946 (Übungsleiterin 
der Gruppen am Montagabend)

Am 15. September spielen wir von 19:00 bis 21:00 Uhr auf dem Musikfest in 
Feldrennach, wir freuen uns über viele Zuhörer! 

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Zwei Klassen zurück, eine Klasse hoch! –  
Saisonbericht dritte Mannschaft
In der Vorsaison hatte die dritte Mannschaft der Schachfreunde zwar 
den Klassenerhalt in der Kreisklasse A geschafft, doch konnte mehrmals 
nur mit sechs Spielern antreten. Aufgrund der nicht besser aussehen-
den Personalsituation entschieden sich die Schachfreunde, mit Einver-
ständnis der Spieler der Dritten, dafür, die Mannschaft in der Saison 
2018/2019 in der C-Klasse zu melden. Unter den acht Mannschaften 
war Conweiler III in dieser Klasse dann natürlich mit am stärksten ein-
zuschätzen, so dass Dr. Friedrich Kozel die Meisterschaft als Saisonziel 
ausgab. Zu Saisonbeginn empfing die Dritte Eutingen II und gewann 
4:1. Da Ispringen nach Saisonbeginn die Mannschaft zurückzog, gab 
es am zweiten Spieltag einen kampflosen Sieg. Im dritten Spiel wurde 
im Heimspiel die vierte Mannschaft des TV Neuenbürg mit 5:0 besiegt. 
An Spieltag 4 gab es dann das Duell gegen die bis dato ebenfalls ver-
lustpunktfreie Mannschaft Simmersfeld III. Auch dieses Duell gewannen 
die Spieler der Dritten, auswärts mit 4:1. In der folgenden Runde gab 
es dann in Conweiler einen souveränen 5:0-Sieg und durch die gleich-
zeitige Niederlage der ebenfalls viermal siegreichen Mannschaft Keltern 
III bedeutete dieser Sieg die Tabellenführung mit zwei Mannschafts-
punkten Vorsprung. Gegen Keltern gab es dann auch das knappste und 
spannendste Spiel der Saison. Doch die routinierten Conweiler Spieler 
behielten die Oberhand und gewannen auswärts 3:2. Vor der siebten 
und letzten Runde lag die Mannschaft mit zwei Mannschaftspunkten 
und vier Brettpunkten vor Simmersfeld III in Führung, sodass im letzten 
Spiel gegen Ittersbach II theoretisch auch eine Niederlage mit mindes-
tens 1,5 Brettpunkten zur Meisterschaft gereicht hätten. Doch die Dritte 
zeigte sich, ohne Mannschaftsführer Dr. Friedrich Kozel nach Ittersbach 
gereist, nochmal hoch motiviert und gewann klar mit 4,5:0,5.
Mit 7 Mannschaftssiegen ohne -unentschieden und -niederlage, also 
14:0 Mannschaftspunkten sowie 30,5:4,5 Brettpunkten wurde die dritte 
Mannschaft der Schachfreunde souverän Meister der Kreisklasse C des 
Schachbezirks Pforzheim. Herzlichen Glückwunsch allen Spielern der 
Dritten zur Meisterschaft und dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Kreisklasse B.   
Zur Meistermannschaft gehörten (In Reihenfolge der Rangliste):
Ingo Diefenbach (1 Punkt aus 1 Spiel), Bruno Jäck (4,5/6), Tom Gaß-
mann (2/2), Erich Wacker (3/6), Dieter Wessinger (5/6), Dr. Friedrich Ko-
zel (3/3), Ludwig Jäck (1/1), Wolfgang Krauth (3/3) und Joachim Kozel 
(3/3).

Mannschaftsführer Dr. Friedrich Kozel und Dieter Wessinger (v.l.) im ersten 
Saisonspiel gegen Eutingen II
Alle Spieler der Dritten waren in jedem Spiel hoch motiviert gegen ihre 
meist sehr jungen Kontrahenten, denn bei den meisten gegnerischen 
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aus Nussbaum nunmehr kaum noch zur Entfaltung kommen. So dauerte 
es lediglich zehn Minuten ehe Remo Fosticz mit Toren in der 49. und 53. 
Minute die Führung für die Heimelf besorgte. Auch nach dem 3-2 blieb 
die Coschwa am Drücker und baute die Führung durch Rocco Alberti 
und den überragenden Remo Fosticz bis zur 65. Minute auf 5-2 aus. 
Mit dieser beruhigenden Führung im Rücken beherrschte das Heimteam 
auch den weiteren Verlauf der Begegnung ohne jedoch nochmals zum 
Torerfolg zu kommen. Somit stand am Ende der Partie ein wichtiger 
Auftaktsieg der SpVgg Coschwa, der aufgrund der überlegen geführten 
zweiten Spielhälfte als durchaus verdient einzustufen ist.
Am zweiten Spieltag der neuen Kreisligasaison gastiert die erste Mann-
schaft der SpVgg Coschwa am 25.08.2019 beim TSV Wurmberg-Neubä-
rental. Anpfiff der Partie ist um 15.00 Uhr.

SpVgg Coschwa II : FV Langenalb II  6:0� (1:0)
Keppler - Steppacher, Wessinger, Braun, Schroth - Lehmann, Dorring, 
Velte, Schmid, Woitalla, Lehmann, Häussler, <> Kellner, Gümüs, I. Ates, 
Dieter, Patzke 
Die B-Mannschaft der Coschwa begann die neue Spielzeit mit einem 
Auftakt nach Maß und das gleich gegen den Lokalrivalen aus Langen-
alb. Bei bestem Fußballwetter hatten sich zahlreiche Zuschauer am Blu-
menstiel versammelt, um den Start in die diesjährige Saison zu beobach-
ten. Die Elf von Trainer Mathias Steinbach tat sich zu Anfang schwer das 
Spiel zu bestimmen, nicht so wie man es im Pokalspiel gegen Ölbronn 
gesehen hatte. Nach knapp 20 Minuten konnte die Coschwa nach ei-
nem Freistoß jedoch in Führung gehen. Torschütze war Nicolas Dorring, 
der den Flankenball ins Netz grätschte. Nach diesem Treffer verpassten 
es die Hausherren, noch in der ersten Halbzeit, ein Tor nachzulegen und 
so kamen die Gäste zu ein paar nennenswerten Möglichkeiten, die aller-
dings in letzter Sekunde entschärft werden konnten. Mit einer knappen 
Führung seitens der Coschwa ging es nun in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel kamen die Vereinigten nun besser in die 
Partie, es herrschte mehr Kompaktheit in der Defensive und auch die, 
nach dem Ballgewinn folgenden Angriffe waren erfolgreicher, was sich 
bereits in der 49. Minute bewies. Jan Schmid, der frisch aus der A-Ju-
gend gekommen war, konnte nahe des Sechzehners zum Torabschluss 
kommen, der Ball wurde zum Glück der Coschwa entscheident ins Tor 
abgefälscht. Etwa 10 Minuten später erhöhte die Coschwa dann auf 
3:0 durch einen Foulelfmeter von Ismail Ates. Allmählich konnten die 
Gäste nichts mehr viel entgegensetzen und so spielte die Mannschaft 
der Zweiten weiter nach vorne und erhöhte bis zum Schlusspfiff gar auf 
6:0, die weiteren Torschützen lauteten Patrick Häussler,   Steve Woitalla 
und Robin Lehmann. 
Mit wichtigen, ersten drei Punkten im Gepäck wird nun in 14 Tagen wie-
der am Blumenstiel gespielt, da die B-Elf das kommende Wochenende 
spielfrei sein wird. Der nächste Gegner lautet TSV Weiler II

Spannende Spiele & Party am Blumenstiel - 
Das Coschwa Sportfest 2019
Am Freitag, dem 26.07. um 18:30 Uhr wurde das Coschwa Sportfest mit 
dem Anpfiff zum Werner Dill Cup eröffnet. Am ersten Tag durften die 
zahlreichen Zuschauer ein spannendes Blitzturnier erleben. Die zweite 
Mannschaft der SpVgg Coschwa zeigte zwar gute Ansätze hatte jedoch 
Pech im entscheidenden Vorrundenspiel gegen den 1. FC Pforzheim 
2018 und konnte sich nicht für die Platzierungsspiele qualifizieren. Im 
Spiel um Platz 3 sicherte sich der VFB Pfinzweiler gegen den SK Ha-
genschieß ein Platz auf dem Treppchen. Mit einer tollen Leistung über 
das ganze Turnier hinweg, feierten die Sportfreunde Feldrennach den 
Finalsieg gegen die U19 des SV Büchenbronn.  Nachdem zur späten 
Stunde die hohen Temperaturen in der Coschwa-Halle überstanden wa-
ren, konnten die 80er Jahre gemeinsam mit Dj Siggi so richtig gefeiert 
werden. Wir freuen uns bereits auf Runde 2 der  La Bodega Revival 
Party.  Am Sportfest-Samstag stand das Hauptturnier des Werner Dill 
Gedächtnis Cup auf dem Programm. Trotz der kurzfristigen Absage des 
Titelverteidigers aus Büchenbronn, konnte ein vielversprechendes Teil-
nehmerfeld mit dem FV Niefern, SV Huchenfeld und der U19 des CFR 
Pforzheims präsentiert werden. Die 1. Mannschaft um Trainer Jürgen 
Geigle zeigte nach den ersten 2 Wochen Vorbereitung tolle Spielzüge 
und eine geschlossene Mannschaftsleistung. Leider blieb man im ent-
scheidenden Spiel gegen den SV Huchenfeld erfolglos und verpasste 
damit den 1. Sieg des Werner Dill Cups. Der dritte Platz sicherte sich der 
FV Niefern vor der U19 des CFR Pforzheim.  Nach der Siegerehrung lies 
man sich nicht von den starken Regengüssen beeindrucken und feierte 

Sportprogramm in den Sommerferien
Der TV Conweiler bietet allen Daheim-Gebliebenen, Noch-nicht-in-den-
Urlaub-Gestarteten und Schon-wieder-nach-Hause-Zurückgekommenen 
folgendes Sommer-Sportprogramm!
Während der Hallenferien (Turnhalle Schwann von 28.07. bis 23.08.2019 
bzw. Straubenhardthalle, Turn- und Festhalle Conweiler sowie Turnhalle 
Langenalb von 12.08.bis 08.09.2019) findet bei guter Witterung das 
folgende reduzierte Sportprogramm statt:
Montags: * Beachvolleyball Freizeit-Mannschaft mit Bernd ab 19:00 
Uhr beim Beach-Volleyballfeld zwischen Straubenhardthalle und Turn- 
und Festhalle Conweiler (Infos: Bernd.Gassmann@tvconweiler.de) 
Dienstags: * FitClass mit Kemal und anderen Übungsleitern ab 19:30 
Uhr auf dem roten Hartgummiplatz zwischen Straubenhardthalle und 
Turn- und Festhalle Conweiler (Infos: Kemal.Seba@tvconweiler.de) 
* Beachvolleyball Active-Mannschaft mit Thilo ab 20:00 Uhr beim Be-
ach-Volleyballfeld zwischen Straubenhardthalle und Turn- und Festhalle 
Conweiler (Infos: Thilo.Bode@tvconweiler.de) 
Mittwochs: * Fit und Vital mit Irene ab 20:00 Uhr auf dem roten Hart-
gummiplatz zwischen Straubenhardthalle und Turn- und Festhalle Con-
weiler (Infos: Irene.Meschin@tvconweiler.de) 
* Lu-Jong Yoga mit Marion ab 20:00 Uhr bei der Turn- und Festhalle 
Conweiler – Treffpunkt am Eingang (Infos: Marion.Koebel@tvconweiler.de) 
Donnerstags: * Beachvolleyball Active II-Mannschaft mit Björn ab 
19:00 Uhr beim Beach-Volleyballfeld zwischen Straubenhardthalle und 
Turn- und Festhalle Conweiler (Infos: Bjoern.Schulz@tvconweiler.de) 
Freitags: * Zumba mit Marlen und / oder Werner ab 19:00 Uhr auf 
der roten 100m Laufbahn zwischen Straubenhardthalle und Turn- und 
Festhalle Conweiler (Infos: zumba@tvconweiler.de) 
* Beachvolleyball Active II-Mannschaft mit Thilo und / oder Björn ab 
19:00 Uhr beim Beach-Volleyballfeld zwischen Straubenhardthalle und 
Turn- und Festhalle Conweiler (Infos: Bjoern.Schulz@tvconweiler.de 
bzw. Thilo.Bode@tvconweiler.de) 
* Die Fitnessgruppe wandert üblicherweise in den Sommerferien ab 
19:00 oder 20:00 Uhr ab der evangelischen Kirche in Conweiler für ca. 
1 bis 2 Stunden und schließt den Abend gemütlich bei einer Einkehr in 
der örtlichen Gastronomie ab. (Infos: Werner.Frey@tvconweiler.de) 
Zusätzliche Reha-Sport-Angebote werden separat dargestellt! 
Bei schlechter Witterung entfällt das Sommer-Sportprogramm in der Re-
gel. Bei Rückfragen bitte direkt an die angegebenen Übungsleiter wen-
den. Alle weiteren Kursangebote entfallen – sofern nichts anderes mit 
Euren Übungsleitern vereinbart ist! Bitte rechtzeitig bei den Übungslei-
tern nachfragen! Das gesamte TV Conweiler-Team wünscht eine schöne 
Sommer-Hallenferienzeit!

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

SpVgg Coschwa I - 1. FC Nussbaum I 5-2� (1-2)
Seel - Ochner, Akan, Buch, Alberti - Calabrese, Kern, Kohlmann, Murati, 
Günthner - Fosticz, <> Keppler, Kuhnle, Rittmann, Merkle
Im ersten Spiel der Kreisligasaison 2019/20 empfing die SpVgg Coschwa 
den Aufsteiger aus Nussbaum am heimischen Blumenstiel. Nach einer 
erfolgreichen Vorbereitung mit vielversprechenden Auftritten war man 
im Lager der Coschwa gewillt, diesen Schwung in die anstehende Punk-
terunde mitzunehmen. Nach lediglich zwei gespielten Minuten erfuhr 
diese Erwartungshaltung mit dem 0-1 Führungstreffer der Gäste jedoch 
einen herben Dämpfer. Das Team von Neu-Trainer Jürgen Geigle zeigte 
sich jedoch unbeeindruckt von diesem frühen Rückstand und bestimmte 
in der Folge das Spielgeschehen. Bereits in der neunten Minute belohn-
te Remo Fosticz die Bemühungen der Heimelf, indem er nach einem se-
henswerten Spielzug aus kurzer Distanz zum 1-1 einköpfte. Im weiteren 
Verlauf der ersten Hälfte verflachte die Partie jedoch zusehends, sodass 
keines der beiden Teams nennenswerte Torchancen zu verzeichnen hat-
te. In der 38. Minute verhalf eine Standardsituation dem 1.FC Nussbaum 
zur erneuten Führung, die auch bis zur Halbzeit Bestand haben sollte.
Nach diesem Dämpfer zum Ende der ersten Hälfte zeigte sich die Co-
schwa im zweiten Spielabschnitt deutlich verbessert und ließ den Gast 
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mit dem Dj Duo „Die Mitternachtsmänner“ in den Sonnenuntergang.   
Am Sonntag konnten die  Gäste während dem leckeren Mittagstisch 
beim Saison Opening den  Kader der Aktivität plus Trainerteam ken-
nen lernen.   Wir, die SpVgg Conweiler-Schwann, bedanken uns bei al-
len Gästen, Helfer und unseren Sponsor Kuhmann & Dill für ein tolles 
Sportfest 2019!   Nächste Termine / Vorbereitungsspiele: So. 04.08. 11 
Uhr - SpVgg Coschwa II - FC A. Hamberg II So. 04.08. 17:30 Uhr - FV 
Göbrichen - SpVgg Coschwa I 

Tennisclub im Wiesengrund
www.tcw-straubenhardt.de

Herren 40 feiern Meisterschaft
Erst ein Sieg gegen Tiefenbronn
Bereits in der Vorwoche konnte die H40 Mannschaft den zuvor unge-
schlagenen Tabellenführer aus Bilfingen mit 7:2 bezwingen. Nun kam 
am vergangenen Sonntag der direkte Tabellennachbar aus Tiefenbronn 
auf unsere schöne Anlage. Die Ausgangslage war klar, nur der Sieger 
dieser Partie kann sich am letzten Spieltag noch Hoffnungen auf die 
Meisterschaft und somit den Aufstieg machen.
Nach den Einzeln Stand es gegen einen sehr starken Gegner 2:4 und 

somit galten alle Hoffnungen den Doppelpartien, eine unserer Stärken.
Die ersten beiden Begegnungen wurden schnell und überraschend deut-
lich mit 6:0, 6:0 sowie 6:0, 6:1 gewonnen. Alle Augen waren nun auf 
das letzte Doppel Kai Weber-Sieb und Kassian Dragalina gerichtet. Nach 
gewonnenem ersten Satz wurde der Zweite deutlich verloren und somit 
musste der Matchtiebreak entscheiden. Erst kurz vor Ende konnten sich 
unsere Spieler etwas absetzen und letztendlich mit 10:7 das Match und 
somit die komplette Partie mit 5:4 zu Gunsten des TCWs drehen!!
Weiter zum Einsatz kamen Oliver Mayer, Martin Fauth, Jörg Mattusch, 
Patrick Merkle und Thomas Greul. Allen herzlichen Glückwunsch zu die-
ser herausragenden Leistung!
Dann der Aufstieg gegen die PSG Pforzheim 2
Den Aufstieg perfekt machten im letzten Heimspiel der Saison: Oliver 
Mayer, Patrick Merkle, Kai Weber-Sieb, Martin Miester, Samuel Kain-
hofer, Sven Braun, Thomas Greul und Kassian Dragalina. Mit einem 9:0 
Sieg konnte unsere Mannschaft nach einer tollen Saison den Meisterti-
tel feiern und den Fans nochmals einen ansprechenden Spieltag liefern. 
Herzlichen Glückwunsch!
Erfolgreich im JuniorInnenbereich
Tolle Erfolge erspielten sich auch unsere Jungs und Mädels im Junio-
rInnenbereich. Nach vielen spannenden Spieltagen kann man auf zwei 
Meistertitel und vier Vizemeistertitel zurückschauen.
Meister wurde unsere U14 und U16 Jungs Mannschaft. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser Lesitung und viel Erfolg in den weiteren Jahren.
Vizemeister sind unsere U12 Jungs, die U16 Mädchen, die U18 Jungs 
und die U14 Mixed Mannschaft geworden. Auch euch herzlichen Glück-
wunsch zu den tollen Leistungen und viel Spaß und Freude in den wei-
teren Spielen im Winter.

Auftaktsieg für das Mixed-Team
Am ersten Spieltag der diesjährigen Mixedsaison traf unser Team auf die 
Mannschaft aus Graben-Neudorf 2. 
Saskia Weidner, Petra Diehm, Jana Maginot, Sebastian Mayer, Felix Fi-
scher & Dirk Schumacher konnten nach starken Spielen und von vielen 
Fans angefeuert einen 7:2 Sieg verbuchen. Die Damen mit drei Siegen, 
zwei bei den Herren und zwei Doppel führten zu diesem tollen Auftakt 
in die sommerliche Runde.
Nach diesem optimalen Start bleibt es spannend, was die kommende 
Saison bieten wird. 

Die kommenden Termine beim TCW

Hart umkämpfter Spieltag für das Mixed-Team
Der zweite Spieltag stand für unsere Mixed Mannschaft an. Mit dem TC 
Graben-Neudorf 2 kam eine sehr stark besetzte Mannschaft zum Wie-
sengrund. Dementsprechend eng verliefen die Einzel. In vielen knappen 
und toll gespielten Matches stand es nach drei Damen und drei Herren- 
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aus. Zur kommenden Saison sind einige Werbemaßnahmen wie Ban-
denwerbung, Werbetafeln, sowie Trikotwerbung inkl. Präsentationanzü-
gen und vieles mehr, bei den Sportfreunden Feldrennach e. V. geplant. 
Die Trikotsätze, mit denen die 1. Mannschaft ausgestattet wird, wurden 
am 06.07.2019 übergeben. 
Das Unternehmen wächst ständig weiter, immer wieder gibt es interes-
sante Stellenangebote für die Karriere bei IN-Software. Wer gerne Teil 
des Teams werden möchte, kann sich auf www.in-software.com Such-
begriff „Karriere“ informieren und bewerben.
Die IN-Software GmbH wurde 1986 gegründet und feierte 2016 ihr 
30-jähriges Firmenjubiläum. Das inhabergeführte mittelständische Un-
ternehmen mit Stammsitz in Karlsbad bei Karlsruhe ist an drei Stand-
orten vertreten. Zum Kundenkreis zählen sowohl kleine und große 
Handwerksbetriebe als auch kleinere Industrie- und Fertigungsbetriebe. 
Mit ca. 135 Mitarbeitern betreut IN-Software über 30.000 Anwender in 
Deutschland, Polen und den deutschsprachigen Nachbarländern. Be-
sonderer Wert wird darauf gelegt, die tatsächlichen betrieblichen Ab-
läufe abzubilden. Die Produkte sind ausgereift, einfach zu bedienen und 
es macht Spaß damit zu arbeiten.
Sportfreunde Feldrennach – TuS Ellmendingen 3:4
Zum Saisonstart in die Saison 19/20, gastierte der TuS Ellmendingen bei 
den Sportfreunden. Die Erwartungen waren groß und die Mannschaft 
nach 6 Wochen Vorbereitung fest entschlossen mit einem Sieg in die 
neue Spielzeit zu starten.
In der ersten Hälfte der Begegnung präsentierte sich unsere Mannschaft 
klar überlegen. Durch gut gespielte Kombinationen konnten sie viele 
deutliche Chancen erarbeiten, die zum Teil jedoch fahrlässig ungenutzt 
blieben. Bereits in der 12. Minute wurde David Mangler jedoch von 
Manuel Moritz freigespielt und konnte ins Tor einschieben. In der 40. 
Minute gelang es Florian Eisele nach ähnlicher Situation das 2:0 für die 
Sportfreunde zu erzielen. Kurz vor der Pause konnten die bisher harmlo-
sen Ellmendinger bittererweise auf 2:1 verkürzen. Nach der Pause war 
die Aufgabe für unsere Mannschaft klar. An die 1. Hälfte anknüpfen 
und so früh es geht das Spiel zu entscheiden. Dies gelang unseren Jungs 
allerdings nicht. Den Gästen aus Ellmendingen wurde mehr Zugriff auf 
das Spiel gewährt. In der 55. Minute mussten wir nach einem Eckball 
schließlich den nächsten Gegentreffer hinnehmen. 10 Minuten später 
konnten die Sportfreunde dennoch wieder in Führung gehen. Der starke 
Flo Eisele setzt sich im 1 gegen 1 durch und konnten von der 16er-Linie 
mit Links ins Tor einschieben. Kurz darauf dann ein weiterer Dämpfer 
für unser Team, als der Gegner den nächsten Eckballtreffer bejubelte. 
Schlussendlich vergab unsere Mannschaft sogar die Punkteteilung, 
nachdem Ellmendingen in der 75. Minute mit einem Lupfer von der 
16er-Ecke den 3:4 Endstand erzielte.

Nachlese Hocketse 
Am Samstag, dem 3. August fand unsere diesjährige Hocketse im Ver-

einsgarten statt. Obwohl das Wet-
ter erstmal durchwachsen er-
schien, fanden sich ab 13 Uhr die 
ersten Besucher in den Garten ein. 
Der OGV bot eine Auswahl ver-
schiedener Torten und Kuchen, 
Kaffee und kühlen Getränken. 
Stärken konnte man sich mit 
Steaks und Würsten vom Grill oder 
leckeren Maultaschen mit hausge-
machtem Kartoffelsalat. Das Wet-
ter war für unsere Hocketse dann 
nahezu perfekt, nicht zu warm 
und nicht zu kalt und -außer ein 

paar Regentropfen zu Beginn- auch trocken. Den Tag über fanden sich 
zahlreiche hungrige und durstige Gäste in unseren Vereinsgarten ein, 
um einen gemütlichen Nachmittag in geselliger Runde zu verbringen. 
Alle Beteiligten hatten auch in diesem Jahr wieder viel Freude an unse-
rem Gartenfest und gegen Abend waren wir nahezu ausverkauft. Die 

einzeln 2:4, womit wir wieder einmal auf unsere Doppelstärke setzen 
mussten. 
Unsere Mixed Doppel mit Sven Braun / Lisanne Hamperl, Wolfgang und 
Majana Ullrich und Kassian Dragalina / Sandra Felger konnten zwar 
zwei ihrer Spiele gewinnen, dennoch verloren wir zum Abschluss den 
Spieltag mit 4:5. Dennoch konnten wir mit diesem Ergebnis gut Leben, 
denn so bleiben wir oben in der Tabelle mit dabei.

Einladung zum Rodriquez Cup

Feldrennach

IN-Software wird Hauptsponsor 
der Sportfreunde Feldrennach e. V.
Das Softwareunternehmen IN-Software GmbH aus Karlsbad, seit einigen 
Jahren schon als Sponsor von Fußballvereinen der 1. und 2. Bundesliga 
bundesweit bekannt, wird für die kommenden 5 Jahre Hauptsponsor 
der Sportfreunde Feldrennach e. V.

Wie es zur neuen Partnerschaft kommt, erklärt Timo Paul, Leiter Sport- 
und Regionalmarketing bei IN-Software: „Seit 2010 sind wir Werbepart-
ner in der Fußball Bundesliga. Die letzte Saison konzentrierte sich das 
Sportmarketing sogar nur auf die 1. Bundesliga. Das regionale Engage-
ment in umliegenden Vereinen liegt uns ebenfalls sehr am Herzen, wir 
unterstützen die Jugend, investieren in ihre Zukunft und können uns 
gleichzeitig regional als attraktiver Arbeitgeber bekannter machen. Wir 
sehen uns als attraktiven Arbeitgeber, gerade für die Menschen in und 
um die Region Karlsbad. Das Besondere bei uns ist das Arbeitsklima: 
Fair Play und gegenseitiger Respekt sind selbstverständlich. Wer diese 
Atmosphäre einmal erlebt hat, möchte in den seltensten Fällen woan-
ders hin.“
IN-Software ist bei einigen regionalen Vereinen als Hauptsponsor ver-
treten und weitet das Engagement immer weiter auf zusätzliche Vereine 
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Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Kreispokal Pforzheim, 2. Runde, Mi. 14.08.2019
SK Hagenschieß - FV Langenalb  4:6� (0:2)
In der zweiten Kreispokalrunde musste der FVL zum B-Ligisten nach 
Pforzheim-Hagenschieß reisen. Unser Team begann konzentriert und 
erspielte sich sofort klare Feldvorteile, doch Tore oder klare Torchancen 
blieben zunächst Mangelware, da die Gastgeber verbissen und mit 10 
Mann in der Defensive auch geschickt verteidigten. So musste man 35 
Minuten warten, ehe Mirco Reuter das 1:0 für den FVL erzielte. Kurz 
vor der Pause dann noch das 2:0, durch einen Handelfmeter, der durch 
Zhaneto eiskalt verwandelt wurde.
Nach der Pause blieb der FVL weiter druckvoll und erhöhte durch Maxi 
Rittmann auf 3:0. Eine leichtsinnige Rückgabe beim FVL zum eigenen 
Torhüter brachte Hagenschieß eine Torchance, die sie zum 1:3 nutzten. 
Nur Minuten später stellte man aber mit dem 4:1 durch Mirco Reu-
ter wieder den alten Abstand her. Durch einen Sonntagsschuss aus 30 
Metern unter die Latte kam der SK Hagenschieß zum 2:4, doch post-
wendend nur 2 Minuten später erzielte Maxi Rittmann das 2:5. In den 
letzten 10 Minuten wurde es noch einmal hektisch und eng, denn die 
Gastgeber warfen nun alles nach vorne und der FVL geriet in arge Be-
drängnis. Den Einheimischen wurde ein nicht berechtigter Foulelfmeter 
zugesprochen, den sie zum 3:5 nutzten und nur Minuten später nutzten 
sie eine weitere Chance sodass es 4 Minuten vor Ende plötzlich 4:5 
stand. In der 90. Minute dann die Erlösung mit dem 4:6, als Zhaneto 
einen Freistoß direkt verwandelte.
Tore: 0:1 Mirco Reuter (35.), 0:2 Zhaneto Ndoja (42.,HE), 0:3 Maximilian 
Rittmann (47.), 1:4 Mirco Reuter (62.), 2:5 Maximilian Rittmann (80.), 
4:6 Zhaneto Ndoja (90+1.).
Es spielten: Stephan Schott - Dennis Bodamer (72. Firat Canpolat) - Zha-
neto Ndoja - Mario Heidt - Fabian Faaß (67. Tom Riegsinger) - Sven 
Sickinger (46. Hardy Duss) - Mika Auer (80. Jeremy-Steven Fix) - Mirco 
Reuter - Benjamin Becker - Maximilian Rittmann - Jano Szelwies. 

Kreisklasse A2 Pforzheim, 1. Spieltag, So. 18.08.2019
1.FC Dietlingen - FV Langenalb  4:2� (1:1)
Gleich im ersten Spiel trafen die von den Experten hoch gehandelten 
Favoriten für den Aufstieg in Dietlingen aufeinander. Nach einer kurzen 
Drangphase der Heimmannschaft bekam Langenalb das Spiel immer 
besser in den Griff und erspielte sich gute Torchancen. Ein Treffer schien 
nur eine Frage der Zeit. Der fiel auch bereits in der 12. Minute, aber 
der Schiedsrichter wollte ein Foul gesehen haben und gab den Treffer 
nicht. So kam es wie es kommen musste und Dietlingen erzielte wie aus 
dem Nichts in der 23. Minute aus Abseits verdächtiger Position das 1:0. 
Langenalb blieb aber weiter am Drücker und nach tollem Zusammen-
spiel zwischen Benni Becker und Maxi Rittmann erzielte derselbe das 
hochverdiente 1:1. Kurz vor der Halbzeit wurde Maxi Rittmann im geg-
nerischen Strafraum zu Fall gebracht und auch der Gegner rechnete mit 
einem Elfmeter. Der Schiedsrichter wollte aber eine „Schwalbe“ gesehen 
haben und gab zum Entsetzten der Langenalber Spieler und Zuschauer 
die Gelbe Karte.
In der zweiten Halbzeit war es dann erneut Maxi Rittmann der nach tol-
lem Pass von Sven Sickinger in der 70. Minute, den FVL mit 2:1 in Füh-
rung brachte. Ein Auswärtssieg schien greifbar nahe. In der 79. Minute 
war die Langenalber Verteidigung geradezu konfus und verursachte 
vollkommen unnötig einen Elfmeter den die Platzherren zum 2:2 ver-
wandelten. Das Unheil nahm seinen Verlauf, mangelnde Konzentration 
und nachlassende Kondition unserer Mannschaft führte gar zum 3:2 für 
Dietlingen in der 85. Minute. In der 89. Minute wurde Phil Burkhardt 
im Strafraum der Platzherren vom letzten Mann zu Fall gebracht, der 
Schiedsrichter verlegte den Tatort kurzerhand außerhalb des Strafraums 
auf eine persönliche Strafe verzichtete er ganz. Der Freistoß wurde von 
der Mauer abgewehrt und der direkte Gegenzug führte zum 4:2 End-
stand. 
Tore: 1:1 Maximilian Rittmann (40.), 1:2 Maximilian Rittmann (71.).
Es spielten: Stephan Schott - Jeremy-Steven Fix (63. Mirco Reuter) - Zha-
neto Ndoja - Mario Heidt - Fabian Faaß (80. Tim Vögele) - Sven Sickinger 
(71. Phil Burkhardt) - Mika Auer - Jens Helfrich (53. Hardy Duss) - Ben-
jamin Becker – Maximilian Rittmann - Jano Szelwies.

Hocketse war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg, deshalb gilt unser 
Dank insbesondere an die Helfer, die zum Gelingen unseres Festes bei-
getragen haben.

Langenalb

Chorgemeinschaft Langenalb e.V.

Durch Europa zum Olymp
…so weit führte das Repertoire am „Gaumenfreude und Ohren-
schmaus“-Konzert des Projektchors der Chorgemeinschaft Langenalb. 
„Europa – eine Göttin ?“ war das diesjährige Motto, und tatsächlich 
fanden sich zwischen den  Sängerinnen und Sängern auch Götter, bzw. 
Göttinnen. Unter der Leitung von  Miriam Kurrle boten die Sängerinnen 
und Sänger ein buntes Programm, das vom lyrischen a capella –Gesang 
über Gassenhauer bis zum satirischen Chorical „Wen die Götter lieben“ 
reichte, am Klavier begleitet von Daniel Kaiser.  Auch Solisten kamen 
wieder zum Einsatz: so  glänzte Klaus Maichel bei der Opernparodie 
„Insalata Italiana“ als Primo Uomo. Heide Maichel übernahm die die 
Rolle der Edith Piaf beim Thema Frankreich. Als musikalische Gäste prä-
sentierte sich das 4-köpfige Gesangsensemble „Grown-ups“ der Musik-
schule Neuenbürg, das sich als absolutes Highlight entpuppte. Gaben 
sie mit „im schönsten Wiesengrunde“ erst einmal einen Vorgeschmack 
auf ihr Können, brachten sie mit der „Bohemian Rhapsody“ von  Freddie 
Mercury das Publikum zum Toben. Durch das Programm und als Spre-
cher bei der Götter-Satire fungierte Jürgen Weber mit viel Esprit und 
Humor.  Zwischen den musikalischen Teilen  wurden verschiedene Le-
ckereien in ess- und trinkbarer Form angeboten, und nach dem Konzert 
konnte man den Abend noch gemütlich im Garten des Gemeindehauses 
ausklingen lassen. 

Foto: „Göttin“ Miriam Kurrle leitet das Publikum bei der Europahymne „Freu-
de schöner Götterfunke“
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Mitwirkenden, Helfer 
und an unser Publikum, das sich bei der großen Auswahl an Veran-
staltungen an diesem Wochenende für das Konzert des Projektchors 
entschieden hat. Und natürlich ein großes Danke an unsere Sponsoren, 
die da sind: 
Die Gemeinschaftspraxis Dr. Riegsinger & Partner, die Frank Haug 
GmbH, die Schwarzwald Apotheke, die Vita Apotheke, Optik Fesser, 
nvent/ Schroff, die VR Bank Enz plus EG, das Pflanzenparadies Voigt, 
Edeka Getsch und Pflege von Herzen. 
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Sommerfest mit Doppelturnier und Boule
Da die Damen lieber die Boulekugeln warfen als den Tennisschläger aus-
zupacken wurde aus dem Mixedturnier ein Herrendoppelturnier. Beim 
Boule traten Sonja Maul, Katja Stuppe und Margarethe Mörgenthaler 
gegen das Männertrio mit Max Frech, Wolfgang Czastka und Manfred 
Maul an. Im Entscheidungsspiel konnten sich die Herren hauchdünn 
durchsetzen. Beim Tennisdoppel spielten Klaus Stuppe, Bernd Kerntke, 
Marco Bode und Roland Heger jeder mit jedem einen Satz. Am Ende 
hatte Roland mit 18 gewonnen Spielen die optimale Ausbeute. Das an-
schließende Grillfest mit Cocktails aus Margarethes Bar war ein herrli-
cher Abschluss der Sommersaison.

Klaus Stuppe gratuliert Roland Heger zum Sieg beim Doppelturnier.

Evangelischer Seniorenkreis
Ottenhausen

Ausflug am 10.09.2019
Unser Ausflug findet nicht am Mittwoch den 11.09. sondern am 
Dienstag, 10.09.2019 statt. Abfahrt ist um 13.00 Uhr an der Turnhalle 
in Ottenhausen. Wir besuchen das Kaffeemühlenmuseum in Wiernsheim
mit Führung,besichtigen anschliessend den Gasometer in Pforzheim 
und beschliesen den Tag im Enzauenpark. Rückkehr gegen 20.30 Uhr.
Es sind noch ein paar Plätze frei. 
Anmeldungen bitte an S.Freier - Telefon 3382 -. 

Pfinzweiler

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Niederlage in Kreispokal-Qualifikation fällt am Ende zu hoch aus

VfB Pfinzweiler - FC Germania Singen 2� 2 : 5
Im ersten Pflichtspiel der neuen Saison 2019/2020 erwarteten die 
Grün-Weißen die Kreisliga-Reserve des FC Germania Singen im GOLL-
MER & HUMMEL Sportpark. Gegen den B-Ligisten hatte man in der Ver-
gangenheit regelmäßig Vorbereitungsspiele ausgetragen, nun kam es 
eben zum ersten Spiel unter Wettbewerbsbedingungen.
Pfinzweiler startete bei weitem nicht in der Top-Formation, so fehlten 
mit Keeper Kevin Ziegler, Sebastian Peukert, Alessandro Renzino, Benny 
Diez und Simon Fischer unter anderem einige reguläre Stammspieler. 
Dennoch wollten die Hausherren in ihrer Jubiläumssaison das bestmög-
liche Ergebnis erzielen und den Kreispokal mit einem Sieg in diesem 
Qualifikationsmatch erreichen. 
Leider musste Ersatzkeeper Mathias Greb bereits nach fünf Minuten hin-
ter sich greifen, als die Pfinzer auf der Außenbahn schlecht standen und 
der folgende Querpass vor dem Tor zur Gästeführung verwertet wur-
de. Pfinzweiler ließ sich von diesem Rückstand nicht beirren und zeigte 
ihrerseits ordentliche Kombinationen, ohne sich jedoch wirklich zwin-

Ottenhausen

Erster Spieltag - Erster Sieg!
SV Ottenhausen - 1. FC Calmbach II 4:1 (2:1)
Besser hätte man in die neue Saison nicht starten können. Der SV Otten-
hausen konnte sich mit einem verdienten 4:1-Sieg gegen den B-Ligaab-
steiger 1. FC Calmbach II durchsetzen und darf sich zumindest für eine 
Woche Tabellenführer der C2 nennen.
Schon früh ging man durch eine sehenswerte Hereingabe von Marc 
Ohrnberger, die sich zu einem unhaltbaren Torschuss entwickelte, in 
Führung. Die Gäste egalisierten den Vorsprung nach einer knappen hal-
ben Stunde durch Stefan Wiesner jedoch wieder. Obwohl der SVO klar 
überlegen war, war Calmbach II plötzlich wieder da. Sommerneuzugang 
Temel Akyüz stellte zehn Minuten vor der Halbzeit den alten Abstand 
wieder her. Ein wichtiger Treffer, da man so etwas beruhigter in die 
Pause ging.
Im zweiten Abschnitt waren die Hausherren zwar weiter tonangebend, 
ließen den Gästen aber immer die Möglichkeit auf den Ausgleich. Erster 
durch Andre Ermischs Doppelpack (72./78.) waren die Weichen endgül-
tig auf Sieg gestellt, der letzten Endes auch noch höher hätte ausfallen 
können. Am Ende war die gute Mannschaftsleistung ausschlaggebend 
für den Erfolg.
Es spielten: Marklein - Ohrnberger (1), Gossweiler, Mast, Stimpfig - 
Schölzhorn (Pick), Friedrich, Schneider (Czech), Ermisch (2), Bischoff 
(Rasi/Luzayadio), Akyüz(1)

Abteilung Tennis

Sven Bürkle Vereinsmeister 2019
Dieses Jahr fanden nach einem Jahr Pause wieder Vereinsmeisterschaf-
ten bei den Herren statt. In der Gruppe A setzte sich Sven Bürkle gegen 
Thomas Ott, Michael Dick und Klaus Stuppe durch, in Gruppe B gelang 
dies Timo Fretz gegen Martin Künkele und Jochen Schmid. Im Endspiel 
machte Timo dem neuen Vereinsmeister Sven das Siegen schwer, unter-
lag aber letztendlich mit 4:6 und 3:6.

Sportwart Klaus Stuppe ehrt die beiden Finalisten Sven Bürkle und Timo 
Fretz.



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 34/201932

und der Wille zum Sieg. Nur mit einer solchen mannschaftlichen Ge-
schlossenheit wird es auch in den kommenden Wochen gelingen, wei-
tere Punkte einzufahren. Denn für das nächste Spiel geht es zur Reserve 
des SV Büchenbronn, der zu den Topfavoriten auf den Aufstieg gezählt 
wird.
Nächstes Heimspiel am Sonntag, dem 01.09.2019, um 15:00 Uhr:
VfB Pfinzweiler – FV Langenalb 2

Schwann

Akkordeon Spielring
Schwann

Sommerkonzert im Senioren- und Pflegeheim 
Hochmühle
Am Samstag, dem 27. Juli 2019, waren wir, wie nun schon Tradition, in 
der Hochmühle zu einem Grillnachmittag eingeladen. Natürlich haben 
wir, der Akkordeon-Spielring-Schwann, die Heimbewohner zuvor mit 
einem kleinen Sommerkonzert unterhalten. Herzlich wurden wir von 
Herrn Pick jun. und den zahlreich erschienen Heimbewohnern begrüßt, 
die wie immer auf unser Programm gespannt waren. Wie es sich für ein 
zünftiges Sommerkonzert gehört, hatten wir einen musikalischen Som-
merpartymix dabei. Mit Liedern wie „Ein Bett im Kornfeld“, „Pack die 
Badehose ein“ und „Er hat ein knallrotes Gummiboot“ waren schnell 
eine sommerliche Stimmung und Urlaubsgefühle verbreitet. 

Auch die Heimbewohner wurden wieder in unser buntes Programm mit-
einbezogen. Nachdem wir von uns vorbereitete Textblätter verteilt hat-
ten, konnten alle bei Titeln wie „Wenn ich einmal reich wär“ aus dem 
Musical „Anatevka“, „Griechischer Wein“  „Rot sind die Rosen“, „Schuld 
war nur der Bossa Nova“ und einigen weiteren Liedern. mitsingen, was 
kräftig getan wurde, so dass wir eine hervorragende Chorbegleitung 
hatten. Auch das Schunkeln und Mitklatschen kam bei unserem Walzer-
potpourri „Alte liebe Bekannte“, beim „Böhmischen Traum“, der 
„Schwarzwaldmarie“ und dem „Deutschmeister Regimentsmarsch“ 
nicht zu kurz. Auf Wunsch eines Heimbewohners spielten wir noch den 
Titel „Auf der Autobahn“ von Slavko und Vilko Avsenik. 

Nach 90 Minuten ging ein stimmungsvoller musikalischer Nachmittag 
zu Ende, an dem wir und offensichtlich auch unser Publikum viel Freude 
hatten. Bei einem von Familie Pick liebevoll vorbereiteten Grillfest klang 
der schöne Nachmittag aus. Wir sagen Familie Pick, dem gesamten Per-
sonal der Hochmühle und den Heimbewohnern unseren herzlichen 
Dank und freuen uns auf ein Wiedersehen. 

gende Torchancen zu erspielen. Singen 2 zeigte die reifere Spielanlage 
und kam, teilweise zu leicht, zu einigen Torabschlüssen, die allerdings 
entweder das Tor verfehlten oder vom starken Keeper Greb gehalten 
wurden. In der 37. Minute wurde die Defensive der Hausherren erneut 
überspielt, doch der Stürmer konnte zunächst zweimal im letzten Mo-
ment am Torabschluss gehindert werden, doch am Ende landete der Ball 
doch noch vor einem Gästeakteur, der diesen zum 0:2 einschob.
Trainer Kurt Hoffmann baute seine Mannen in der Pause auf und mo-
tivierte die VfB-Elf, weiter nach vorne zu spielen. Dies taten die Spieler 
auch und schon sieben Minuten nach dem Seitenwechsel „wurstelte“ 
Simon Obrecht einen per Kopf verlängerten Freistoß über die Singener 
Torlinie zum 1:2. Das Spiel fand nun auf Augenhöhe statt und beide 
Teams kamen zu einigen Torchancen, doch nur Singen 2 konnte eine 
davon nach 62. Minuten zu einem weiteren Treffer nutzen. Wer meinte, 
dass sich die Heimelf nun geschlagen geben würde, sah sich getäuscht, 
denn zehn Minuten später kombinierten sich Tobias Stange und Mu-
hammed Suwareh über die linke Angriffsseite und fanden im Zentrum 
Marius Sprengel, der einen fulminanten Weitschuss zum erneuten An-
schlusstreffer versenkte. Nun hatte Pfinzweiler endgültig mehr vom 
Spiel und selbst eine Gelb-Rote Karte gegen einen VfB-Spieler hielt die 
Pfinzer Angriffsbemühungen nicht auf. Erneut Marius Sprengel fasste 
sich in der 83. Minute ein Herz und knallte das Spielgerät aus gut 30 
Metern an den rechten Pfosten, der Abpraller verfehlte zwei Spieler in 
Grün-Weiss knapp und Singen startete einen Konter, der seinen Weg im 
direkten Gegenzug zum 2:4 fand. Nun war den Hausherren dann doch 
die in Unterzahl verbrauchten Kräfte anzumerken, so dass die FCG-Re-
serve am Ende sogar noch das 2:5 erzielen konnte.
Damit ist der Kreispokal schon nach der Qualifikationsrunde für den VfB 
Pfinzweiler erledigt, womit man sich aber nun vollständig auf den am 18. 
August startenden Ligabetrieb in der Kreisklasse B2 Pforzheim konzen- 
trieren kann. Hier starten die Pfinzer ebenfalls mit einem Heimspiel gegen 
die Spielvereinigung Dillweißenstein, die nach zahlreichen Abgängen mit 
einem runderneuerten Team im GOLLMER & HUMMEL Sportpark erwartet 
wird. Nach der starken zweiten Hälfte gegen Singen 2 bleibt zu hoffen, 
dass mit einem Sieg in die neue Runde gestartet werden kann.

Erfolgreicher Rundenstart mit deutlichem Heimsieg
VfB Pfinzweiler   -   SpVgg. Dillweißenstein     4 : 1� (2 : 0)
Nach einer ereignisreichen Sommerpause mit dem 100-jährigen Jubilä-
um startete unsere Mannschaft am vergangenen Sonntag in die Saison 
2019/2020. Da die Vorbereitung sehr durchwachsen war und man als 
Gegner die neu zusammengestellte Mannschaft aus Dillweißenstein im 
GOLLMER & HUMMEL Sportpark in Pfinzweiler begrüßen durfte, konn-
ten man die Favoritenrolle im Vorfeld keiner Mannschaft zuteilen.
Von Beginn an entwickelte sich eine recht offene Begegnung mit leich-
ten Vorteilen für die Gäste aus dem „Hinteren Tal“. Allerdings gelang es 
der Mannschaft von Kurt Hoffmann von Beginn an mit hoher Einsatz-
bereitschaft bei hochsommerlichen Temperaturen dagegenzuhalten. Ein 
schöner Freistoß von Alessandro Renzino aus dem von der Mittellinie 
fand nach 10 Minuten den Hinterkopf von Simon Fischer, der den Ball 
unhaltbar verlängerte. 
Weiterhin blieb das Spiel recht offen und aus einer unübersichtlichen 
Situation heraus versenkte ein Gäste-Akteur den Ball im Pfinzer Netz. 
Glücklicherweise für die Pfinzer entschied der Unparteiische hierbei auf 
Abseits. In der Folgezeit konnte unsere Mannschaft die Spielkontrolle 
an sich reißen. Die Mannschaft von Trainer Kurt Hoffmann stand defen-
siv sehr kompakt und bei eigenem Ballbesitz gelang es immer wieder 
schnell umzuschalten. Folgerichtig konnte auch der Vorsprung erhöht 
werden, denn eine scharfe Flanke von Kapitän Marius Sprengel versenk-
te Neuzugang Benedikt Lorsch in bester Torjägermanier zum 2:0. Mit 
diesem Ergebnis wurden die Seiten gewechselt.
Im Laufe der zweiten Halbzeit konnte Dillweißenstein erfolgreich vom 
Tor der Grün-Weißen ferngehalten werden. Ein Fehler im Aufbauspiel 
der Gäste nutzte Benedikt Lorsch zum 3:0, somit schnürte er zum 
Einstand gleich einen Doppelpack. Mitte der zweiten 45 Minuten wurde 
Sebastian Peukert per Doppelpass im Mittelfeld freigespielt, daraufhin 
startete er einen unwiderstehlichen Flankenlauf und legte schön auf 
den im Zentrum freistehenden Moritz Finkenzeller ab, der überlegt zum 
4:0 abschloss. In den letzten Minuten des Spiels spürte man, dass die 
Partie Kräfte gekostet hatte und so gelang dem Gast per Fernschuss der 
sehenswerte Ehrentreffer zum 4:1-Endstand.
Der Schlüssel zum Erfolg war an diesem Sonntag die Einsatzbereitschaft 
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erledigen. Unter anderem stehen der Antrag auf Weiterbewilligung 
von Leistungen und die Mitteilung von Veränderungen als moderne 
Online-Services zur Verfügung. Zahlreiche Informationen rund um die 
Grundsicherung ergänzen diese Internetseiten. Nach dem erfolgreichen 
Start soll das Angebot fortlaufend ausgebaut werden, betonte kürzlich 
die Bundesagentur für Arbeit (BA). Möglich geworden sei dieses On-
line-Angebot durch ein bundesweites BA-Projekt. Ein wichtiges Argu-
ment für dessen Umsetzung sei das Onlinezugangsgesetz von 2017, so 
die Bundesagentur. Dieses Gesetz verpflichte Verwaltungen, ihre Dienst-
leistungen bis zum Jahr 2022 weitgehend zu digitalisieren. 

Lehrfahrt des Landwirtschaftsamtes im  
September
ENZKREIS. Schwerpunkt einer ganztägigen Lehrfahrt des Landwirt-
schaftsamts und des Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung im Enz-
kreis am Dienstag, 24. September, gibt Verbrauchern die Möglichkeit, 
sich über moderne Fleischerzeugung und dessen Verarbeitung und Ver-
marktung zu informieren – unter anderem bei EDEKA Südwest Fleisch 
in Rheinstetten-Forchheim. Die Familie Metzinger in Ottersweier wird 
ihren Hof vorstellen, auf dem Rinder und Schweine verarbeitet und die 
Produkte im Hofladen vermarktet werden. So können die Teilnehmer 
der Lehrfahrt den direkten Vergleich ziehen zwischen einer großen Han-
delskette und einem direktvermarktenden landwirtschaftlichen Betrieb. 
Eine weitere Station ist das Landwirtschaftliche Technologiezentrum 
in Forchheim, wo aktuelle Entwicklungen in der Gerätetechnik für den 
Obstbau vorgeführt werden.
Abfahrt in Pforzheim ist um 8 Uhr, die Rückkehr ist gegen 18 Uhr ge-
plant; ein weiterer Halt zum Zu- und Ausstieg ist in Wurmberg vorge-
sehen. Die Kosten richten sich nach der Teilnehmerzahl und liegen um 
20 Euro. Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt unter Telefon 
07231 308-1800 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de 
entgegen. � (enz)

Breitbandversorgung im Enzkreis: Vodafone 
GmbH erhält den Zuschlag für den Netzbetrieb 
im Verbandsgebiet
ENZKREIS. Die Vodafone GmbH erhält den Zuschlag für den Netzbetrieb 
im Verbandsgebiet des Zweckverbandes Breitbandversorgung im Enz-
kreis. Nachdem die Verbandsversammlung bei ihrer jüngsten Sitzung 
grünes Licht dafür gegeben hatte, den Betrieb des verbandseigenen 
Glasfasernetzes an die Vodafone GmbH zu vergeben, kann nun auch 
offiziell der Zuschlag erteilt werden.
Das Unternehmen hatte im Zuge eines EU-weiten Ausschreibungsver-
fahrens von drei Bewerbern das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
In den Zuschlagskriterien wurde neben der Höhe der Pachtzahlungen an 
den Zweckverband auch auf eine gute Produktauswahl, deren Preisge-
staltung sowie auf den Service für die Kunden Wert gelegt.
Der Zweckverbandsvorsitzende, Wurmbergs Bürgermeister Jörg-Micha-
el Teply, zeigt sich zuversichtlich: „Mit der Vodafone GmbH bekommt 
der Zweckverband einen starken und verlässlichen Partner. Gemeinsam 
streben wir eine zukunftsorientierte und nachhaltige Breitbandversor-
gung in den Städten und Gemeinden an.“ Auch Rolf-Peter Scharfe, Lei-
ter Glasfaser-Kooperationen der Vodafone GmbH, freut sich über den 
Zuschlag für den Netzbetrieb im Enzkreis: „Wir werden uns mit vollem 
Engagement dem weiteren Glasfaserausbau und der Verbesserung der 
Breitbandversorgung im Enzkreis widmen. Gemeinsam mit dem Zweck-
verband machen wir den Enzkreis zu einer der modernsten Gigabit-Re-
gionen Deutschlands. Dabei profitiert der Zweckverband auch von den 
bereits in anderen Kommunen und Landkreisen erfolgreichen Koopera-
tionen der Vodafone GmbH.“ 
Für die Unterzeichnung des Netzbetriebsvertrages werden noch orga-
nisatorische Abstimmungen durchgeführt. Anschließend kann dann die 
Zuschlagserteilung an die Vodafone GmbH durch die Unterzeichnung 
des Netzbetriebsvertrags auch formal vollzogen werden.�  (enz) 

Netze BW bietet neuen digitalen Service bei 
Stromstörungen an
Was tun, wenn plötzlich der Strom ausfällt? Zum Melden einer solchen 
Störung gibt es bei der Netze BW schon lange die kostenlose Störungs-

Interessantes

Sprechtag Bauernverband Enzkreis
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 29. August 
2019 von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 206 des Landwirtschaftsam-
tes Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in Pforzheim statt. Beratungen erfol-
gen unter anderem zur Hofübergabe oder zur Hofverpachtung und für 
alle Mitglieder zusätzlich zu allen Fragen rund um den landwirtschaftli-
chen Betrieb, wie beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder 
zu Verpachtungsfragen. Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich 
unter Tel.: 07131/888290.

Urlaub Zuhause mit der SchwarzwaldCard
Urlaub direkt vor der Haustüre? Das kann ein echtes Erlebnis sein 
– die SchwarzwaldCard macht´s möglich!
Gehen Sie auf Entdeckungstour im Schwarzwald. Für Sparfüchse, Urlau-
ber und Einheimische gibt es dafür ein ganz besonderes Angebot, das 
Geld sparen hilft – die SchwarzwaldCard. 
Die SchwarzwaldCard gibt freien Eintritt oder freie Fahrt bei über 160 
Erlebnis- und Thermalbädern, Museen, Bergbahnen und anderen At-
traktionen. Die SchwarzwaldCard 2019/2020 gilt während der Saison 
noch bis 31. März 2020 an drei frei wählbaren Tagen. Außerdem pro-
fitieren Sie bei über 50 Bonus-Partnern von einmalig freiem Eintritt in 
der ganzen Saison. In der Variante Europa-Park gilt die Karte auch einen 
ganzen Tag lang im größten und beliebtesten deutschen Freizeit- und 
Erlebnispark. Entdecken Sie spannende Schwarzwald-Geschichten in 
zahlreichen Museen, Bergwerken oder bei Führungen und auch Aben-
teurer kommen beim Paddeln, Klettern und vielen anderen Angeboten 
voll auf ihre Kosten. Zahlreiche Bäder im Schwarzwald laden zum Ein-
tauchen und Erfrischen ein, während Wellness-Liebhaber in Thermen 
ausspannen können. Mit dem Kauf der Karte erhalten Sie eine Bro-
schüre, in der alle Attraktionen beschrieben sind. Die SchwarzwaldCard 
gibt es bei vielen Tourist-Informationen und Partnerunternehmen. Sie 
können die Vorteilskarte auch ganz bequem online unter www.schwarz-
waldcard.shop kaufen und zu Hause ausdrucken oder telefonisch bei 
Schwarzwald Tourismus bestellen.
Preise SchwarzwaldCard Saison 2019/20
Die SchwarzwaldCard ist für Kinder bis einschließlich 3 Jahre gratis und 
kostet für Kinder (4–11 J.) 30 €, Erwachsene (ab 12 J.) 40 €, Familien (2 
Erw. + 3 Kinder bis einschl. 17 Jahre) 120 €
Die SchwarzwaldCard inkl. 1 Tag Europa-Park ist für Kinder bis ein-
schließlich 3 Jahre ebenfalls gratis und kostet für Kinder (4-11 J.) 59,50 
€, Erwachsene (ab 12 J.) 72 €, Familien (2 Erw. + 3 Kinder bis einschl. 
17 Jahre) 252 € 
Kontakt: Schwarzwald Tourismus GmbH, Heinrich-von-Stephan-Straße 
8b, 79100 Freiburg, Telefon 0761/89646 0, Fax 0761/89646 70, www.
schwarzwaldcard.info   

VdK-Messeeinsätze im Herbst 2019
Auch im Herbst 2019 ist der Sozialverband VdK wieder auf diversen Ver-
braucher- und Fachmessen als Aussteller präsent – unter anderem auf 
der AGIMA/Lauda-Königshofen (13. bis 22. September), Baden-Messe/
Freiburg (14. bis 22. September), REHACARE/Düsseldorf (18. bis 21. 
September), Oberrhein Messe/Offenburg (28. September bis 6. Okto-
ber), BUGA 2019/Heilbronn (noch bis 6. Oktober), Muswiese/Rot am See 
(12. bis 17. Oktober) und Aktiv & Gesund/Bruchsal (9./10. November). 
Auf der REHACARE in Düsseldorf können Interessierte aus dem Lande 
auch Informationen über den VdK Baden-Württemberg erhalten. Auf 
der Bundesgartenschau in Heilbronn kann man täglich von 10 bis 16 
Uhr (außer montags) das barrierefreie VdK-Musterapartment im Pavil-
lon 79 besichtigen. VdK-Experten informieren dort über barrierefreies 
Wohnen mit Smart Home- und AAL-Technik, den Alltagsunterstützenden 
Assistenzlösungen.

jobcenter.digital – ein neues Online-Angebot 
der Jobcenter
Für Kunden der Jobcenter gibt es ein neues Online-Angebot. Unter 
www.jobcenter.digital können sie nun erstmals Anliegen auch online 
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cherung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Grundsätzlich gelten für alle Arbeitnehmer und andere Erwerbstätige 
die Rechtsvorschriften des Mitgliedstaats, in dem sie beschäftigt sind. 
Wird jedoch eine Person von ihrem Arbeitgeber vorübergehend in ein 
anderes EU-/ EWR-Mitgliedsland oder in die Schweiz entsandt, gilt 
ausnahmsweise das Recht des Entsendestaats weiter. Ebenso, wenn 
jemand regelmäßig, aber nur in geringem Umfang (zum Beispiel einen 
Tag im Monat), im vorgenannten Ausland arbeitet. Dies wird auf der 
A1-Bescheinigung dokumentiert. Der Vorteil: Sozialversicherungsbei-
träge müssen nur in einem Land entrichtet werden. Wegen nationaler 
Vorschriften vieler EU-Länder zur Bekämpfung von Schwarzarbeit und 
Lohndumping kontrollieren einige Mitgliedstaaten derzeit verstärkt, ob 
eine A1-Bescheinigung vorliegt und sanktionieren unter Umständen das 
Fehlen dieser Bescheinigung.
Die A1-Bescheinigung sollte bereits im Vorfeld der Auslandsbeschäf-
tigung von den Arbeitgebern, die den Arbeitnehmer entsenden, aus-
schließlich auf elektronischem Weg beantragt werden. Hierzu steht in 
den systemgeprüften Entgeltabrechnungsprogrammen ein Modul zur 
Verfügung. Seit 30. Juli 2019 erstellt die Deutsche Rentenversicherung 
in Standardfällen die A1-Bescheinigung automatisch. Dieses Verfahren 
sorgt dafür, dass die A1-Bescheinigung innerhalb von wenigen Stunden 
in elektronischer Form vorliegt. Ist eine automatische Verarbeitung nicht 
möglich, wird der Antrag grundsätzlich innerhalb weniger Tage bearbei-
tet. Wenn noch weitere Fragen zu klären sind, dauert es in Einzelfällen 
etwas länger.
Weitere Informationen zur Entsendung und der A1-Bescheinigung fin-
den Interessierte auch in einem Fragen- und Antworten-Katalog auf der 
Homepage der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Land schreibt Preis für Kleinkünstlerinnen und 
Kleinkünstler aus
Baden-württembergischer Kleinkunstpreis ist einmalig in Deutschland 
und einer der höchstdotierten Preise dieser Art
Bewerbungsschluss: 1. November 2019
Die Landesregierung sucht die besten Kleinkünstlerinnen und -künstler 
Baden-Württembergs. Der Wettbewerb um den Kleinkunstpreis 2020 
wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Koope-
ration mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausge-
schrieben und richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten. 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt sein 
und aus Baden-Württemberg kommen.
Der baden-württembergische Kleinkunstpreis ist einer der höchstdo-
tierten Preise dieser Art in Deutschland. Vergeben werden bis zu drei 
Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro und ein Förderpreis in Höhe von 
2.000 Euro, welche gemeinsam vom Land Baden-Württemberg und 
der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen wer-
den. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der 
Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. 
Dieses Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg.
Eine Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikern und 
Veranstaltern wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verlei-
hung der Auszeichnung erfolgt durch ein Mitglied der Landesregierung 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung. Diese findet am Dienstag, 
28. April 2020 im E-Werk in Freiburg im Breisgau statt.
Bewerbungsschluss ist der 1. November 2019.
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung junger 
Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der Kleinkunst verlie-
hen. Zwischen-zeitlich hat sich der Preis zu einem wichtigen Baustein in 
der Kulturförderung des Landes entwickelt, den auch bereits etablierte 
Künstlerinnen und Künstler erhalten haben. Zudem ist Baden-Württem-
berg bisher bundesweit das einzige Land, das einen Preis dieser Art 
vergibt.
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg 
finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk und die Landes-
arbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 
Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des Klein-
kunstpreises in den vergangenen Jahren.

nummer 0800 3629-477. Seit einigen Jahren kann man sich zudem auf 
der Homepage der Netze BW unter Eingabe der Postleitzahl über den 
Stromausfall in seiner Komme informieren (www.netze-bw.de/stoerun-
gen). Hier findet man auch Informationen und Tipps zum Verhalten bei 
einem Stromausfall. Nun bietet der Netzbetreiber darüber hinaus noch 
einen weiteren Service an. Über das Portal „störungsauskunft.de“ kann 
man Stromstörungen online melden, Informationen mit anderen Nut-
zern teilen und Auskünfte der Netzbetreiber zu Versorgungsunterbre-
chungen abrufen.
Und so funktioniert „störungsauskunft.de“:
Einfach www.störungsauskunft.de aufrufen. Dort erscheint eine 
Deutschlandkarte, die Markierungen von gemeldeten Störungen zeigt. 
So hat man schnell den Überblick, wo aktuell ein Stromausfall ist. Auch 
hier erhält man über die Eingabe der Postleitzahl die Versorgungsinfor-
mationen direkt für seinen Heimatort. Ebenso leicht kann man ‚seinen‘ 
Stromausfall auf der Plattform eintragen und eine Meldung an seinen 
Netzbetreiber schicken.
„Störungsauskunft.de“ ergänzt das bisherige Angebot der Netze BW bei 
Störungen um einen digitalen, interaktiven und unkomplizierten Kom-
munikationsweg. Dadurch sind die betroffenen Bürger nun direkter und 
zeitnah über Störungen und deren Verlauf informiert.

Start ins Ausbildungsjahr 
Darauf sollten Azubis und Eltern achten!
Im August und September fällt wieder für viele junge Menschen der 
Startschuss ins Berufsleben. Auf die künftigen Auszubildenden kommt 
viel Neues zu – nicht nur die Ausbildung selbst, auch die erste Lohnab-
rechnung und möglicherweise die erste Steuererklärung. Wer ein paar 
Hinweise beherzigt, kommt aber ohne Turbulenzen durch das erste Steu-
erjahr. Details erklärt der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg.
Lehrlinge, die jetzt mit einer Ausbildung starten, sollten zunächst dem 
Ausbildungsbetrieb ihre Steueridentifikationsnummer, das Geburtsda-
tum und die Religionszugehörigkeit mitteilen. Die Angaben sind wich-
tig, damit der Lohnsteuerabzug von Anfang an korrekt vorgenommen 
werden kann. Denn es gilt: auch eine Ausbildungsvergütung unterliegt 
grundsätzlich der Steuerpflicht. Die Steuer-ID haben alle Bürger vor eini-
gen Jahren per Post erhalten. Wer seine Steuer-ID nicht mehr zur Hand 
hat, sollte sich direkt an das Bundeszentralamt für Steuern wenden und 
die erneute Mitteilung der ID-Nummer beantragen.
Belege sammeln lohnt sich!
Ob von der monatlichen Ausbildungsvergütung dann tatsächlich Lohn-
steuern abgezogen werden, hängt vom Einzelfall ab. Viele junge Er-
wachsene sind ledig und haben keine Kinder. Trifft dies zu, werden sie 
automatisch in die Steuerklasse I eingeordnet. In der Regel fallen dort 
erst für Vergütungen von gut 1.000 Euro im Monat Lohnsteuern an, 
rechnet der Bund der Steuerzahler vor. Wer Steuern zahlt, kann sich die-
se gegebenenfalls über die Einkommensteuererklärung erstatten lassen. 
Insbesondere diese Lehrlinge sollten von Beginn an Belege und Quittun-
gen für Ausgaben sammeln, die im Zusammenhang mit der Ausbildung 
anfallen. Dazu zählen beispielsweise Kosten für typische Berufsbeklei-
dung oder Fachliteratur.
Hier können die Eltern Steuern sparen!
Viele Lehrlinge erhalten zusätzlich zur Ausbildungsvergütung finanzielle 
Unterstützung von ihren Eltern. Das honoriert auch der Fiskus, so der 
Bund der Steuerzahler. Eltern von Auszubildenden können daher weiter 
das Kindergeld bzw. die Kinderfreibeträge erhalten, wenn das Kind noch 
nicht 25 Jahre alt ist. Zudem sind bestimmte Beträge, wie Kosten für die 
Krankenversicherung des Kindes oder die auswärtige Unterbringung, 
bei der Steuer absetzbar.
Weitere Informationen, wie Auszubildende und ihre Eltern Steuern spa-
ren können, erhalten Interessierte im BdSt-Info-Service Nr. 17, der unter 
der gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 78 beim Bund der Steuer-
zahler Baden-Württemberg e. V. angefordert werden kann.

Arbeiten im EU-Ausland: 
Die A1-Bescheinigung nicht vergessen!
(DRV BW) Wer vorübergehend oder regelmäßig in einem anderen Mit-
gliedstaat der Europäischen Union (EU), des Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR) oder in der Schweiz arbeitet, benötigt in der Regel die 
sogenannte A1-Bescheinigung. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
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Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

270 Betonziegel (braun) zu verschenken!
Siegfried Kirchenbauer, Tel. 07248 / 8140

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Name:	 ____________________________________________

Straße:	 ____________________________________________

Ortsteil:	 ____________________________________________

Telefon:	 ____________________________________________

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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Das Amts- und Mittelungsblatt der Gemeinde Straubenhardt stellt
keine öffentliche Einrichtung im Sinne der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg dar. Das Amtsblatt dient in erster Linie der Ver-
öffentlichung amtlicher Bekanntmachungen der Gemeinde und für die
Information der Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten. Darüber
hinaus werden Informationen von Vereinen, Organisationen, Kirchen
und Parteien veröffentlicht. Um Einhaltung der Richtlinien wird gebeten.

Richtlinien 
zur Veröffentlichung von Artikeln 
im Amtsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Redaktionsschluss ist in der Regel dienstags 12.00 Uhr.
In Wochen mit Feiertagen bereits montags 16.00 Uhr. 
Für danach eingehende Artikel kann eine rechtzeitige Weitergabe/
Veröffentlichung nicht garantiert werden.
Sollten Sie uns Ihre Veröffentlichungen per E-Mail zukommen
lassen, beachten Sie bitte folgende Hinweise:
Texte im WORD-Format, Bilder als jpg-Datei senden. Dabei die
Bilder nicht in die WORD-Datei einbauen, sondern als separate
Anlage mitsenden. Vermerken Sie im Text die Stellen, an denen
ein Bild eingefügt werden soll (z. B. „Hier Bild Nr. …). Die Bild-
größe (Dateigröße) darf 1 MB nicht überschreiten (größere
Dateien werden nicht bearbeitet).
Der maximale Textumfang beträgt 1 DIN A4-Seite in
Schriftgröße 12, Arial. Ist ein Artikel länger, wird er von uns
redaktionell gekürzt oder auf zwei Gemeindeblatt-Ausgaben ver-
teilt. Dabei kann keine Garantie dafür übernommen werden,
dass diese Kürzung noch rechtzeitig vor Erscheinen des Amts-
blattes erledigt werden kann und auch keine Gewähr für eine
eventuelle Verfälschung des ursprünglichen Textes geboten wer-
den kann.
Handschriftlich abgefasste Artikel können nicht veröffentlicht werden.
Für das Schalten von Anzeigen richten Sie sich bitte direkt an
die Anzeigenabteilung des Druckhauses Müller. Dies gilt auch für
Nachrufe mit gesonderten Rahmen, Symbolen, Trauersprüchen o. ä.
Es sind maximal zwei Bilder pro Artikel erlaubt. Ausnahmen
gibt es bei bedeutsamen Ereignissen in der Gemeinde, über die
im amtlichen Teil berichtet wird.
Korrekturen zu bereits übermittelten Artikeln bitten wir im Text
rot zu markieren.
Beginnen Sie bei Ihren Artikeln immer am Textanfang mit
einer Überschrift wie etwa „Der XY-Verein teilt mit“. So
wissen wir, welchem Verein der Artikel zugeordnet werden
soll.
Da das Gemeindeblatt immer umfangreicher wird und die Vereine
ihre Mitteilungen kostenlos veröffentlichen können, bitten wir
darum, die Berichterstattung auf das Wesentliche zu beschrän-
ken. Die Veröffentlichungen sollen zeitnah erfolgen.
Veröffentlichungen von Ankündigungen sind maximal in zwei
Ausgaben möglich.
Da hinsichtlich der Titelseite immer wieder Streit entsteht und
mehrere Veranstaltungen gleichzeitig auf der Titelseite erschei-
nen sollen, wurde festgelegt, dass in solchen Fällen ein Bild/Artikel
der Gemeinde auf der Titelseite erscheint und keine Veranstal-
tung. So kann dem Gleichheitsgrundsatz am ehesten entspro-
chen werden. Es besteht kein Anspruch auf eine Platzierung auf
der Titelseite. Ebenso kann es zu Formatänderungen kommen.

Wir danken für Ihr Verständnis!
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Telefon 0 70 82 / 94 86 23 | Fax 0 70 82 / 94 86 41
E-Mail: info@straubenhardt.de

Für den amtlichen Teil ist Herr Bürgermeister Helge Viehweg 
verantwortlich. Für den nicht amtlichen Teil sind die jeweiligen
Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
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Abo-Auftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt
zum jährlichen Bezugspreis von 28,80 € (Print oder Digital)

zum jährlichen Bezugspreis von 43,20 € (Kombi-Abo)

Vor- und Zuname

Straße

PLZ und Ort mit Teilort

Telefon und E-Mail (für Online-Abo zwingend notwendig)

Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Gläubiger-Identifikationsnummer DE51DHM00000219144 
SEPA-Lastschriftmandat Ich ermächtige die Druckhaus Müller GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Druckhaus Müller GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Datenschutzerklärung: Die personenbezogenen Daten werden von der Firma Druckhaus Müller GmbH ausschließlich zur Abwicklung des zwischen den Parteien 
abgeschlossenen Vertrags verwendet, etwa zu Abrechnungszwecken.

____________________________________________________
Vorname und Name (Kontoinhaber) 

_____________________________  _  _  _  _  _  _  _  _  |  _  _  _ 
Kreditinstitut (Name und BIC) 

D E  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _ 
IBAN

_____________________________________________________
Datum, Ort und Unterschrift

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg

Tel. 07082 9450-0 | Fax 07082 9450-33
info@druckhausmueller.de | www.druckhausmueller.de

Rückschein an den Verlagper Mail, Fax oder Post

STRAUBENHARDT
Amts- und Mitteilungsblatt
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt • Verantwortlich für die Veröffentlichungen im amtlichen Teil: Bürgermeister H. Viehweg,  
75334 Straubenhardt • Tel (07082) 948616 • Fax (07082) 948641 • E-Mail: info@straubenhardt.de • Druck und Verlag:  
Druckhaus Müller GmbH • Achim Müller • Bahnhofstraße 42-44 • 75305 Neuenbürg • Tel (07082) 94500 • Fax (07082) 945033 
E-Mail: gemeindeblatt.straubenhardt@druckhausmueller.de

Freitag, den 30. Januar 2015   Nr. 05 Einzelpreis: 0,75 €, Bezugspreis: jährlich 22,20 €

Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Print-Abo

Kombi-Abo (Print + Digital)

Ich bin bereits Abo-Kunde

Online-Abo

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg
Tel. 07082 9450-0 | Fax 07082 9450-33

www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN
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Traude Weber-Sieb
geb. Kinzig  *8.7.1941 † 10.8.2019

Somebody to love

Jörg mit Uschi
Sven mit Gitte, Nick, Fiona, Phil,  
 Fine, Quint, Leni
Birgit mit Michael, Jan
Kai mit Katja, Tarek, Luna
Janthe mit Uwe, Lea, Jaro

Friedhof Conweiler: 30.8.2019, 14:30 Uhr
Kleidung: jeder wie er will
oder „gerne bunt wie meine Bilder“
( Zitat Traude )

Wenn du an mich denkst,
erinnere dich an die Stunde,
in welcher du mich am liebsten hattest.  Rainer Maria Rilke

DANKSAGUNG
Tief berührt von den vielen Beweisen liebevoller und ehrlicher Anteilnahme, 
Verbundenheit und Wertschätzung, die uns beim Heimgang unserer lieben

Liselotte  Schönthaler
+ 3. August 2019

entgegengebracht wurden, möchten wir uns  
von Herzen bedanken.

Unser besonderer Dank gilt:
-  Herrn Pfarrer David Gerlach für seine einfühlsamen und tröstenden Worte
-  Herrn Martin Wessinger für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier
-  ihren Doblern mit Verwandten, Freunden und Schulkameraden

Im Namen der Familie:
Jutta Rau und Dr. Frank Schönthaler

Conweiler, im August 2019
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NACHRUF

wir trauern um unseren langjährigen Meister, 
Ausbilder, Kollegen und Freund

Andreas Brüstle
der viel zu früh als `Gut-Mensch´ 

diese Erde verlassen musste.

Hochachtung von uns gegenüber seiner  
Lebenseinstellung – stehts die Schönheit  
der Natur erhalten zu wollen.

Das gesamte  
Galabau Schönthaler Team 
von 1995 – 2019  
Ralf Schönthaler

Straubenhardt, imAugust 2019

Wir von der Grünen Liste -Mensch undUmwelt trauern um

Andreas war einer unserer Kandidaten zur Gemeinderatswahl. Mit
seinen Ideen zum naturnahenGarten hat er unserenThemenbo-
gen bereichert. Er engagierte sich in verschiedenenUmweltver-
bänden für den Erhalt und dieVielfalt der Natur, besonders die
Insekten lagen ihm amHerzen.VonAndi stammte z.B. die Idee
mit Seedballs, also mit in Lehmkugeln verpackten Blumensamen,
die Blumenlandschaft in Straubenhardt zu bereichern. Er legte
Wert darauf, ausschließlich einheimische Samenmischungen zu
verwenden.

Andreas Brüstle

Andi fehlt uns.

Wir gedenken seiner und wünschen der Familie
viel Kraft in derTrauerarbeit.
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www.göttlich.info

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

Herbert Göttlich · Belchenstraße 16 · 75334 Straubenhardt
Tel. 07082 / 4930450 · Fax 07082 / 4930452 · Mobil 0160 / 90237337

E-mail quelljungfer@yahoo.de

20 JahreFitness- und
forum

Gesundheits-

Tel.: 07082/94114
4

forum-neuenbuerg
.de

e ed o
e d

Sommer
beitrags-
frei*

trainieren

Gratisurlaub
im Forum bis
01. September!
Jetzt schnell

starten
& den

*bei Abschluss einer
12-monatigen Mitgliedschaft

zzgl. 49,99€ Startpaket

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, verehrte Abonnenten,

sollten Sie eine Frage in Bezug auf das Gemeindeblatt haben, beachten 
Sie bitte unsere Geschäftszeiten:

Montag - Donnerstag	 8.00 - 12.00 Uhr
und	 13.00 - 16.30 Uhr
Freitag 	 8.00 - 13.00 Uhr

Freitags nach 13.00 Uhr eingehende Anfragen können erst am nächsten  
darauffolgenden Werktag bearbeitet werden. Wir bitten um Beachtung!

Verlag Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt und der Bürgerfreund 
Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Telefon 0 70 82 / 94 50-0

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Hardtstrasse 6

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

www.schreinerei-nittel.de
schreinereinittel@t-online.de

Innenausbau

Massivholzmöbel
Einbauschränke

Einbruchschutz
Sichtschutz

Tische nachMass
Reparaturservice

Unsere E-Mail-Adresse für Anzeigen: 
a.adler@druckhausmueller.de
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Auf Knopfdruck kompetente Hilfe.
Freiheit und Sicherheit mit dem Hausnotruf.

Ein tolles Gefühl, nicht mehr allein zu sein.
Sicherheit ist für jeden wichtig und in manchen Lebenssituationen braucht
man auch eine besondere Unterstützung. Der Hausnotruf gibt Ihnen das
Gefühl, nie allein zu sein. Sichern Sie sich ein Stück Lebensqualität ohne
großen Aufwand. Das Hausnotrufgerät wird ganz einfach an Ihr Telefon
angeschlossen.
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Das Hausnotruf Grundpaket
(LP 1 = Standard-Hausnotrufgerät + Funksender) ist ein
anerkanntes Pflegehilfsmittel. Bei Pflegebedürftigkeit
können Sie eine Kostenübernahme* bei der Pflegekasse
beantragen, bei der wir Ihnen gerne behilflich sind. Nach
der Genehmigung werden die Gebühren direkt mit der
Pflegekasse abgerechnet.

Für Selbstzahler gelten folgende Preise:
Monatliche Gebühr (LP 1) . . . . . . . . . . . 23,00 Euro
Einmalige Einrichtungsgebühr . . . . . . . . 36,00 Euro

*Bei Kostenübernahme durch Pflegekasse:
Monatliche Gebühr (LP 1) . . . . . . . . . . . . 0,00 Euro
Einmalige Einrichtungsgebühr . . . . . . . . . 0,00 Euro
Stand: September 2018, Änderungen vorbehalten

Tragbarer
Funksender

Teilnehmerstation mit
Freisprechfunktion

Johanneshaus Straubenhardt gGmbH
Pflugweg 8
75334 Straubenhardt
� Info-Telefon: 07233 67-9711
� info@johanneshaus-straubenhardt.de
�www.johanneshaus-straubenhardt.de

Immer gut erreichbar –
unser Pflege- und Beratungs-Team.
Wenn Sie mehr über den Hausnotruf-Service
und die ambulanten Dienste des Johannes-
hauses Straubenhardt wissen möchten, stehen
wir Ihnen für Auskünfte gern zur Verfügung.

Joha_Ösch_AZ_Notruf_190x135mm_08_19.indd 1 19.08.19 12:41

Öffnungszeiten:
von Montag bis Samstag:  
11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 bis 24:00 Uhr
Sonn- u. Feiertag: 11:30-14:30 Uhr und 17:00-23:00 Uhr
Warme Küche bis 22:00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Udo Hölscher
Öl- und Gasfeuerung

Kundendienst für 
alle Fabrikate

Notdienst

Marktstraße 7 · 75305 Neuenbürg
Tel.: 070 82/41 53 31

Marktstraße 7 • 75305 Neuenbürg 
Telefon: 0 70 82 / 41 53 31
Mobil: 0170 / 3 22 20 39 

E-Mail: info@hoe-heizung.de

Ihr Service-Spezialist direkt vor Ort
- verlässlich - kalkulierbar - fair

Fragen Sie uns - wir helfen Ihnen gerne:

Computer/Notebook/Tablet/Server - Monitor - Telefon - Telefonanlagen,
Speicheraufrüstung - Festplattenaufrüstung - Grafikkarteneinbau,

Virenentfernung -  - Installation und vieles mehr...Software-Entwicklung

Computer - Software - Telefon
              Vor-Ort-Service

FinkbeinerFinkbeiner

www.finkbeinernet.de  - info@finkbeinernet.de
acebook.com/finkbeinernetf

Daimlerstraße 37, 76185 Karlsruhe Tel. 0721/92062-50

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen
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Ist Ihre
Hausnummer

gut erkennbar?

Im Notfall kann
das entscheidend sein

für rasche Hilfe
durch den Arzt oder

Rettungsdienst.
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Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

MALERGESCHÄFT SCHIMKE
Inh. Stefan Schimke Malermeister

Blumenstraße 5 · 75334 Straubenhardt-Conweiler
Telefon 070 82-9402 92 · Fax 94 02 91

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
Gerüstbau • Wärmedämmung • Putze • Fassadenanstriche •

Biofarben • Asbestsanierung •
Bodenbeläge (Teppich, Laminat, Kork, PVC)

Innungsfachbetrieb

Hertzstraße · 75210 Dietlingen

Gewerbegebiet

OSSWALD
MATRATZENMARKT

Bitte vereinbaren Sie telefonisch vorab einen Termin:

(07236) 980053

Unser Service:
– Zufuhr und
Entsorgung Ihrer
alten Matratzen

– 5 Jahre Garantie

Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10
75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern
Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0
Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99

■Container von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 m3333

■ Schrott- und MetallhandelSchrott- und MetallhandelSchrott- und MetallhandelSchrott- und Metallhandel
■Wertstoff-RecyclingWertstoff-RecyclingWertstoff-RecyclingWertstoff-Recycling
■ SelbstanlieferungenSelbstanlieferungenSelbstanlieferungenSelbstanlieferungen
■ TransporteTransporteTransporteTransporte
■ SchüttgüterSchüttgüterSchüttgüterSchüttgüter
■DemontagenDemontagenDemontagenDemontagen
■ Beratung und ServiceBeratung und ServiceBeratung und ServiceBeratung und Service

 
 

 

  
 

Ferienkurse oder Einzelstunden
für Mathe, Englisch, Deutsch
Straubenhardt, Liebigweg 21
Frau Kies, Telefon 07248­924644
www.nachhilfe­lerntreff.de

Mo, Di, Mi & Do

Fahrschule Klaus Jost

Berufskraftfahrerweiterbildung
alle Klassen

Wir können nicht nur schwarz-weiß...

Albert-Schweitzer-Straße 32
75305 Neuenbürg

Telefon07082/3244
Telefax 07082/60911

maler@buechert.de
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Bei der Gemeinde Königsbach-Stein ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle des/der 

 

Gebäudemanager/in 
 

in 100% Vollzeit zu besetzen. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Gebäudesanierung, -unterhaltung 
 Planung und Betreuung der haus- und betriebstechnischen 

Anlagen 
 Energiemanagement und Klimaschutz 
 Technische Kontroll- und Überwachungspflichten 
 Fördermaßnahmen 
 

Wir erwarten: 
 erfolgreiche Prüfung zur/zum staatlich anerkannten  

Techniker/in oder Meister Fachrichtung Bau- oder Gebäude-
technik, Elektrotechnik, technische Ausrüstung, Facility Ma-
nagement oder vergleichbarer Abschluss  

 Verhandlungsgeschick 
 Organisationstalent, selbstsicheres Auftreten und gute 

Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 sichere Anwendung der gängigen EDV-Programme 
 Fahrerlaubnis Klasse B 

 
Wir bieten: 
 ein vielseitiges Tätigkeitfeld mit guten Gestaltungsmöglichkei-

ten in einer modern ausgestatteten Verwaltung  
 regelmäßige Fort- und Weiterbildungen 
 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
 leistungsgerechte Vergütung bis EG 10 TVöD und weitere  

Sozialleistungen wie z.B. Betriebsrente (ZVK) und Betriebli-
ches Gesundheitsmanagement 

 
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
26.08.2019 mit aussagekräftigen Unterlagen bei 

 
Gemeindeverwaltung – Hauptamt – 
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein 
www.koenigsbach-stein.de  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Bauamtsleiter, Herr Brandl 
gerne zur Verfügung: Telefon 07232/3008-130 
 

Werde einer von uns!  
Du suchst eine gutbezahlte 
Stelle in Straubenhardt? 

Werde Brief- und 
Paketzusteller 
(m/w/d) 
Das erwartet dich: 

• Tarifstundenlohn von 13,88€ 

• Du trägst an 5 Werktagen Post und Pakete aus 

• Du kannst sofort anfangen, Vollzeit und Du hast einen 
Führerschein 

Bewirb Dich gleich online 
https://de.dpdhl.jobs/  
oder per E-Mail an Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de 

Examinierte 
Altenpfleger (m/w) 

zur Verstärkung 
unseres Teams 

gesucht. 
 

=>Verdienst ab 2.300,- € netto 
 

Ihre Aufgaben 
• Heimbeatmung & Intensivpflege 
• Fachgerechte Grundpflege & 

Pflegedokumentation 
 

Ihre Voraussetzungen 
• Examen der 3jährigen Altenpflege 
• Erfahrung in der Beatmungspflege von Vorteil 

 

Wir bieten 
• übertarifliche Bezahlung 
• Einarbeitung durch erfahrene Kollegen 

 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann vereinbaren Sie noch 
heute einen Termin! 
 
 
 
 

 

Pro-Vita 24
Ambulanter Pflegedienst UG
Heimbeatmung & Intensivpflege
Hindenburgstraße 101
75334 Straubenhardt
Mobil: 0157/37 117 178
E-Mail: pro-vita24@hotmail.com

Examinierte 
Altenpfleger (m/w) 

zur Verstärkung 
unseres Teams 

gesucht. 
 

=>Verdienst ab 2.300,- € netto 
 

Ihre Aufgaben 
• Heimbeatmung & Intensivpflege 
• Fachgerechte Grundpflege & 

Pflegedokumentation 
 

Ihre Voraussetzungen 
• Examen der 3jährigen Altenpflege 
• Erfahrung in der Beatmungspflege von Vorteil 

 

Wir bieten 
• übertarifliche Bezahlung 
• Einarbeitung durch erfahrene Kollegen 

 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann vereinbaren Sie noch 
heute einen Termin! 
 
 
 
 

 

Pro-Vita 24
Ambulanter Pflegedienst UG
Heimbeatmung & Intensivpflege
Hindenburgstraße 101
75334 Straubenhardt
Mobil: 0177/98 03 649
E-Mail: pro-vita24@hotmail.com

Examinierte Altenpfleger (m/w/d), 

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d),
Heilerziehungspfleger (m/w/d),

Krankenschwester / Krankenpfleger  oder

1jährige Kranken- Altenpflegehelfer (m/w/d)

zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

  =>Verdienst ab 2.300,- € netto
bei 15 Tagen arbeiten und 15 Tagen frei im Monat

Ihre Aufgaben
 Heimbeatmung & Intensivpflege

 Fachgerechte Behandlungspflege & 
Pflegedokumentation

Ihre Einsatzorte

 Straubenhardt, Bretten, Karlsruhe

Wir bieten
 übertarifliche Bezahlung

 Einarbeitung durch erfahrene Kollegen
 Weiterbildungen in der Heimbeatmung und 

Intensivpflege

Sie fühlen sich angesprochen? Dann vereinbaren Sie noch 
heute einen Termin!

Wohnung gesucht 

Ich (w) aus Trier, suche 2 ZKBB in Strauben- 
hardt und Umgebung ab 1.12.2019

Telefon 0179 / 2360705

Wohnung gesucht 

Höherer Beamter sucht zum 1.11. oder 1.12.2019 
eine 3-Zimmer-Wohnung in ruhiger Wohnlage.
Zuschriften bitte unter folgender E-Mail-Adresse:
meinewohnungssuche2019@gmx.de

Großer Geflügelverkauf Donnerstag, 29. August 2019
Nächster Termin Donnerstag, 19. September 2019

Ottenhausen	 Schule	 15.45 Uhr 
Feldrennach	 Rathaus	 16.10 Uhr 
Conweiler	 Rathaus	 16.20 Uhr 
Pfinzweiler	 Schulhof	 16.30 Uhr 
Langenalb	 Volksbank	 16.40 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14 
Fax (0 52 44) 7 72 47

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG
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Ihre aussagekräftige Bewerbung erreicht uns per Post oder E-Mail an:

Johanneshaus Straubenhardt gGmbH
Pflugweg 8 · 75334 Straubenhardt
� Telefon 07233 67-9711
� info@johanneshaus-oeschelbronn.de
� www. johanneshaus-oeschelbronn.de

Wir suchen engagierte, kompetente, verantwortungsbewusste Mitarbeiter vorzugsweise mit Berufserfahrung

Wir bieten einen interessanten Aufgabenbereich mit leistungsgerechter Entlohnung, Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten, Zuschüsse zur Altersversorgung u.v.m.

Präsenzkäfte (m/w/d)
für die Wohngemeinschaft Johanneshaus Straubenhardt
in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Zur Entlastung der Hauswirtschaft; Aktivierung der Senioren; Sicherung von bestehenden Ressourcen und
Wiedergewinnung von verlorenen Fähigkeiten; Weckung und Förderung des Wunsches der Bewohner nach mehr
Selbständigkeit; Sicherung der optimalen psychosozialen Betreuung der Bewohner usw.

JOHA_Stellenanzeige_Präsenzkräfte_Straubenhardt_190x135_4c_08_19.indd 1 19.08.19 12:12

tel 0 72 02 . 62 60
adr Ettlinger Straße 4

76307 Karlsbad

tel 0 72 40 . 61 95 30
adr Pforzheimer Straße 38

76327 Pfinztal

Praxis
Langensteinbach

Praxis
Kleinsteinbach

Wir suchen
ab sofort eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n in

Voll- oder Teilzeit.
Bewerbung unter:

info@kindler-zahnarzt.de

Bewerbung an:
Murgstr. 17 · 75210 Keltern
Tel. 07236-980041
E-Mail:
physiotherapie.schoeny@web.de

Suche ab sofort nette/n Kollege/in als

Physiotherapeut/in
auf 450-€-Basis.

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand. 

Seriöse Kaufabwicklung. Sofortige Barzahlung.

Telefon 0 72 31 / 1 82 16 05 oder 01 76 / 28 44 61 42

Liebe Patientenbesitzer!
Wegen Urlaub ist die Praxis  

vom 26.8. bis 7.9.2019 geschlossen.
Ihre Tierarztpraxis Schneckenburger

Anzeigentelefon  07082 - 94500
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Kommen Sie zu nVent SCHROFF und erleben Sie eine Welt voller neuer Möglichkeiten. Wir sind der
führende globale Anbieter für den Schutz und die Kühlung elektrischer und elektronischer Systeme.
Unsere Spezialität: das Entwickeln und Herstellen modernster Elektronik-Packaging-Systeme.

Ausbildung mit System und Perspektive

Wir bieten jedes Jahr
Ausbildungsplätze in
verschiedenen Ausbildungs-
berufen an. Da ist für
jeden etwas dabei! Unsere
Ausbildung ist präzise geplant,
zusätzliche Workshops runden
den Ausbildungsprozess ab.
Eigenverantwortliches Handeln
und soziale Kompetenzen
werden groß geschrieben.

schroff.nvent.comwww.schroff.de/ausbildung

• Industriemechaniker
• Werkzeugmechaniker
• Konstruktionsmechaniker
• Elektroniker, Betriebstechnik
• Elektroniker, Geräte und

Systeme
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Fachlagerist
• Technischer Produktdesigner
• Industriekaufmann mit

Zusatzqualifikation
Außenhandel

• Bachelor of Arts (DHBW),
BWL-Industrie

Freie Ausbildungsplätze (m/w/d) zum 01.09.2020:

Wir machen Sie fit für
interessante Tätigkeiten
nach der Ausbildung!

Informationen gibt es auf unserer Homepage oder gerne auch telefonisch!
Schroff GmbH | Langenalber Str. 96-100 | 75334 Straubenhardt | Sabine.Strnadl@nVent.com | 07082.794.214


